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SozialdemoHratlklKr Sieg in Gross - Berlin .
3 « SSerlttt habe « heute di « Delesierteuivahleu zur Reich ? -

kbusere «» der Arbeiter - und Soldatenräte , die am 10 . Dezember
i « Berlin tagen wird , stattgesunden . Sie endeten , trotz der viele »
dunklen ManSver gegen die sozialdemokratischen Listen , mit einem
vollen Sieg für im ? .

He ! üen �rbeiterratswahlen
wurde » abgegeben für die

sozialdemokratische Liste . . » ZIS Stimmen

unabhängige Liste . . . . . 201 „
Liste der freien Berufe . . . 7S H

Ä « Sozialdemokraten erbalten 7 Delegierte ( Lüdemann ,
Sbolj1 Cohen , Mater « , Frank , Gustav Rickelt , Neue , Brokat ) ;
die vnabhöngige » erhalte » 5 Delegierte ( Eichhorn , Nowa -

kowski , Neumann , M altzahn , Lankant ) ; und die freien Beruf «
1 Delegierten ( Flügel ) .

Sei öen Solöatsnratswshlen
wurden abgegeben für die

sozialdemokratische Liste . . . 201 Stimmen

unabhängige Liste . . . . .121 „

Gewählt stud 4 Sozialdemokraten ( Gerber , Lieh ,
�rndt . Bogt ) und 2 Unabhängige ( SzmilinStt , Tost ) .

( Vinzesheiisn auf Seite 3. )

Die Dauerkeife m Ungarn .
Die Berliner Redaktion de ? „ Az Est " erhielt am Sorlnebend

vschmittag aus Budapest die Nachricht , daß der Minister de ?

Innern , Graf Batthyani von den Sozialisten gestürzt worden ist ,
weil er als Reaktionär betrachtet wird . Zu dem Sturz des frübc -
' Mt Kri - zsmiaisters Barths wird noch mitgeteist . dsh er auch
deshalb beseitigt wurde , weil er dsb System der Vertrauensrai «

�icht durchführen wollte .
Die von Berliner Bkäkier « geSrach - te « Nachrichten über eine

�« samtdemifsisn deS ungarischen Kabinetts feien voll -

�>« » en unrichtig . _

Gefangennahme Ser Nachhut AlaÄenfens
öurch Rumänen .

Budapest , 14. Dezember . DsS Blatt » Az Est " « eDei « uS

« roh Wardein : Das hier befindliche Oberkommando der

�rmee Mackensen erhielt die Meldung , daß mn 7. Dozember m- hrere
» usend marschfährge Mann der deutsche « Armee von den rumä .

Mischen Truppen entwaffne ! und interniert wurde » . Hauptmann
Michaeli ? , der Neffe de « gewesenen AaichSkanglcrS . erklärt «
dem Berichterstatter des Blattes , das , AaS/r . s « , b » » m ruwänischen

Oberkommando in Bukarest protestiert habe . D« ? deutsche
« onsulai in Kronstadt richtet « an Mackensen folgendes Tel » -

| £ « « m über den Vorfall : Der Abmarsch , de , « ms zweltausend
�cann und lS0 Offizieren bestehenden Nachhut de , Armee Mackense «

�vrde von den hier eingetroffenen rumänischen Truppen verhin »
Die deutschen Soldaten wurden interniert und werden zu »

T« il sehr schlechibchandelt . Das Konsulat verbleibt einst -
t »- ilen hier .

Der Steeit über öss Eebe Geftsrreichs .
Tie Tüdslawen » ach den Tscheche » .

Wie « , 14. Dezember . ( Eigener Drahtbericht d « S „ vorwärts " . )
Aus Klagarrfuri wird berichtet , daß die verb - audlungen zwische »
de » LandeSau Sschtitz von Kärnten und der Krainer Negierung in
Lambach als ergÄmiSloS abgebrochen wurden . Die Vertreter KrarnS
haben jede provisorische Mmachung in bogug auf territorial « Ab -

grenzuug usw . nbgelehnt . > Sie stellen sich auf den Standpunkt , daß
das von de » Südsla > v « n besetzt « Gebiet Kärntens

südslawisches Gebiet bleiben werbe u«id dag die Be -
fetzung durch die Süb - slswen nicht nur pr�wiforisch fei . Vau einer
späteren Volkvabstimmung könne gar keine 5ck«d« sein . Auch
Klozensnrt werde besrtzt werden .

Die Silanz einer Wsche .
Bon Philipp Scheide » « « » �

„ Ich lvarte keine Woche mehr, " sagt Scheidentann . �
Es hätte dieser Artikel - Ueberschrist in « roten „ Tag "

nicht bedurft , um mich an meine Worte in der Versammlung
vorn letzten Sonntag z » erinnern . Sie toaren der bcrcch -
tigte Ausdruck des Protestes gegen die Versuche , die Nevo -

j lution zur Anarchie entarten zu lassen und die Straße zu

i Parlament und Regierung zugleich zu machen . Nun ist die
i Woche vergangen , und Ivenn man daran geht , die Bilanz zu
i ziehen , so lätzt sich eine Reihe von Ereignissen und Eni -

" " * & * * ' " " S " 10 " * * " -
trfchcS Gebiet zu

Untertan zu machen . Wort der Vernunft vrallt an
böhnrischcs Gebiet zu' bese' tz' en u�frerÄ� ' SÄ9 Ä
Untertan zu machen . Seöos Wort der Vernunft vrallt as \ i �
ihnen ad . Es hat sich ein slawischer Imperialismus heraus - !

� � oce tumultuarlsche Phrase daS einzige Hrgu -

gebildet . �
'
TwS m � � l ment im politischen

®Iotoen « n im Süden . � ist �. Miche Kärnten s > &
g jedweden sich i m Privat -

wenisch bevölkert
Stadt . Die frieden
Hunger gehörig Grenzen ziehen müssen .

Aber Klagenfurt ist eine gang deutsche . �5���
rSkonferenz wird den slawischen Länder - t f - J6 1. . • w • r�U

" '
« . , .- - — * ' ' besitz befindlichen HeereSgeratS « norvNÄ und

Tta Sie öeutsihen Arbeiter !
Ei « Aufruf der Restsernng .

Die Errungenschaften der sozialistische « Nevolutio «

ssitd in Gefahr ! Die drohende Katastrophe zeichnet sich tag -
lich deutlicher ab .

Bcrgcfzi nicht , wie wir stehen ! Ter Krieg hak uns ar «

gemacht , die Niederlage noch ärmer . Uufer Vöde » ist
vernachlässigt und ausgesogen , unser Buch ab¬

geschlachtet , unsere Verkehrsmittel sind her�

nutergekomme « , die ProdnktionSaslagen
sur die Herstellung von FkiedeuSgütern sbgennbt , teil -

weis « ruiniert , die wichtigste » Rohstoffe

damit die Gewalt auL der politischen NuSeinan dm sehung
«,tfe - r ? M" Wvr für feine angeblichen Ideale nicht ai »deps zu

wirken weih , olZ durch PanzerautoS und gestohlene Ma -

schinengewehre , ist damit allerdings um seine schönsten Wir -

kungen gebracht . �Aber der gsistiga Kampf , der Kampf der

Grundsätze und der Organisation , tritt damit wieder in sein

Recht , waS rn » ss wichtiger ist , als morgen die Zentraltaaung
der Zl . - und S . - Näte . durck ) keinerlei Gewalt beeinflnsit , zu

j Fragen Stellung nehmen muß . die für die Republik von

| höchster Bedeutung sind , und die nur vuS vollem Keimt -

wortimgSgsfühl beantwortet werden können .

So steht als erste ? Aktivposten in der Bilanz heutet
Jeder einzelne kann feine Ueberzeugung
frei vertreten ! Aber auch für das Reich als

Ganzes hat die Woche neue BswegungSfreiheit gerächt .
Der Rat der VolKbeaustragten hat mich den Staat ? -

fefretfiren dis Reichsschatzamts , des ReichSwirtschaftSamts
und des ReichSdemobilisationsamdö sich über das künftige
Ste » er » und Wirtschaftsprogramm Deutsch -mangeln . Drückende WaffenstiSstandSdediiigungr » lab -

- ? "»- u. jWi' iLchZ ' d»
Sastt « , dk der siegreiche Feind « KS nnfvurdet . I dem deutschen Wirtschastsleöen wieder neues Leben zn vei -

Arbeiter ! In Eurer , nur in Eurer H- nd liegt eS , da » ixjhen . Gewaltige Summen sind bewilligt worden , um we

Verhängnis abzuwenden . Ihr müßt uuscrr zusammen - Anbahnung der Friedenswirtschast in großem Stil zu erwäg -
gebrochene Wirtschast wieder ausrichte » . Ihr lichen und alle die Krankheitserscheinungen zu überwinden ,

Bürger - die durch das Zusammentreffen der zwei Revolutionen , der

Das russische Eilenö .

Der . Berner Bund ' veröffentlicht einen Hilferuf , der von
" ver sanze » Nnzahl von südrusfischen Konfumwereinen und He -

�osienschtzsteverbänden an d « « Zentralverband deutscher

�» nsurnvereine gerichtet wurde . 9r zeigt mit oller Deut -

f>chi«t daß entsetzliche Regiment des Bslschetvißmn « . Da » Gchveibe »

�utet : » In , cpinzen Rußland dauert »er tote Terror fort . Kn
ollen Stöktin . in M o S k a » besonders , iverden Mitglieder der

ivzialistischen Purtetrn vrrbnötet und als Setsetn

�ominen. Vlile darunter sind durch Sr schießen hittaeeicht «
worden . In den letzten Tagen sind in Moßtirn sogar viele Mit »
Lüeder dc » zentralen russischen KonsumaenosienschaftßvereinS , da¬
runter der Vorsitzende , und Mitglieder der Verwaltung lHelldeiin ,

' Norosioff , Chinschuk . BerkenHe « » u. «. ) « iß HeföngntS geworfen

forden . Der letzter « ist zum Tode verurteilt . Vtir . Vertreter der
wd rufst scheu KansuengonrflenschasiSvereine , ien Scanwi , de ? Ou °
�nrnität !!»ch intertwttonalen Solidarität der Korporation , weude »

cm Sie mit der dringlichsten Bitte . Mir ? Strmin « sur verte - i -
digun - unserer gienosien und Vorführer zu . erbeben . ■ ■ _

Das pleich « Blatt erbäli au » Brünn einen Nuftuf , in dem
«nf da » furchtbare Los lxr österreichisch . , ingarnchen KriezS »
tzefanaenen in Ost - Sibirien bingewiesen mich . Danach be »
lMdet sich noch eine halbe Mill ' vn von diesen Ilnglücklichen
' . in äußersten Osten von Sibirien , m Yerwasa Ntistbka . in llh «-
» vrowsk . in Spoßkoie viele von ihnen sind schon seit dem Cep -
�nnber lS14 dort . Der Ausruf richtet sich an die A «, e r i k a n e ?.

eitupj imstande seien , von Wladiwostok aus die Hefoitftenen ,
die heut « m der Hand der Tscheostowaken seien , über Aurerika m
' hre Heimat zurückKubefördern .

müßt dafür sorgen , da « uns Hunger und Bürger -
krieg erspart bleibe » und das , waS unweigerlich auf Bürger -
krieg folgt : dir Verwüstung aller Err « ,gcn ? chastin der Re -

oolntion . , Cm er er Revolution .

Ihr müßt srbsits « !

Der Sozialismus verlangt Arbeit , kann xm defiehe « auf
Grundlage der Arbeit ! Wer feiern muß , soll Unter -

stützung bekommen ; aber wer feiert , obwohl er

arbeiten konnte , macht sich und die anderen

ärmer , versündigt sich an seinem Volke und

dessen sozialistischer Zukunft , hilft de » Zu -
sam « r » brnch bereiten , dex schließlich auch ihn
selbst verschlingt .

Arbeiter ! Bleibt nicht i » de » großen Städte « zi ' fanrmen -

gedrängt , wo di « Industrie auch nicht genug Arbeit schaffe »
kau » , weil tS au Kohle und anderen Letri - bestoffe » fehlt und
wo Ihr schließlich . Hunger leiden müfck , weil die ) » » d « ? ? mittcl

nicht hsrsngsbmcht werd « : Kunsa .

Geht l ) wa«s aufs
m dir GtSdte der Provinz ! Die Kräfte , die in Berft » mW
- » deren ffiroßfiniftn brach liege «, werden dort dringend ge -
braucht . Geht je den Arbeitsnachweise » ? sie werde « Euch sage «,
wo Ihr lohnend Arbeit findet , die Euch nährt und das Volk

retten hilft . Keiner darf sich jetzt darauf v c ? st e i -

sen , an dem Ort zu bleiben , in den er während
des Krieges gekommen « i st . An der Vernunft , an der

sozialistisahe » Disziplin jede ? einzelne » hängt das Dasein , die

Freiheit , die Zukunft unserer sozialistischen Hoffnung ab .

Arbeiter ? Schützt Eure Revolution vor den An griffen
jeglicher Reaktion ; rettet sie auch vor dem Ruin durch Hunger
und wirtschaftliche Auslösung !

Ter Rat der Basis beauftragten .
gez . Cbert , Hanse , Schridemann , Tittmann , Landsberg , Barth .

vre durch das Zusammentreffen v * . a - . . . . . . . .v ; : r vvv
"

wirtschaftlichen und der politischen , sich herauSgebüloet haben .
Die Ergebnisse dieser großen sachlichen� Arbeit eignen sich

allerdings weniger zu spartakistischer Agitation ; das Schlag -

wort ist immer leicht und die Tat schwer . Die Neichkreg : e -

rung hat sich aber durch kein falsches Popularitatsbedurfm ?
von der Tat abbringen lassen , und wenn die Entwertung dei

Nationalvermögens hintan gehalten oder wenigsten ? b « ?

zur Schaffung der neuen Ordnung durch die Natronalaer -

sammlrmg verlangsamt wird , so isi da ? diesen Wirtschaft -

lichen Entschließungen zu danken .

Die Woche schloß mit dem Gesetz über öle Schafzun g

einer Volkbwehr . Dieser Entschluß spiegelt vielleicht

am reinsten des Geist d « S neuen Deutschland » wieder . Kemc

Regierung kann bestehen , ohne eine gewisse , ihr zur Ver -

fügnng stehende Mücht , und diese Macht soll dem Rat de- -

Volksbeauftragten in der neuen Volkswehr erwachsen . Sie

wird neben dem bestehenden Heer , dessen Umgestaltnns nac «

nicht rn Anzriff genommen ist , aufgestellt werden «: >- > d: e

H«» ipten ! ' unLMschafLsn der Revolution aufweisen : Veftli -

mrde , die auf Bsschluß ihrer Unt� gebenS ! « ihr Amt aus¬

üben , und Untsrgebsne , die freiwillig gehorchen . ®ie wird

keine „ weiße Garde " werden , sondern ein Instrument �
de ?

VolkSwillens , ebenso wie der Rat der Bolksbeauftragten eine ?

ist, - im Verein mit welchem sie die Revolution für die Demo -

kratie und den Sozialismus sicherstellen soll .
Das sind die Ergebnisse der NegicrnngStät ' igkoit seit

dem letzten Sonntag . , Wir haben inzwischen unsere - a u s

dem Felde hei m kehrenden V r ii d e r empfangen ,

wir laben ei tekt daß diefe Helden , denen jeder einzelne von

unS Unendliches verdankt , bald als Gegenrevolutionäre , bald

als arme , mißleitete Opferlämmer behandelt und bezeichnet
wurden ; dabei hoben sie am ersten Abend nach ihrem Einzug

auf alle grundlosen Nnfemduvaen die einzig richtige Ant -

wort gegeben : sie hoben das Treügelöbnis zur Regierung
der Republik abgelegt . Wir hoben erlebt , daß Herr

Fehrenboch , der am Revoli ' tionssonntag stillschweigend
und unbemerkt sich aus dem Staub nach Freiburg machte ,



auf einmal den V? ut wiederfand und das Gespenst des selig
verstorbenen Reichstags heraufzubeschwören versuchte . Ein
Vernes Malheur ist ihm dabei unterlaufen ; in dem Augen -
Klick, wo er aus lauter Barmherzigkeit der angeblich man -

gelhasten VerHandlungsfähigkeit der heutigen Regierung
«achhelfen wollte , überhob ihn die Entente dieser Sorge und

sckstost mit eben dieser Regierung die Verlängerung des

Waffenstillstandes auf mindestens einen Monat ab . Wir

haben damit die hoffentlich letzte Blamage der einstigen Ge -
walten erlebt und können über sie hinweg als Ergebnis
dieser Woche die Konsolidierung der neuen Gewalten buchen .
Roch ist keine Zeit , zu triumphieren und noch haben wir alle

Hände voll zu tun , um den Niederbruch aufzuhalten und Un -

vermmst durch Vernunft auszubalanzieren . Aber die Woche
hat gezeigt , daß das Ausharren auf dem Posten für das Va -

terland doch sfrüchte getragen hat , und wenn - die Entwicklung
so weiter geht , so ist zu hoffen , daß die nächste Woche , deren

Auftakt die Reichskonferenz der A. - und S . - Räte

bildet , endlich die ersehnte Parole ausgibt : Auf in den

Wahlkampf zur Nationalversammlung !

Die englischen Wahlen .
Der Kampf der Unabhängigcu Arbeiterpartei .

Aenosse M/Be « r schreibt uns :
Am 14. Dezember wurden die Parlaiiieutswahlen m Tnyland

vorgsiwmmen . Das Ergebnis wirb erst am 29 . Dezember

» « llständig bekannt fsin . Die Kandidatenmrfftellung fand am

4. Dezember statt , wotbei 108 Kandidaten als gewählt erklärt wirr -

de *, da sie keine Gegenkandidaten hatten . Jeder Kandidat muß

»ihrftch eine Kaution von ISO Pfund Sterling ( 3000 271. ) hinter -

legen , die verfallen , wenn die auf ihn veroinigte Sbimmcnzahl nicht
« ehr als ein Achtel der abgegebenen Stimmen beträgt . ES besteht

nvch « in Pluralwählrecht , das den Reiche », die mehrere Wohnsitze

baten , mehrere Stimmen gewährt .
Da das Unterhaus auf Grund de ? neuen Wahlgesetzes au »

707 Mitgliedern befteht , so sind noch SOS Abgeordnete zu
» ählen . Von den 108 treugewählten UnterhausnÄtgliedern ge -
hören 71 zur Koalition ( Konservative , Liberale und einige kleine

ArbeitergrupPen ) , 11 zur Ardeiterpartei , 2v zu den Sin

Ieinern , Izu den irischen Nationalisten . Unter den 71 Koalitions¬

mitgliedern waren 41 Konservative , 29 Liberale , 1 . Arbeiter " . Die

gewählten 11 Avbeiterpartsiler gehören sämtlich der . sozialpatvioti -

sthen " Richtung an : wie zum Beispiel . Oberst " Ward , . Leutnant "

O' Grady , William Crooks , Minister ClhneS usw .

Unsere Genossen von der Unabhängigen Arbelker -

Partei befinden sich in schwerem Kampfe . Gegen R a m s a h
MacDonald in Leicesier kandidiert I . I . Green , der seit 20

Jahren der Sekretär der Londoner FriedenSgesellschaft war und

während des Krieges zum Deutschenhetzer wurde . A r t u r

Henoersou . kandidiert - in East - Ham ( London - Ost ) , wo ihm der

liberale Clemens Edwards gegenübersteht . In Battersea kämpft
die Genossin DeSpard ( die Schwester des General » French )

gegen einen Konservativen . In LTkanchefter - Gorton ringt gegen
den Renegaten und Mnister tz o d ge der einfache sozialistische Ar -

beiter Murphy um den Sieg ; in Glasgow der Marxist Mac

L e a n gegen den Renegaten und Minister BarneS . Diese beiden

Wählkämpfe werden von ganz Großbritannien mit Spannung vec »

folgt . In Dlackburn kämpft Snowden gegen Dir Henry Nor -

man und Kapitän Dean . In Cambridge steht der Arbeiterkandidat

' 3L Williams gegen den Marineminister Sir Eric GeddeS .

In West Ham kandidiert der Pazifist und Deutschenfreund

A. L u p t o n gegen den Kriegshetzer und Soziallsten William

Dh o r n e. In Montrose kandidiert Genosse H. N. BrailSford ,

. >er außenpolitische Redakteur der » Natiou " , gegen den KvalitionS »

kandidaten Leng - Sturrock . _

Heginn der franzosisthen Demobttifation .
Amsterdam , 14. Dezember . Aus Paris wird gemeldet : Am

2S. Dezember wird mit der Demobilisation der Reserven be -

gönnen . Es werden insgesamt 1200 000 Mann zur Entlassung
kommen .

£[ n Sesuch .
Bon Wilhelm Scharrel mann .

HUia , ich will seinen Namen nicht nennen . ES wäre nicht

schön , wenn ibn einer der Leute auS der Pickbalge wegen der Dinge ,
die ick hier erwähne , ansäbe und er vielleicht eines Tages David
Knüll m die Quere käme , denn der Alte hat es hinter den Ohren
und ist zuweilen mächtig fem in spitzfindigen Bemerkungen — und

der . von dem ich erzählen will , ist ein Dichter , oder er halt sich da -
Är. und das kommt in dtesem Fall auf dasselbe hinaus , und also
hat er ein empfindliches Gemüt . . . .

Junge Mädchen und andere Leute von Erfahrung Pflegen sich
freilich einen Dichter anders vorzustellen , aber für fem « Verlobte ,
die er wegen seiner schmalen Einkünfte immer noch nicht hat hei -
raten können , tst er trotzdem jung und schön wie Apoll . Liebe macht
freilich blind , wie daS Sprichwort sagt , aber es gibt auch Leute ,
die sagen , daß die Liebe sehend mache . Danach müßte man einen

Menschen von ganzem Herzen lieb haben , um seine SHönhett zu
e«*. - »»- «. Das ist ein schöner Gedenke und erklärt einem

llebrigens die schmalen Einkünfte . Gr ist nämlich Schreiber

in einem verstaubten , kleinen Bureau , daS in dem hintersten Win -

fcl in einem großen Mietshause an einer langen halbdunklen Straße

liegt . Dort sitzt er den schleichend langen Tag hinter seinem hohen ,

tentenbespritzten Pulte , tmd nur wenn ein Befuckwr daS Zimmer
betritt , klettert er von dem hohen , stelzbeinigen Drehbock herab ,
kommt mit einem Bückling und einem freundlichen Lächeln in den

Augen an die Zahlbank und fragt , was zu wünschen stehe . Und

Angen lächeln immer . ES mag regnen oder schneien , gelber
St - bel in den Gassen liegen oder der Himmel den ganzen Tag hinter

gnauen Borhängen verschlafen , als hatte er für immer genug von

dem Anblick dieser schönen , wunderlich unseligen Erde : in den

Augen Rökelmanns — ich muß ihm nun doch wohl einen Namen

«"rbfii , aber es ist ein . Pseudonym " — also in den Augen Rökel -

mmmS ist ewiger Maitag , und allein darum müßte man ihn lieb

haben .
Ich hatte ihn eigentlich nie sonderlich beachtet . Man sieht ia

zu ldöcht übet die interessantesten Menschen weg . Aber neulich war

er bei mir . Wie auS der Erde war er da — und legte mir mit dem

finnigsten Lächeln einen Stapel Gedichte aus den Tisch .

Ich gestehe , daß ich erschrak . Aus begreiflichen Gründen . Aber

er tMK so lieb in seiner Schüchternbeit , seinem bcrvorgesiottertcn

Atlliege » und dem über alle Widerstände triumphierenden Lächeln

seiner Augen , daß ich nicht ander ? konnte . Selbstverständlich .

Gleich als ich das erst « Bänddhen aufschlug , gab eS eine Ueber -

- aschunq die freilich die einzige blieb : die Gedickte waren geschrie .

Pen _ (Schrieben , als müßte die Schrift den Druck ersetzen . Und

das war angenehm , denn neben anderen Vorzügen : gedruckt werden

dfi Gedichte Hermann Heinrich RökelmamtS nie . das steht feit .

AIS er fort war , erhob sich etn grausamer Konflikt in mir . Ihm

fin - en , daß ich seine Gedichte schön oder bedeutend fände , konnte ich

n' cht Ihm eine Stanärede zu halten , daß man in seinen Jahren

RSkelmann ist über die Dreißig längst htnauS — vernünftiger sei

uni ) man Glicht » von dieser » nie m Deutschland lederzell seltner -

Vorbereitungen Zu ? Meöenskonferenz .
Die vorbereitenden Beratungen für die Friedens -

kernferenz werden nach Pariser Meldungen bereits am 18. Dezember
in Paris beginnen . An der Sitzung nehmen teil : Lloyd George ,
Clemenceau , Orlando , Staatssekretär Lansing , VenizeloS . Paschitsch ,
der japanische Botschafter in Paris und der belgische Vertreter , der
noch nicht ernannt ist .

Wilson wird zunächst die verwüsteten Gebiete

Nocdfrankveichs besuchen .

Die ,/hisweisutig * des prinZen Natibor .

Teutschland und Spanien .

Die seinerzeit gemeldete Absicht de ? ganz im Ententefahrwasser
schwimmenden spanischen Ministerpräsidenten Grasen RomanoneS ,
den deutschen Gesandten in Madrid , Prinz Ratibor , auszuweisen ,
ist nicht ausgeführt worden . Wohl aber hat RomanoneS die deutsche
Regierung zur Wberusung Ratibors und seine » Militärattaches
aufgefordert . Es sollen alle Erleichterungen für die Heimreise
des Gesandten gewährt werden .

Ob Prinz Ratibor ersetzt werden wird und ob sein Posten neu
besetzt werden kann , ist noch ganz unbekannt . Bekanntlich will die
spanische Regierung für ihren zurückgetretenen Gesandten in Berlin
keinen Nachfolger ernenne » , weil sie die deutsche Regierung nicht
anerkennt .

Gärung in Italien .

Lugano , 14 . Dezember . Nach dem . Corriere della Sera " ist
die revolutionäre Bewegung auch unter den itakieni -

schen staatlichen Angestellten im Wachsen begriffen . DaS Blatt

schreibt : Durch die Obstruktion der staatlichen Angestellten gerate
daS Land in schwere Gefahr , und Störungen im Eisenbahn « , Tele -

graphen - und Postderkehr , die sich schon jetzt überall fühlbar
machen , bildeten eine schwere Gefahr für das Wirtschaftsleben des
Landes . Die Regierung bereitet Maßnahmen vor , um der Be -

wegung entgegenzutreten .
Lugano , 14. Dezember . Nach einem Bericht des „ Avant ! "

hat die Leitung der offiziellen sozialistischen Partei Italiens
ein Programm aufgestellt , das die Bildung einer Republik auf
sozialistischer Grundlage fordert . Des weiteren hat sich
die Parteileitung gegen die geplanten Siegesfeierlich .
ketten anläßlich des Präsidenten Wilson in Italien erklärt und

sich gegen die Intervention der Alliierte » in Rußland « ms »

gesprochen .

SswjetrußlKnd ern Ende .

Erwägung der Kapitulation .

Stockholm , 14 . Dezember . Der aus Nußland zurück -
gekehrte schwedische Marincattachö KapUSn Elliot erklärte in
einer Nnterredung mit einem Vertreter von „ Stockholms Tidningen " ,
daß die Bolschewik ! in letzter Zeit die Frage einer Kapitulation
der gesamten Sowjets ernstlich in Erwägung gezogen hätten . Da -
für seien Lenin und Kameneff eingetreten , während
T r o tz ki , Radeck und Tschitscherin für Beibehaltung der
Gewalt stimmten . Bei der allgemeinen Abstimmung siegte letztge -
nannte Partei mit 12 Stimmen Mehrheit . Petersburg sei seit
14 Tagen von jeglicher LebenSmittelzufuhr abge -
schnitten , wahrscheinlich , weil man damit rechnet , daß dir Stadt

demnächst den Engländern in die Hände fallen könnte .

Amsterdam , 14. Dezember . Die russische Gesandtschaft im

Haag berichtet , daß der frühere russische Minister deS Aeußerett
Ssasoirow von der russischen Regierung in Jckaterinodar zum Mi -

nister des Acußcrcn ernannt wurde . Ssasonow hat sich mit den

russischen Mssioneu im Auslände in Verbindung gefetzt .

Otto Rühle ist wieder aus der Hast in Pirna entlassen worden ,
da sich die Anschuldigung einen Putsch vorbereitet zu haben , als

nicht stichhaltig erwies .

KraValle in Dresden .
Spartakus entwaffnet die Sicherheitsorgane .

Nach einem Telegramm der „ Voss . Ztg . " kam es in der

Nacht zum Sonnabend in Dresden im Anschluß an eine

Versammlung der Spartakusleute zu lebbasten Tumulten .
Die Versammlungsbesucher zogen vor das Polizeiprsi -
dium und warfen dort die Fenster ein . Ein von
der Wache auf die Demonstranten gerichteter Wosserstrabl
aus dem Hydranten hatte keinen Erfolg . Die Wache gab
sodann Schreckschüsse in die Lust ab . die von den Dcmonstran -
ten mit scharfen Gewehrschüssen beantwortet wur¬
den und drei Leute leicht verletzten . Die Spar -
takusse zogen sodann vor das StändehauS . Hier entwaff -
neten sie eine des Weges daher kommende Militär -
w a ch e. Tann zogen sie noch der Altstädter Hauptwache , wo
eine Kiste scharfer Patronen geraubt wurde .

Auch die Wache des Haupttelcgraphenamts
wurde von ihnen entwaffnet .

Die Verleumdungen der „ Roten ßahne� .
Eine Erklärung Wels ' .

Gegenüber den verleumderischen Ai : griffin der „ Noten Fahne '
erklärte der Kommandant von Berlin , Otto Wels , einem Presse -
Vertreter : ES ist unwahr , daß ich in den intimsten Beziehungen
zu dem Führer der Studentenwehr , Dr . Sack , gestanden biitte .
Wahr ist , daß Dr . Sack von mir vierzehn Tage vor dem bewußten
Freitag , als er die Dienste der Studenten für die Regierung
Ebert - Haase anbot , scharf abgewiesen worden ist . Schön
damals habe ich ihm gesagt , daß jode Bemühung in dieser Richtunz
die Arbeiter erregen und mich zum Einschreiten zwingen müßte .
Denselben Standpunkt habe ich später nock einmal einer

größeren Gruppe Studenten klargemacht . Die intimen

Beziehungen zwischen mir oder der Kommandantur und den

Herren Lovenz und Sack sind ein Geheimnis der „ Roten

Fahne " . Ich habe meines Wissens Herrn Sack nur einmal ge-
sehen und Herrn Lorenz gewiß nicht öfter . Glatt rrfustden ist die

Behauptung , daß die Kommandantur Waffenscheine auS -

gestellt hätte . Ebenso unwahr , daß ich die Quartiere

für die Studentenwchr in der Universität bereitgestellt hätte .
Nickst am Freitag , sondern an einem anderen Tage iamen

einige junge Leute zu Leutnant Fischer und teilten ihm mit , sie

hätten gehört , daß sich auf dem Tempelhofer Felde größere Mascn
ansammelten ; um 9,10 Uhr sollte etwas losbrechen . Fischer wie ?
die Leute « 6 und sagte schließlich , um sie loszuwerden : „ Sehen
Sie doch erst einmal nach , ob an dem Gerede überhaupt ctivos

wahr ist und geben Sie mir Bescheid . Nehmen Sie sich meinet -

wegen ein Automobil , aber auf Ihre Kosten , dann opfern Sie

wenigstens etwas für die gute Sache . " Daraus mackn die „ fiele

Fahne " eine regelmäßige Berichterstattung der

Studenten an Wels , der von der ganzen Sache überhaupt nicht - ? ge-

wüßt hat .
Gewehre zum Abholen sind w der Kommandantur ? ' ck t

vorhanden gewesen , solange ich hier bin , und es sind natürlich

auch keine hier abgeholt worden .

Spartakus a ! s Lvahlftbiebsr .
AuS der Fülle der weiter bei uns eingegangenen Proteste gegen

die unlauteren Wahlmanöver der Unabhängigen und Sfmrtaku ? -
fette bei den Arbeiterratswahlen führen wir zwei weitere krasse

Fälle an .
Ein Arbeiter schreibt uns : Di « Arbeiter einer Anzahl Lichten -

Sergee Betriebe , der Gerätefabrik von Teßnow , Phönix - Röhren -
werke , Desca - Wsrke , Karo - Werie usw. , wurden am Freitagabend
zur Wahl in den „ Schwarzen Adler " . Frankfurter Allee , bestellt .
Aber eS gab nichts zu wählen ; zwei Kandidaten , die KiciÄ -

zeitig alS Wahlleiter auftraten , e r k l ä r t e n sich für geroählt -
Beides waren Unabhängige . Ein grußer Teil der Arbeiterschaft
verließ daS Lokal unter Protest .

Eine Beamtin teilt un » folgende Vergänga von einer Wall

mit , an der die Angestellten und Beamten von 30 verschiedene : !

weise als Altpapier kaufen könne — und damit dem armen Schrei »
berlein vielleictu die einzige Illusion seines engen kleinen Lebens
rauben , die Götter möge « mir verzeihen — da » konnte ich auch
nicht .

Nim ja , ich weiß Wohl , es läßt sich aber darüber streiten .
AlS er nach acht Tagen wiederkam , sagte ich ihm etwa so:

Sehen Sie , daß die Dinge dieser Welt in Ihnen einen Widerklang
haben , ist fein . Was Sie da geschrieben haben , wird ja andere
wahrscheinlich nicht so fesseln , wie Sie selbst Freude daran gehabt
haben . Aber daß Sie diese Freude empfanden — wiederum fein !
Talent zu besitzen ist heute nicht viel . Talent zum Persemochen hat
heute beinahe jeder halbwegs Gebildete . Nur sollte nicht jeder , der
Empfindung hat , Gedichte schreiben . Sie auch nicht . Rökelmann .
Den Glanz ungeschriebener Verse ins Leben tragen . DaS Leben

zum Gedicht machen ! In einem Druck Ihrer Hand , wenn Ihre Braut
Sie abends vom Bureau abholen kommt , einem Aufleuchten ihrer
Augen , Rökelmann , einem Geswmmel der Glückseligkeit , wenn Sie
ein oder zweimal im Monat im Theater in Musik geschwelgt haben
und nun Arm in Arm mit der , die Sie lieb haben , durch die abend -

stillen Gassen heimwärts gehen — rn solchen Augenblicken liegt ja
zehnmal soviel Poesie wie in neunundneunzig Ihrer Vers « ! Sich
freuen , daß man empfinden konnte , was der Musiker wollte , mit

Ihrer Braut über einem schönen Buche sitzen und die feinen Ab «

sichten eine ? wirklichen Dichters — der trotz aller Bersemacherei
doch immer noch zu den selteneren Exemplaren der Gattung Mensch
gehört — diese feineren Absichten erraten , über die die meisten grob
und gefräßig - hinweglesen , mit einem Dichter über seinem Buche
ein » werden — mit einem Wort , Rökelmann , das . was an Liebe
zur Schönheit in Ihnen steckt , für das Leben bereithalten ! Zum
LebenSIünsiler werden . Das Herz offen halten , daß die Schönheit
Himmel ? und der Erden darin lebendig werde und darauf spielen
kann wie der Wind aus einer AeolSbarfe ! lind Sie sind so be »
gnadetl Sie haben ein solche » Herz ! Ihr Leben kann ein Fest
werden dadurch ! Dazu kommt ein anderes : � Sie wohnen in der
Sankt Annengasse , kommen täglich durch den OhlmeyerSgang , gehen
ern der Pickbalge vorbei ! Ein Auge gewinnen für die Schönheit
dieser ärmlichen Gassen ! Selbst noch ein Auge haben für das , was

Ihr staubiges kleines Kontor an Eigenart und Sonderiein bat , wis -
sen . daß eS Tausende solcher Zimmer gibt , die ähnlich find , und

doch emvlinden , daß nicht eine » darunter ist , das ganz so wäre wie

daS Ihrige — Es soll nur ein Beispiel sein , Rökelmann , Sie ver »

stehen mich .
Und darum noch eins . Die Zeit bedarf der Menfcken , die wieder

der Tat fähig sind . Unsere Tage Virren von Eisen , Rökelmann , da »

wissen Sic so gut wie ich. Jeder kann freilich nicht alle «. Ader

nur Menschen , die die Poesie ihre ? eigenen Leben » empfinden .

haben den Mut und die Kraft zur Tat . Warum da », was der Tag

Ihnen zutrug und in Ihnen wach werden ließ , sich abends in Ver¬

sen abziehen , in Versen , die für ander « nichts Zwingende ? haben !

Da ? gibt dann einen Menschen , der ewig in der Ecke lieht wie ein

halbzerbrvchenes GlaS , in dem ein Rest von Limonade langsam vec -

xerlt und sauer wird . Dazu sind Sie doch nicht der Mann ! Nur

unzufrieden und sauertöpfisch würde Sie daS machen ! Denn im

Handumdrehen hängt sich an solche versuche der Ehrgeiz — und

dann kommen die Enttäuschungen , kommt die langsame verbitte ,

rung . Und da ist soviel Poesie in Ihrer Liebe , Ihrer Freude am

Spiel des Lichts und der Farben — Donnenvetter . Rökelmann , ves

Taufenden könnten Sic beneidet werden darum , um diesen heim -
lichen Freudcnguell in Ihnen . Wieviele gehen an dem 6! in * vor¬

bei , wo Sie sehen . Sie sind der ideale Leser , Rökelmann , e: ö

Leser wie ihn sich der Dichter wünscht . Sic haben das Auge . Ii «

haben daS Herz ! Gott befohlen !
Ich war doch ein wenia besorgt , wie er es aufgenommen habr -

Ob ich ihn nicht doch verletzt habe und er mir böse werden würde '
Aber ich glaube eS nicht . Sein Händedruck war nicht llar . ach-

Notizen .
— Theater . DaS Kleine Theater spielt als nächstes

drama zu Beginn des neuen Jahres StcrnkeimS bereit ? seit lichj
vorliegende politisch « Komödie „ Tabula rosa " . Weiter soll niu

Wilhelm Speyers « De ? Revolutionär " , Walter HafencleverS . . D«'
Retter " 5>ie jüngste Generation mit typischen Darstellern zu Wor >�
kommen .

— Die Herbstausstellung der Berliner
z e f f i on bleibt noch bis Weihnachten geöffnet . ,

— Strindberg » Nachlaß degin ii jetzt in Yonmcr »
Verlag in Stockholm zu erscheinen . Der erste Boich enth . vt drw

matische Arbeiten . . Es handelt sich um eine Trifigie . für d'

Strindberg ursprünglich die Bezeichnung . . MoscS — SokrateS fis
Christus " gewählt hatte , deren Teile aber nunmehr „ Durch -fi
Wüste inS gelobte Land " , . . Hellas " und „ DaS Lamm und
Raubtier " heißen . Der Trüogie folgen einige dramatische Fs«?'
mente : « Der Holländer " , der » Homunculu « " ( 1902 ) und „Tote' - ' '

Insel " ( 1900 ) .
— D i e Verl « st e der einzelnen Bunde ? st aa t e- n

im Kriege . Um di « Frage , welcher D- ttitesstaat die meiit ' �
Toten hatte , zu lösen , muß man die im Statistischen Jahrbuch !■ fi
verzeickm - et « männliche DcvölkeruitgSzahl über 12 Jahre zuarnvfs
legen , dann erführt man , daß der RrchSdttrchschmtt der Berlu ' '
7,1 Proz . ist . Ueber diesem Leclustdurchschnitt steh ; nur Wir ■

berg . daS 7,2 Proz . feiner männlichen Bevölkerung durch Tod '

loren hat . Dann kommt Preußen mit den durch Militärionvenfi�
verbundenen Kontingenten Thüringen , Baden . Hansastädte
mit einem dem ungefähren ReichSdurchschnitt entsprechenden T -

zentsatz . Sachsen hat 6,4 Proz . Am wenigsten Verluste bat Bavc�
mit 623 Proz� �

— Der schlagfertige Pkau . In der Münchens
Jugend " , die jetzt unter Eugen Kalkschmidts Leitung gelangt

erzählt Max Kolmsperger folgende Fabel : . „, . {
Oft , wenn ber Pfau Regen ankündigt , schwingt er sicb £

den Misthaufen , nngeackte ; seiner Schönheit und seines Stolze - - -
„ Warum, " unkte ihn der aus semer jauchigen Tiefi an . »Js-

ehrsi du m' ck nur dann , wenn du schlechtes Wetter an - agst ?
übrigen könntest du dir dein Gekreisch ersparen ! Mein Atem j
so übertrieben vermag sich ein Mistbause . : auszudrücken ! —x ' fi
dem Menschen ein viel zuverlässtgeres Zeichen , als deine abi « -
liche Stimme ! " _

„ D( t8 mag schon fem . " erwiderte ihm der Pfau , «ich
auch erst dann , wenn in zu stinken besinnst ! "
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GroßSerüu
Truppeneinzüge .

Gestern sind ine erste und dritte Gardeinfwitenedivifttm
in Berlin eingezogen . Sie wurden um 1 Uhr mittags am

Pariser Platz durch den Kommandanten Wels und die Ge -
neräle Lequis und v. Boeckmann begrüßt .

Morgen ( Montag ) findet kein Truppeneinzug statt . Die

fünfte Infanteriedivision wird erst am Mittwoch einziehen .

Das Oberkommando gegen Verbillignng der Bekleidung
Uns wird geschrieben :
Einzeln « Firmen geben ZeitnngLinserate auf , worin eine nicht

unwesentliche Verbitttgung von Bekleidungsstücken angezeigt wird .
Dagegen wendet sich , offenbar auf Betreiben der Konkurrenz , die
Kriegsrohstoffitelle deS Oberkommandos in den Marken . Das Ober .
kommando verlangt unter Berufung auf die Bundesrats -
Verordnung vom 25. Februar 1916 , daß solche Zeitungs -
anzeigen und Schaufenfterreklamen . unter allen Umständen zu
Unterlasten sind , damit ernstere Matznahmen nicht noiwcndig sind *.

Dieser Eingriff des Oberkommandos ist verwerflich . Die bis -
herigen Preise der Kleiditngsstücke sind für die grotze Masse der
Bevölkerung unerschwinglich . Andererseits liegt aber ein drin -
gendes Bedürfnis zu Anschaffungen vor . Sind nun Firmen in der
Lage , billiger wie bisher zu verkaufen , so müssen sie auch die Mög -
lichkeit haben , dies der Bevölkerung bekannt zu geben und so zum
Kauf anzuregen . Dadurch wird eine dringend nötige allgemeine
Senkung der Preise , damit eine annähernde Uebereinstimmung
zwischen wirklichem Wert der Kriegsware und dem Preis erzielt
und weiteren Kreisen die Möglichkeit gegeben , sich die gerade in
jetziger Jahveszeit so dringend nötig ? Kleidung zu beschaffen . Rück -
sichten auf KriegZnotwenldigkeiten können doch jetzt triebt mehr eine
Roll « spielen , und das Interesse der verhältnismätzig kleinen
Schicht der Gewerbetreibenden an übermötzigen Preisen
darf gegenüber dem dringenden Bedürfnis des Publikums nicht
ausschlaggebend sein . Die in Frage kommenden Gewerbetreibenden
haben ia die Konjunktur der KricgSjahr « weidlich ausgenutzt ; jetzt
mutz für die , Preisgestaltung Angebot und Nachfrage massgebend
fein .

Vermehrter Konsum bedeutet aber auch vermehrte Arbeit und
damit Verminderung der Arbeitslosigkeit . Ter Stoffmangel wird
ja zum grossen Teil durch den verminderten Heeresbedarf auSgc -
glichen .

Es sollte deshalb der Kriegsrohftoftstelle des Oberkommandos
die Befugnis zu solchen Eingriffen genommen werden .

Ausserdem ist eine Aufhebung der B u n de SratSv e r »
vrdnung vom 25. Februar 1916 durch die Regierung
dringend nötig . Diese Verordnung bezweckt im Interesse des
cheereSbedarfs die Verlangsamung des Verkaufs von Kleidungs -
stücken an die Zivilbevölkerung ; sie ist setzt ganz sinnlos und erzielt
nur die künstliche Sockhalwng der Preise . Aber nicht nur das
Oberkommando , auch die Gerichte greifen ans Grund der Verord -
nung in die Preisgestaltung ein . und zwar ebenfalls auf Bctrei -
ben der Konkurrenz . Durch einstweilig ? Verfügungen wird unter
Androbung bober Strafen den Interessenten die Ankündigung her -
äbgwebter Preise verboten .

Wird die BnndeSratSverordnung aufgehoben , so bleibt als aus¬
reichender Schutz gegen unlautere Konkurvenz , die niemand
billigt , das Reichsgefetz gegen unlauteren Wettbewerb .

Wettere Einschränkungen der Beleuchtung .
Wie aus der im Anzeigenteil verösteritlichten Bekanntmachung

ersichtlich , ist angeordnet worden , dass die Treppenbeleuch -
t u n g in allen Privathäufern tun 8 Ubr abends einzustellen
ist . Durch diese Massnahme werden schätzungsweise 3400 Tonnen
Kohlen im Monat erspart . Autzerdom ist eine weitere E i n s ch r ä n -
kung der Strassenbeleuchtung in solchen Strassen , in
denen dies noch angängig erscheint , angeordnet worden .

Die deutsche Schule im deutschen Bolksstaat .

Im Berliner Lehrerverein sprach der Gemeindeschullehrer a . D.
T « w s über » Dte deutsche Schule ttn deutschen Volks -
ft a a t ". Der Deutschs Lehrerverein verlangt volle körperliche und

geistige Ausbildung der gesamten Vollsjugend nach den Grund -
sätzen der Erziehungswirtschaft . Daraus folgt die Forderung der

Einheitsschule vom Kindergarten bis zur Hoch -

schule und des unbeschränkten Rechtes jedes Kindes auf Bildung
und Erziehung nach Fähigkeit und Bildungswiven ohne Rücksicht
<mf Vermögen , Stand und Glauben der Eltern . Dazu ist nötig :

llncntgeltlidtfeit des Unterrichts und der Unterrichtsmittel für alle

und freier Unterhalt und freie Kleidung für Unbemittelte . Die

Schulpflicht in Volks - und Fortbildungsschule hat bis zum 18. Lc -

bensjahre zu dauern . Aus den sonstigen Forderungen sei hervor .

fleboben : Zu beseitigen sind alle kirchlichen Aufsich tS -

rechte und jeder Glaubens - und Gewissenszwang
für Lehrer und Kinder . Die Schulaufficht ist Fachmännern

zu übertrafen . Für die gesamte Lehrerschaft sind Vorbildung und

Besoldung einheitlich zu ordnen . Dem Vortrag folgte etne lange

Erörterung . Einen Misston trugen ein paar Redner htttein . die
für die Konfessionsschule warben . Angenommen wurde eine die

Forderungen des deutschen Lehrervereins bis .

l ' gende Erklärung . Deut deutschen Volke sei . tm Sinne

dieser Forderungen und unter Ausschluss aller parteipolitischen Be -

strebungen «ine Volksschule zu geben , ( su wahren sei dabei das

Recht des Lehrers auf Gewissensfreiheit und Selbstbestiutmung .

Militaristische Unver — froreuheite « .

.. Ein Kriegsbeschädigter schreibt unS : Ich begegnete heute
( 13. Dezember ) in der Gneisenaustratze den aus dem Felde heim -
kehrenden Truppen des GardeMsilier - RegimentS und gmg in

freudiger Stiinmung mit . Plötzlich , kurz vor dem Halleschen uwr ,
ttvt ein Feldwebel aus dem Zug - an mich heran , nahm mir dte

Mütze vom Kopfe und ritz die rote Kokarde ab . Zwei

Artilleristen , die den Feldwebel ztrr Rede stellen wollten , wurden

überfallen und geschlagen .
»

In einem Regimentsbefchl ( vom 12. Dezember ) des Span -

dauer Garde - Gren adier - Regiments Nr . 5 heitzt es .

ReatS . - Befehle werden wie üblich erlassen werden . Die alte

Wachtvörschriit tritt wieder in Kraft . Posten stehen mit . Ge -

wehr über * still . . � „
Auf stramme Ehrenbezeugungen �nuerhalp

Kasernements ( Kaserne und Hof ) ist besonders
achten . ( Alle Mannschaften sind danans ansmerfiam

wachen ! ) gez . v. Kietzelt .
( Major u. Rests . - Kommdr. )

Dernrtige Befehle stehen in direktem Widerspruch zu
dem Erlasse deS Kriegs mi ni steriumS betrefi - Auf -

Hebung des GrußzwangsS .
Es wird immer dringender nötig , gewissen Vertretern des

bankerotten Militarismus , die sich an die neue Situation noch nicht

Wwohuen können , eine » « eogAche « Dämpf « aufzusetze «.

des

zu
zu

Wen » man Erwcrbsloscnuntcrstützung habe » will .

Bei den Geschäftsstellen der Berliner Erivcrbslosenfürsorge
halien sich wieder sehr bald die Mißstände fühlbar gemacht , die wir

z. B. von den Geschäftsstellen für Bezugsscheinausferiigung und

von vielen Bureaus dcr sogenannten Kriegswohlfahrtspflege zur
Geniige kennen . Der Ansturm von Erwerbslosen auf die wenigen
Geschäftsstellen , die zur Entgegennahme der Unter -

stützungsanträge zunächst eingerichtet worden waren , wurde
rasch so stark , daß die Abfertigung nur sehr langsam
vor sich ging . Einer , der eS durchgemacht hat , schildert uns die

Zustände . Tage hindurch habe man stehen und ivarten müssen ,
wenn man sich für die Eriverbslosenfürsorge eintragen lassen lvollte .
Hin und her sei man gejagt worden , um immer wieder vergebens
zu kommen . Der Einsender äussert sich in sehr herben Worten
über die ihm und seinen Leidensgefährten zugemutete Geduld¬

probe , die in den Kreisen der Beteiligten grotze Erbitterung hervor -
gerufen babe . Er erzählt , daß von der Geschäftsstelle in der Oder -

bergcr Straße eines Morgens nur 100 Nummern ausgegeben
Ivorden seien , während schon etwa 500 Personen anwesend ivaren .
Mit Reckt bebt er hervor , daß es doch an ArbeftSktäften für die

Geschäftsstellen nicht fehlen kann , da es leider jetzt Arbeitslose
genug gibt . Inzwischen hat ja der Magistrat �bereits * eingesehen ,
daß es so nicht weiter gehen konnte und eine Vermehrung
der Geschäftsstellen nötig war . Wir empfehlen aber , so¬
gleich ganze Arbeit zu machen und zu eurer wirklich durch grei -
senden Vermehrung zu schreiten .

MietSberträge ohne Kündigung .
Es mehren sich jetzt die Fälle , in denen ein Hauseigentümer

durch Mietvertrag festsetzt : „ DaS Mietverkältnis endet ohne Kün¬

digung am usw . *. Eine Leserin unseres Blattes äutzert in einem
Schreiben an uns die Besorgnis , daß sie bei einer solchen Verein -
banung ohne lveiteres aus die Strasse gesetzt tvevden darf . Davon
kami natürlich gar keine Rede sein , sondern selbftverstänNich dauert
das Anrecht des Mieters auf seine Wohnung bis zum Ablauf
d « S von ihm abgeschlossenen Vertrages , auch wenn
darin keine auSdrüÄiche Kündigung vereinEart wurde . Nur ist
dann zur Berlängevirng des Mietvertrages ein ausdrücklicher und
sriihzeitcher Neuabschlutz erforderlich , zu wölchem Zweck in der

jetzigen für die Hauswirte so günstigen Zeit gewöhnlich der Mieter

zum Hauswirt tvird gehen mlüssen , der sich dann nur gegen eine be -

tvächtliche Mietefteigerung�zu einem Lleuabschlutz bereit finden
lassen tvird . Vielleicht bildet sich auch mancher dieser plötzlich
künidigungSscheu geivordenen Hauswirie ein , das ; er mit solchen
Verträgen um die Klippe des MietriniguavoSainteö heruni komutt .
Aber selbswerständlich gehören auch solche Fälle vor daZ Mieteini -

gungsamt , und es ist allen , die es angeht , dringrind zu raten , das
Micteinigungsamt anzurufen . Schwierigkeiten könnte
bei Verirägeu ohne Kündigung nur die Frage bieten , wann das
Mieteimgungsanrt angerusen werden mutz , damit die Vorschrift
es unverzüglich * anzurufen , erfüllt wird .

Notstandömietspreise .
Ein Mietesteigerer , der jeden Rekord schlägt , ist der Eigentümer

des Hauses Landwehrst r . 40a in Berlin . Er hat einem Mie -
ter die bisher urit 420 M. bezahlte Wohnung zum 1. April 1919
jetzt gekündigt und sie ihm zu einem MietSprciS don künftig
1000 M. angeboten . Eure Steigerung von 420 M. a u f 1000 M.

also um 580 M. — das bedeutet ein Mehr von 138 Proz . 1
Der Eigentümer , der selber in der Kolonie Grunetvald wohnt , hat
für den Fall der Anrufung des Mietet nigungsamts sogleich vor -
bauen zu jollen gemeint . Dem Mieter hat er geschrieben , daß für
die Steigerung nicht der bisher gezahlte „ Notstands�
m i e t s v r e i s *. sondern der vorhergehende Mietspreis matz
gebend sei . Hoffentlich aber wird das Mieteinigung samt , das der
Mieter selbstverständlich sofort angerufen hat , dem steigernden
Hauswirt einen kräftigen Dämpfer aufsetzen . Mit sehr viel mehr
Recht als im ersten KnegSjahr die Hauswirte es konnten , können

jetzt die Mieter von Notstand mietsPreisen re -
den . NotstandmietSpreise sind es . die ihnen jetzt aufgepackt
werden . Für sie ist jetzt eine Zeit deS Notstands gekommen , in
der viele Hauseigentümer die Steigerungsmöglichkeit schonungslos
ausnutzen . Da verstehen wir das immer wieder laut werdende
Verlangen , die Regierung möge eingreifen und den Mietesteigereru
das Handwerk logen . _

Der Dank des Agrariers .
Auf ihrem Hoimmorsch von der Front nach der Garnison be -

zog die 3. Maschinengewehrkompagnie des 3. Garderegimentz z. F.
Quartiere in Klein - Zietheu ( Kreis Teltow ) . Unsere heim -
kehrenden Krieger wunden dort sehr unfreundlich
aufgenommen und vom Gutsherrn in elenden kalten
Tagelöhnerhütten untergebracht . Auf die Beschwerde des
Kompagnie fühvers antwortete der gewiss im Kriege nicht not -
leidende Besitzer : „ Für Soldaten , die einen derarti -
gen Frieden verschuldet hätten , habe er nichts
übrig . * Sein eigenes Herrenhaus sperrte er unter dem Vor -
wand , daß in seiner Familie Diphtherie herrsche , was nach Aussage
seiner Arbeiter nicht zutrifft .

Ein Kommentar erübrigt sich. ' ES genügt , den agrarischen
Ehrenmann von Klein - Zicthen hiermit an den Pranger zu
stellen .

Das Klasseiifystem im Eisenbahnverkehr .
Der neue Eisenbahnminister Hoff ist , wie wir neulich mit -

teilten� kein Freund des VierklassenshstemS im Cisenlbähnverkehr .
Er mochte in Fernzügen höchstens zwei Klassen zu -
lassen und will zu einer dementsp rechenden Acnderung schrei ien ,
sobald die zurzeit noch bestehenden Schwierigkeiten beseitigt sind .
Bezüglich dos Stadtbahn - , Ringbahn , und Vorortver -
kehrs geht er ersneuTichertveise noch einen Schritt weiter : hier
HM er eine einzige Klasse für ausreichend , nach dem Muster
der Stadt Berlin , die für ihre noch im Bau begriffene Nord - Süd -
' bahn das Einklassenshstsm einführen wird . Schon auf der ftrr die
Elektrisierung der Stadt - , Ring , und Vorortbahnen in Aussicht ge -
nommenen Probestrecke vom Stettiner Bahnhof bis Oranienburg
soll ein Versuch mit dem Einklasseufystcm gemacht werden .

Die fehlenden Lokomotiven .

Von der Eisenbahndirektion erhalten wir über die Beschwerden
im Eisenbahnverkehr nachstehende Zuschrift :

Im wessntlichchi wird sich eine durchgreifende Besserung in
den Vochaltniissen erst erwarten lassen , wenn die LeistungS -
fähigkeit deS Lokomotivparks wieder hergestellt ist . Leider besteht
dazu für die nächste Zeit keine Aussicht . Die bevorstehende Abgabe
von 5000 Lokomotiven an die Entente wird im Gegenteil die
Schwierigkeiten im Lokomotivdienst noch stark vermehren .

Die LesstungSsähigkeft der zur Reparatur der Lokomotiven die -
ticnbon Eisenbahnwerkstätten wird durch Bildung von z! vci acht -
stüirdigeu Arbeitsschichten und durch weitestgehende Einstellmig von
Arbeitern zwar zu steigern versucht , doch ist hier wegen der zum
Teil in Ausbesscrungsarbeiten noch ungeübten Arbeiter eure Besse -
rung erst nach und nach zu erwarten . Wenn die angegebenen Tat -

fachen auch nur einen kleinen Ausschnitt aus den bestehenden
Schwierigkeiten geben , so dürsten sie doch zeigen , unter welchen
ausserordentlichen Erschwernissen die Eiscnbaibnverwaltung gegen .
wärtig zu arbeiten hat , und dass der Reisende sich notgedrungen mit

gewissen Mängeln in der Bedienung des Verkehrs wird abfinden

muffen . .

Käsevertellnug . In der Zeit bis Mittwoch wird in den Be -
zirken der 2. , 3. . 121. , 129. , 120. , 134. , 182 . und 242 . Brotkom -

Mission pro Kops 125 Gramm Käie verteilt . Das Kopsstück der zur -
zeit gültigen , abzustempelnden Speisefettkarte bis zum Ende der
kommenden Woche ist für den Fall einer Käscverteikung in dem
betreffenden Bezirk aufzubcwcthren .

Die Geschäftszeit an den zwei Sonntagen vor Weihnachten .
Die Läden dürfen von 8 — 10 und 12 — 7 Uhr geöffnet sein . Gas
und Elektrizität aber nur bis 6 Uhr abends verwendet werben .

Neunuhr - Polizeistunde und Weinausschankverbot . Heber die

Auifhebung dieser beiden Verordnungen soll in einer am Freitag
im Ministerium des Innern ftattftridieriden Konferenz beraten

iverden .

Die Veremigimg der Beamtenräte erhebt gegen das ihr vor -

geschriebene Wahlverfahren Protest , das ein Drittel der Wählsr
stimmlos gemacht habe und wegen de ? teilweifen Fehlens der

Wahllisten usw . mit den einfachsten Fordevungen von Recht und

Billigkeit im Widerspruch fwha . Sie lehnt es ab , eine durch solche
Wahl zustande gekommene Vertretung in irgendeiner Hinsicht für
die Fassung massgebender Beschlüsse anzuerkennen .

Sogenannte « Matrosenbälle " finden in letzter Zeit in allen

Stadtteilen statt . Die Volks - Marinedivision legt Wert darauf fest -

zustellen , dass sie mit diesen Veraitftalwng ' en , die durchweg nur

von Zivilisten besucht tomldcn , nichts gsmein hat .

Der Soldatenrat d«S Kommandos der Schutztruppen veranstaltet Don -

nerstag . dm 19. . abends 7 Uhr , im großen Saal der Philharmonie eine
koloniale Lolkskundgehung . Die Rcichstagsagbgeordnetm Dr . Lensch und
Noske werden sprechen . Außerdem wird der Afrikafoffcher Hans Scham -
bnrgk kincmatographische Bilder ans dem Leben der afrikanischen Eingct ' ?-
rcnen mit Erläuterungen vorführen . Eintritt ist für jedermamr frei .

Begrüftungsseiev der Zkriegsbeschädigten .

Sonntag , den 22. , vormittags 10 Uhr , veranstaltet der Reichs -
ibund der Kriee�eschädigten und ehemaligen Kriegsteilnehmer , Ge -

schäftsstelle : Lindenswatze 114 , eine grosse Begrüssungsfeier im

Zirkus Busch . Namhafte Künstler haben ihre Mitwirkung zugesagt .
Der Eintritt ist frei . Alle Kameraden sind herzlich willkommen .

RctchSbimd der Kriegsbeschädigten , Bezirk Siw - Ost . Die nächste Be -

zlrksversanmilung findet Dienstag , den 17. , adcnss 7 Uhr , bei Sommer -

fckd, Pücklerstr . 39. statt .

Beamtenversammlnngen . Heute 1014 Uhr finde « die fünf großen Be -

amtcnversammlungen in den Prachtsälen des Westens , Spichernstraße 3,
im LebrervercinöbauZ , Mczanderplatz , in den Germamasalen , Chatckee -
umt * nn im rnfti - nTwifor Moabit , Turmstraße 25/26 , in Bökcrs Fest -110, im P atzenhofer ,
jäleii , Webcrstraße 17 statt .

Der Kriegifürsorgeaueschuß der Dentschen RechtSanwaltschast — Sitz
Leipzig — hat einen Unterausschuß für Arbeitsfürsorge mit einer Ge-
schäftsstelle zu Berlin W. 35, Schvnebcrger Ufer 40, eröffnet . ( Sprech .
stunden : Dienstag , Donnerstag und Sonnabend von 11 —1214 Uhr , Tel . :
Lützow 7381. )

Oesterreickische Kriegcrfranen . deren Ehemänner sich noch im
Heeresdienst besindcn , ersuchen wir zwecks Feststellung der für die Unter -
haltsbeiträge sür den Monat Januar erforderlichen Summe uns umgehend
mit Postkarte genaues Nationale , Truppenteil und Ausenthaltsort des
Mannes sowie eigene Adresse und Nummer der Zahlungsanweisung des
Konsulats aufzugeben . Vollzugsausschuß deS österr . Soldaten beim
osterr . - migar . Generalkonsulat , Berlin , Keithstr . 19.

Soll Deutschland ein Tollhaus werden ? Unter diesem Ditel Hai
soeben der Verlag der Buchhandlung Vorwärts eine neue Flugschrist
zur Revolution in Vertrieb gebracht . Sie knüpft an Kautskys be -
kamrt gewordenes Wort an , das sich energisch gegen wirtschaftlich
unmögliche sozialistische Produktionsdekrete wandte . Iii vier Ab -

schnitten vollzieht die Flugschrift eine klare Mrechnung mit , der

törichten Politik , die ihr Vorbild im russischen Bolschewismus sieht .
In kurzsichtigen AugencklickShandilungen glaubt d- iese Politik den
Kapitalismus endgültig vernichten zu können , aber sie würde doch
mir die gesunde Entwicklung treffen , ohne die der Arbeiterklasse
keine Wiederherstellung der Grundlagen möglich ist , die ihre Macht
braucht , arm politisch nachhaltig wirken zu können . Die Flugschrift
geht all den überreizten Forderungen und Schritten zu Leibe , die
sich wirtschaftspolitisch in ihren Folgen gegen die Arbsiterflcsse
kehren müssen . Das Schlusskapitel gilt der Frage der Annullierung
der gesamten Kriegsanleihe . Die Schrift , bis überall zu haben ist ,
lostet wieder 16 Pfennig . .

Grotz - Berliner Lebeusmittel .

Charlottenburg . Fleisch . Kartosseln , Zucker wie immer . Butter und
Eier wie besonders bekannlgemacht . All gemeine Groß - Bertiner LebenS -
miltelkartc : Aepsel 1 Pfund ( 77) , Marmelade 250 Gramm (81) , Kunst -
Honig 150 Gramm (32) , Graupen bzw . Gerstengrütze 100 Gramm ( 84) ,
Weizengrieß 150 Gramm (87) , Suppen 100 Gramm (83) . Rote Nah -
rungömiUelkarte : Näucherivareu Ii Pfund ( 217 und ,q * der Berliner Be -
zugskarte ) . Frisch « See - und Flutzsisst « je 1 Pfund ( 216 sowie . G g" und
-Ii r " der Berliner Bezugskarte ) . Abschniit 200 ist vorzugsweise zu be-
dienen . Salzherwg « je 14 Psund ( 213 Serie I, II und III ) . Weißkohl
10 Pfund ( 211) . Sauerkohl freihändig . Für Jugendliche Aepsel 2 Pfund
(24) . Außerdem gibt es sür Kinder , alle Lew « und schwangere Frauen
diverse Lebensmittel , worüber das nähere an den Anschlagsäulen zu ent -
nehmen ist .

Neukölln . 1 Pfund Marmelade ( 81 und 83) , 200 Gramm Guaupen
( 84 und 89) . 125 Gramm Harzer Käs « oder 125 Gramm Käse bis Mitt -
woch im Bezirk Per 3. , 8. , 12. und 13. Brotkonunisston : auf 24 der LebeuS -
mittelkane sür Jugendliche können je 2 Pfund WeihuaclitSäpfel « ntnom -
mcn werden . Die Kartosseln für die laufende Woche sind bis Dornt ets -
tag zu entnehmen . i

Schiincberg . Bis zum 17. Voranmeldung sür 500 Gramm Marmelade
( Abschnitte 81 imd 83) und 150 Graimn Kunsthonig ( SS der Groß - Ber -
liner Lebensmttteltarte ) bis zum 13. Aora >nncldung für 13 Pfund Süßig -
ketten ( Weihnachtsbezugschein für Kinder bis 14 Fahren ) . Ohne Vor -
anmeldung vom 18. bis 24. 250 Gramnt Kunschoing ( Doppeladschnitt
Nr . 80) . In der nächsten Woche ein Et ( 53 der Eicrtarte ) . 100 Gramm
Weizengrieß ( 84) und Ira Bezirk der Brotrommissionen g, 11 und 12
1- Pfund Sülze gegen Abstempelung der roten Lebensmittelkarte .

' Pankow . Für Kind « , die t » d « Zelt vom 1. Oktober 1915 bis
30. Septcuib « 1916 geboren sind , gelangt demnächst Schokolade zum Per -
kauf . Zu diesem Zweck werden gegen Vorlegung eines Ausweises in der
BrotkartenauS gabesielle , Schlmholz « Straße 1, Bezugsscheine ausgegeben .
— Vom 16. an Kind « und Kranke , die im Besitz ein « Vollmilch -
karte sind , gegen Abtrennung von 100 Gramm der Brotkarte 1 Päckchen
Keks. — Vom 17. Kunsthonig auf Bezugs - und Quittungsabschniit 80 der
allgemeinen Lebensmittelkarte 230 Gramm und auf Abschnitt 82
150 Gramm . — Für Kranke und schwanger « Frauen findet die Neuausgab -
der Milchkarten vom 17. bis 23. im Rathaus «, Zwim « 44. von 8 —2 und
5 —7 Uhr statt .

Treptow . 250 Gramm Kunsthonig ( 80) 100 Gramm Nährmittel ( 84) ,
375 Gramm Zucker (58) , Gänse in beschränkt « Anzahl ( B) auf die auf -
g- rusenen Nummern , 1 Püind frische Fische (19) , 14 Pfund Räucherware »
(20) . Als Sonderzuweisung an Kinder im 1. und 2. Lebensjahre
125 Gramm Schokoladenpulver , 2 Päckcben Loibnizkeks ( A I und A II der
Vollmilchkarte ) . Zugleich aus diese Abschnitte 2 Paket « Kindergerstenmehl
als Nährmittelzulage für Januar an die Kind « im 3. und 4. Lebensjahr
125 Gramm Eehololadc . 2 Pakete LeibniMs ( B) . Zugleich werden auf
diesen Abschnitt 2 Pakets Kind « gcrstenmehl au die Kinder im 5. und
6. Lebensjahre 125 Gramm HaushaltSschotolade , 2 Päckchen LeibnizkekS
( C) an die Kinder vom 7. bis zum 14. Lebensjahre 14 Pfund Kdl auf
besondere Bezugsscheine , di « durch die Schulen verteilt werden . An Jg .
genoliche vom 7. bis zum 13. Lebensjahre 2 Pfund A- pfcl ( 24 d « Iummv -
lichenkarte ) . An Personen über «5 Iah « 1 Büchse Malzextrakt , 1 PWchen
Morgentrank , 1 Beutel Trockenmilch .

Sticdcffchönhmisen . Aus Abschnitt 80, 87 und 83 2' >0 Gramm Kunst .
Honig , 150 Gramm Grieß und 100 Gramm Graupe « . Abschnitt 24 und 25
( Jugendliche ) 2 Pfmid Aepsel und 100 Gramm Grieß . Zlbschnttt 12 und
13 ( AuSweiskarte für Kind « bis , « S Jahr « » ) 1 Pfmid Gcrfteumehl .
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Sämtliche Abschnitte sind bis Montag abend in den Geschäften abzugeben�
' i Eonderzntveisung von 40 Gramm Bntter in dieser Woche .

Maricndors . Bis Mittivoch gibt eS für die Inhaber der Nummern
9201 — is 000 der Lebensmittelkarte » Aepfel in zahlreichen Geschäften . In
Sädende ans die Nummern 1801 — 3600 . Diejenigen Südcndcr Einwohner ,
deren Sinmmern bei der ersten Verteilung aufgerufen waren , die aber in -
folge Warenmangels die ihnen zustehende Menge Nepsel nicht erhalten
konnte », werden na Gemciir deladen , Steglitzer Str . 24, beliefert . Verkauf
gegen Lochung der Nr . 38 der Marie , idorfer Lebensmittelkarte und Ab -

�twnmmg des Abschnitts 77 der Groß - Berliner Lebensmittelkarte . Abge -
, geben wird auf jede Grotz - Berliner Lebensmittelkarte 1 Pfund Aepfel

, j zum Preise von 1 M.
NowaweS . 1 lkalkel ( 27 der Eierkarte ) , 250 Gramm Marmelade ( 81) ,

| 100 Gramm HiUfenfrncktmehl ( 19) , Puddingpulver (20) , 1 Dose Blut¬
wurst (21) . ( für Haushaltungen mit Kindern bis zum vollendeten
6. Jahre : 2 Stück Seife und 1 Paket Zwieback . Die Karteninhaber haben
am 16. mrd 17. die Kartenabschnitt « bei dem Händler abzugeben . Heut «
b —10 Uhr vormittags Gocthrstr . 41 1 Pfund Knochen aus Nr . 1—1000 .

Undamten , Schrer sowie sämtliche Angestellte der Staats�
Gemeindebetriebe werden um ihr Erscheinen gebeten .

Näheres ist aus dem Anzeigenteil zu er -
sehen .

Diejenigen Genossen , die sich als Ordner zur Verfügung

den Versicherten nur einen Teil der Kosten . Als allgemeiner
Grundsatz gilt bei der Anstalt Brandenburg auf Grund eines Ab -
kommens mit den Kranienkassen , daß die Kassen jH, der Versicherte
%, während sie selbst das letzte ts trägt . Die Fälle sind sehr häufig ,
in denen die Kassen sich weigern , das % zu übernehmen , m solchem

r. n _ _ ._ _ ,_ _ _. , , , . - n iti . ~ i ~ Ftille hat dann der Versicherte K der Kosten zu tragen . Bedeutet
stellen wollen , werden g�deten� sich inorgens um ö Uhr un . er dieser Znstand schon eine Härte für den Versicherten , so wird diese
Vorlegung des MügllodÄmches bei dem Leiter der Vor - größer , wenn die Lau�desversichermigsanftalt ntclst mal X über -

I

II

Der BoklzugSavefchuft de ? KrelsrS BeeSkow - Storkow besteht auS den
Miigtiedern : Georg Klaustner , Swrlow ; Heinrich Jäkel , Cablow ; Paul
Sestcrt , Keifchenborf : Otto Silg «, Beeskow ; Robert Kniehase , Neuen -
dors bei Beeskow ; Karl Glaiv «, Langewahl ; für den Soldatenrat Paul
Sörrcnse », Beeskow . Vorsitzender ist Georg Klaußner , Ctellvertteter
' J. Glowe , Schriftführer H. Jäkel . Di « Adresse des Vollzugsausschusses
ist Kreishaus , Zimmer 3. Telephonamt Beeskow Nr. 21. Zimmer 3.

Chnrlotteitburg . Minderwertige Marmelade . Seitens einer
• im Bezirk Lübeck bekgerren Fabrik sind dem Magistrat einige
Posten nicht ganz einwandfreier Marmelade Über -

wiesen worden , wie an der Hand von Proiben festgestellt wurde .
Die NdeichSstell « für Gomüte und Obst hat die Leitung der Fabrik
sogleich n « te ? Kontrolle gestellt , so daß »ine Wiederholung des be¬

dauerlichen Vorfalls ausgeschlossen erscheint . Da eS sich rrm eine

nngelebene Fabrik mit bisher tadelfreten Leistungen handelt , ist
vcrläusig von einer Schließung des Betriebes abyesehen tnorlden .
Di « klntersuchusg de ? Vorfalls ist noch im Gange .

sammluug zu melden .
_

IraAenkunKgebungen .
Oefsentliche Frauenkundgebungen finden statt : Diens -

tag , den 17. , in Bökers Festsälen , Weberstr . 17 , Comenius -

Festsäle , Memeler Str . 67 ; Mittwoch bei Franke , Bad -

Wcifjensee . AuS der Gemeindevertretung . Gin « Tagesordnung
mit 34 Punkten hatte die letzte Sitzung zu erledigen . Die Genossen

nimmt . In letzter Zeit sind uns besonders viel Klagen zu Gehör
gebracht worden , in denen die LandeSversichernngsairstalt Branden¬
burg nur einen geringen Zuschuß zu den Kosten bewilligt hat . Da -
bei verlangt die Landesversichcrun�anstalt zunächst die Beibringung
eines ärztKchcn Attestes , wonach Zahnersatz dringend notwendig

, sei , des weiteren eine Bescheinigung eines Zahnarztes über die
Höbe der Kosten und wieviel Zähne notwendig sind . Nach An -

stratze 19 , und Union , Schultheiß - Ausschank , Hasenheide 22/31 . j ferligung muß dann die Rechnung nebst Bescheinigung , daß die
Das Thema lautet in allen Versammlungen : „ Das Zähr - c gut sitzend angefertigt sind , eingereicht werden . Dabei kann

Frauenwahlrecht zur Nationalvers amm - �geben , daß dw durch Beschaffung des Gutodttens . für

( „ na " «jpf prentPiT • » ro « u ch a e � Krau B o l, m - ' ' " /Versäumnis aufgewendeten 5lostcn den Betrag errmcke » . den ine
� s . Referenten , �rau < zua,acz , Hrau - o o l) m .

„ andesversicherungSanstalt für den Zahncn ' atz auswirft .
odjuch , Schotzfliri , Heinrich �chulz . i Gin Versicherter stellte den Antrag aus Zahnersatz . Für das

Frauen , erscheint in Massen zu diesen Versammlungen ärztliche Gutachten mußte er 6 M. bezahlen , er verimnnte einen
und zeigt , daß Ihr das Interesse habt . Eure neuen Rechts halben Tag a 6 M. — 12 M. Die Kosten für den Zahnersatz be -

ftrugen 150 M. Die LandesoersichernngSanstaft bewilligte hiervon
18 M. Diese Summe ist äußerst nftdrig und dient gerade dazu , die

kennen zu lernen !

SianeilL . Konzern .
Montag . IS. . 7 Uhr

dem Antrag verbunden sind , zu decken

( Unlergrundbahnstatwn Bi - marckstraße ) : Wichtige Besprechung . Nejerenl svurdc aberbei rem oerftcherten die Ho- ftnnng genährt , dag
Dr . A. Löwe vorn Dcmobiimmhnngsamt . . — Sozialdemokrattsch « Pro - er ja emen erheblichen Ten der Kosten ersetzt bekommt .

| Ist die reiche LandeSerstcherungsan statt Brandenburg wirklich
roch über : „ Die nicht in dar Lage , größere Aufwendungen zu machen , einen große -

M Sitten zur Demo - reu Kostenbeitrag im einzelnen Falle zu gewähren ? Wir meinen
krati « und von dem Erwachen der Frou aus tausend iähriger Rctttlvfia - ja , da doch auch die Aunr - endungen , die drrch die Beschaffung der
keil . Sie forderte die ' Anwesenden aus , mitzuarbeiten imd mitzuwirken für >Unterlagen von dem Versicherten zu machen sind , billigertvefte be -

pagandaklub . I . A. : B. Lehmann .

Steglitz . Fraoeuvocsainmlung . Genossin Jucharz
Frau im nenen Deutschland " . Sre sprach von unserem

den sozialistischen ( Sedanken , Wo es not tut , von Hau ? zu Haus und von
Mund zu Mund . Tann wird auch die Sozialdemokralische Partei den Sieg

ott schal ! konnten jetzt erst eingeführt werden ,
da dies « « n Feld « waren . Zn Anfang der Sitzung hoib der Bürger
Simon und

morftsr hervor , daß Geme- rndevorständ und Gemeindeverwaltung
st di « wen « Regierung unterstützen werde . Für �die �Vorarbeiten der

i !

Wahlen zur Nativnawersammlung wurdet , 5000 M. bewilligt ,
die Wiederberstellunz der Räume , in denen Soldaten gewo
baden , 35 000 M. , zur Herstellung von Kleinwohnungen 2 800 000
tlHark . Für die Umgestalwng von Läden in Wohnungen wurden
den Hausbesitzern Be- thilftn gewährt , wenn diese Umwandlung vor
de « 1. April 1019 erfolgt ist . Für auszuführende Notstands -
a - ch «ite » sind 500 000 M. erforderlich . Dar Ausbau des neu -

gesschaffenen Arbeitsamtes erfordert 5000 M. , desgleichen die Er -

rieaferuH der Erwerbslofenfürsovge . Für die ArboitSlosenunter -

stütznwg werden 1000 000 M. bewilligt . Der Anweisung der vom
Atcheiter . und Soldatenrat eingereichten Reehnun�en wurde zn -
gestimmt . E » wurde beschlossen , für die Gemeindebettriebe den

Achtstundentag einprsiihreti . Der Strompreis für Elektrizität wird

bom 1. Januar 1919 ab nochmals erhöht , und zwar für Kraft auf
24 Pf . und für Licht auf 60 Pf . die Kilowattstunde . Eine längere
Debatte veranlagte die anderweite Besetzung des MietointgungS -
amtetz , die damit endete , daß die vom Avbeater - und Soldatenrat

t�rgetragenen Wünsche berücksichtigt wurden . Den Beisitzern im

Mietsinigungsamt wurden sechs Mark Ensschädigung für _
die

Sitzung bewilligt . Den Beamten . Angestellten und Arbeitern

wurde eine einmalige Teuerungszulage in der gleichen Höhe wie

im Oktober bewilligt . Den Gemeir . dearbeidern wurden jedoch an -

statt 200 M. wie im Oktober jetzt 350 M. zugebilligt .

Lichtenberg . Stabtverordnetenfitzung . ES standen Petitionen

der StagtstratSratShirfsboten , sowie der Beamten . Angestellten und

Arbeite wegen Gewährung von Teuerungszulagen zur Beratung .

D' « erster « Petition ist inzwischen durch entsprechende Zulagen

. gegenständ » ! - « geworden . Die Petition der Beamten usw . zeitige

I.
«ine fange und erregte Aussprache . Di « ftzialdemokratsche
straktisn ftwie di « Volkskommissare konnten der Petition in vollem

i Umfange nicbt zusttn - men . Genosse John erörterte die . Grund«, die

5 r nsere Fraktion veranlassen , die von anderen Gemeinden Groß -

Berlins gegebene Zuwendung wesentlich zu beschranken . Di «

Fraktion höbe sich mit den Volkskommissaren dahin verstandigt daß

fw Zulage von 50 Pro * , der bisherigen angemessen sei . Ober -

hiftgermetste ? Ziethen betont , daß der Magistrat sich ebenfalls für

eine 50 prozentige Zulage ausgesprochen habe . Es wird beschlosten .

den Magistrat um Einbmngung einer Vorlage zu ersuchen , di « noch

vorhenden « Unebenheiten beseitigen solll Im übrigen wird dl «

endgültige Regelung einer Kommission über Wielen . Einer weite -

ren Vorlage zwecks Errichtung von 10 kleineren Wohnhausern aus
dem Gelände Siegfried - und Wotanstraße wird zugestimmt .

Reinickendorf . Rädgarnanmrldnng . Die , «r Nahgamvertellimg
für Ccrardeiiev , Kleinhändler und Anstalten ausgesertt�en Bezuascheinc
stir Nähgarn und swvsgarn sind im Zimmer 23 des ErnahrungSamteS
von den Aeletllgten sogleich in Empiang zn nehmen . . , . ,

In den Verkaufsstellen der Gemeinde werden Zwiebeln zu
22 Ps. jüv das Pftmd in beliebigen Mengen abgegeben .

» I
' jl

GroZ - Ser ! iner parteinachrichten .
Große kunögebungen .

HÄftS vomittag 11 Uhr im Zirkus Busch , Palasi -
ksiraier am Zoo und Hosjäger , Königgrätzerstraße . — Neuner :

HolkSbecmftrazfe E b e r t . Scheidemann und Lands -

tzerg , Adsrordnete Hildenhrand , Dr . Ouarck und

( K , i n r i ch S ch u l ».
Nichsrdem finden in 5 gioßen Sälen ösfent -

'
lliäosaCTfnkuttg «! für Vtaatst - and lLemeint »ebemnt «

ifeß , WS » an d « «5t mi Evstiakdem »krakischen Partei eirch «-

Utzch » vl » fitömtK find ffthrende Persönfichkeiten auS

drr GMfeDkschastSbewequns g « oomien worden , darunter der

St « Msek ? etär des ReichSaroeitSamtS Gustav Bauer und

«der neuyQvablte Oberdürgermeistcr von Hannover Robart

Leinert . allen Versammlungen werden Vertreter der

veschiedemen Beamtengrirppcn Ansprachen halten . Alle Be -

Friedenau . Mittwoch , tzcn 13. , abends 8 Uhr , im Lokal „Kaiser Wil -
Helms garten ' , Friedenau , NH«Instr . 65, außerordentlich « Mitgliederver¬
sammlung . Vollzähliges Erscheinen aller Parttigenossen ist Pflicht . Bei -
trittserklärungen und Zahlung von Beiträgen find an
den Genosse » Wfth . . Gies «, Berlw - Friedenau , Schwalbacher Stt . 2, zu
richten .

Maricndors . Bolksversammlung . Eugen Brückner sprach über „Sie -
volutton und Sozialwirtschaft " . Der Besuch war ein schr gvler . In der
Diskussion schrlderle Genosse Wolke seine Erlebnisse und Erjahrungen ans
Grund eines Aabrigen Aufenthalls in Rußland . Brandt wendet sich gegen
die Schreibwerie des „ Vorwärts " in bezua aus Eisner und Liebknecht . Nach

f äckeles Meinung hat man ><irZ seil Jahren belogen und bewogen . Auch
indekuh und Saarnberg sind mit dem Referenten nicht einverstanden .

Letzterer stellt sich als Anhänger der Spartakvsse vor nnd verlangt Annnl -
liernng der Kriegsanleihen . In seinem Schlußwort geht Genosse Brückner
aus die Angrisse der Diskussionsredner ein . Er bezweifelt nach seinen Er -
fahrnngen , daß die engisscken Arbeiter eine Revolution im Sinne Lieb¬
knechts machen würde » . Es kann nickt angehen , daß eine kleine Minder -
hcit die Gewallherrschaft ausübt . Eine Resolution , welche eine boldige
Einberufung der Naltonalversammlnng wünscht , wurde gegen eine starke
Minderheit angenommen . Eine Anzahl Neuaufnahmen für den Wahlverei »
war das Resultat dieser Versammlung .

Tempckhos . Dienstag , den 17. , abends 8 Uhr , bei Pfeiffer , Berliner
Straße , Ecke Dorssttatze , öfseittliche Volksversammlung .

Nirdcrschünhatsscn . Heut « nachmittag 2 Ubr findet in Schildow
«Ine öffentlich « Äerfarmnluna im Lokal von Wulst statt . Absah « des
ZugeS von Reinickendors - Rosenthal 1,47 Uhr .

Lltglien icke Falken b erg . Dienstag , 17. , abends 8 Uhr , Im Gasthaus
Bahn , Grünauer Str . 55, ö s s e n t -

d e r Frauen von Altglienicke -

rücksichtigt werden sollten .

Mus aller Welt .
Eisenbah « » nffl « ck in Vklgien .

Brüssel , 14. Dezember . Wie die Blätter melden , stießen bei

Horzeele zwei Züge zusammen . 18 Personen wurden ge -
tötet , eine große Anzahl verwundet . Unter den Opfern befinden
sich 5 britische Soldaten .

Die Freie Tnrucrschast WilmerSdorf - Hchmargendoes hält ihre gemein -
samen Turnstunden bis inij wrttcres Ätittwochs und �rnnabenvs von 8 bis
10 Nbr in der Turnhall « der Oberreollchnle am Hmdenburopark Ecke Au -
gnstaslraße ab. Neucnmeldungen daselbst . Am 1. Weihnacktsjeiertag sin -
ort im Stadtpark . Kaiser - Allee 51152 Begrüßungsfeier der aus dem Feld «
zurückgekehrten Mitglieder mit Bescherimg ihrer Kinder statt .

Zwecks Gründung eines Arbetter - Bandoncoii . BercinS werden Jnter -
esscnten gebeten , ihre Adresse an E. Bcyschwcmg , Neukölln , Donauftr . 103,
einzusenden .

_ _

BncfPßftcn der KcdcPtlon . \

ftcdec für fcen Brieflakleu Dcf. imtnten Anfrage füge man e l n e rt Buchftalien
und eine Nummer bei. Drietlilte Auslunft wird nicht erteilt . Ctzlige Ail-
frageii trage man in der Juristischen ?0rech ! tunde . Lindcnssr . Z, 3. Hat links ,
4 Trevpeu , 4 bis 7. Sonnabends 3 bis 5 Uhr nachmittags vor . Schriftstücke

und Zkertrüge find miUnbringen .
H. 2. 10. Wenden Sic sich an daS Reichsantt des Innern Berlin ,

Wilhelmstr . 74. — B. St . 100. 500 M. — O. H. 100. 1. Ihre Antrage
»eicht nicht aus . um die Frage zu beantworten . 2. Uns leider nicht be-znm . Deutschen . Haus " , bei Franz

liche Volksversammlung v * * vv " w- iuwuiw . , 0 0. „. . . �
Falkenberg . Tagesordnung : . Di « Reclsse der Frauen w der sozialsstischen � z -

' �kalv � Ais End « Äen . V ttto
Republik " . Referentin : Genossin Martha Hopp « . Dl v - Ja . — Bertlwld 100. Bis Ende Dogember . — P. 100.

Borsigwalve - Wittenan . Am Mittwoch wurde am Ort wieder ein
sozialdemokratischer Waissverew gegründet . Parteigenossen und Ge-
nossinnen , die aus dem Boden der alten Ioziakdcmoerattschen Partei stehen ,
weiden ersucht , ihr « Mitgliedschaft bei de » unten verzeichneten lvenossen
anzumelden : Für Borsigwalde : Genossen Kienast und Notzolk : Wittenau :
Genosse Boditz ; für die Charlottenburger Sttatze Genosse Fechner , für die
Wittesttaß « Genosse Lehmann .

Fichtenau - Schöneicke - Kl . Schönebeck . Heute nachmittag 5 Ubr findet
in Fichtenau . Restaurant von Hanncmann , Hauptstraße , «tue Volks -
Versammlung statt . Vortrag des Genossen Baumeister : . Was
will die Sozialdemokratifche Partei ?" Freie Aussprache .

NowaweS . Montag , den II , abends 8 Uhr , findet die Generalver -
sammlung der Konsumgenossenschaft . Hoffnung " in Potsdam bei HauS -
mann , Kasser - Wilhelm - Str . SS, statt .

Soziales .
Zahnersatz .

In weiten Kreisen der Versicherten ist die Ansicht verbreitet ,

daß die Krcrnkenfasien als auch die Lcmd - sversicheruno - sanstalten
verpflichtet sind , Zahnersatz zu leisten . Sie berufen sich darauf ,

daß der Arzt eS doch für norme tidig hält . Dies « Ansicht ist eine

irrige . Die Rejc�vefiicherungSordnt ' . irg enthält keine Bestimnn : ng ,
loonach dem VernchenuwgSträgern «ins derartige Pfliclft auferlegt
irnnd . Im § 193 bestimmt sie . daß die Krankenkassen für kleinere

Heilmittel « inen Söchstbetrag festsetzen dürfen , sow- i « daß sie bis

zu diesem Höchstbetrag Aufwendungen für größere Heilmittel auf -
wenden dürfen . Die Krankenkaffen „ können " also auch füg Zahn -
ersatz Geldmittel bewilligen , sie brauchen ss aber nicht . Lehnt
die Kasse die Erstattung der Auflvendungien für Zahnersatz ab . so
ist dagegen ein Rechtsweg zu beschreiten nicht möglich . Aehnltch
verhält es sich mit dem Anspruch an dt « LandeSversicherungSansratt .

§ 1269 der ReichSvernchcrung ' Zordnung besagt , daß die Versiche -

miNFsanstalt ein Heilverfahren einleiten „ kann " , wenn dadurch
drohende Invalidität eines Versicherten abgewendet werden kann .
Alfa auch bä dieser Bestimmung ist eS in das Ermessen der An -

statt gestellt , ob si « die Kosten für Zahnersatz gewähren will . Die

LandesversicherungSanftalt Berlin zahlt , wenn Zahnersatz gewährt
wird , die vollen Kosten hierfür . Lett einigen Jahren hat die An -

Die Frau zur Hälfte , zur anderen Hälfte die Muller und falls der Vmcr
auch verstorben ist, die Geschwister des Gefallenen . Die Mutter kantz !e-
doch die geleisteien Beiträge im vor « >Z fordern . — TL. Kr. lt >18. Läßt
sich zurzeit noch nicht beantwotlen , da die Amnestie bisher erst anv u-
digi , aber noch nicht erlassen fit. — E. L. 28. Sehen Sie sich mti ,er
Waisendepntation . Berlin . Alte Jakobstr . 33/35 , in Verbindung .
— M. B. 2. 1. Unterliegt der Vereinbarung zwischen Betriebs lcituna iiiid
Anciestelltenrat . 2. Bei weiterer BeschWigrinq ist eine Kürzung de - Ge-
Halts ohne Zustimmung des WerlincilteiZ nicht zulässig . 3. 8 Woben zum
Quartal . — K. Sck>. l>l>. Freier Güterttausport ist nicht mtt elnbegrissen .
— K. 84. Sosern es sich um erlaubte Einsuhr handelt , ist der Militär -
siskus schadenersatzvftichtig . Warren Sie den Bescheid des KriegSministe -
rinms ab . — Lcsterreich . Wir empfehlen , sich mit Ihrer Anfrage an die
Wiener „Arbeuerzertung " , Wien , Wienstr 89«, zu wenden . — Derikum ,
Pcenjlmier Strafft . Falls Ihr Bruder Urlaub erhält , bekommt er auch
einen Mtlktärsahrscheln und dauiit freft Fahrt . — L. St . 28. An das Bor -
mundschaftsamt . — BZ. K. Ehaelotienbnrg . Ihr « Dorschläge sind gut ge-
meint , aber nicht zu vcrwirllickcn . — I . P. <2. 1. In ZwilNeidung und
mit Personalpapieren ja . 2. Ja . 3. Nein . — L. 91. 1395. Schwierig¬
keiten sind nicht zu erwarten . — ®. L. M. Wenden Sie sich an das Roie
Kreuz , Abgeordnetenhaus oder an das Zluswärtta « Ami , Wilhelmstt . 75.

E. N. 7. 1. Der Betrieb unterlag der Unfallversicherung . Dir Aus -
kunst der Kasse Ist demnach zutreffend . Wenden Sie sich an die Fleilcherei -
Berussgenossem ' chaft . 2. Ter Uniernebmer Ist verpftichiet , den Betrieb auch
bei der Berufsgenossenschast anzumelden . Unterläßt er dies , so werden
die Ansprüche des Arbeitnehmers dadurch nicht beeinträchtigt . — F. R. 9.
Die Begräbniskosten find anrechnungsfähig , die Kosten für Arzt und
Apotheke nickst. DaS Erbteil des Mannes bettägt Ii des Nachlasses . Der -
jährung liegt nielst vor . — Kanonier 83. Ihre Kran ist zur Zablimg der
Steuer veroflichiet . — P. H. 14. Für beide Kinder . — F. 8 . 24. Ja ,
durch das Rote Kreuz . AbgeordneieiihanZ . — F. SlVndt 23. 1. und 2. Ja .
Wenden Sie sich an Ihren Trnvpenicil . — N. 100. Ihr « brieflich « Dar¬
stellung reicht nicht aus . um die Rechtslage nachprüfen zu können . — M. 15.
Die Rente wird monatlich weftergc - ahli . — A. B. 45. 1. Nein . 2 Bei
der Rentcnsielle . — M. BZ. 1915 . Ter Mieftabftingsansvrnch deS Wirtes
besteht z» Reckst. Er hat auch ein Zurückbebalttingsrecht an den. Gea - a -
ständen , soweit sie nach dem Gesetz der Bsändung imterworfen sind . Ob
und inwieweit von Regternngsseitc eine Entscheidung zn erwarten ist, läßt
sich zurzeit nicht sagen . — H. W. 72. Einen R: fstJansvrnch ans die Eni »
schuldun aSsumme und TmerungSzulag « haben Sie an die Firma Low «
nicht . UebrigenZ ist es ratsam , sich an den Angestelltenrat der Firma zu
wenden . — Lösten 999 Wenden Sie sich an das Auswärtige Ann Berlin ,
Wilbelmstr . 76. — P. S. 4058 . Wenden Z! « sich an die Kriegsbeschähig - en -
fürsorge Berlin . Boftftr . 5. — E. W. ISO. Aach den bisherigen Bestt «-
munaeu , die auck, wir stir ungereehi halten , haben Sic leider keineu An -

«jto , oie oourn � �,7� . VT sprmh . - 8. « . 23. In solchem Fall « Icmn die Sache m einem Termin
statt etw « « i « ne Zahnklinik »iitjeucltet , dies . , yat sich vurchauS de » werden . — ElMritaS . Berlin , Reichskanzlei . Ein Ministerium ftir
wahrt . Nacht nur . bak ' � » - " <•

es kommt auch di « An

_ _ _ _ _ _

_ „

. . . . . .

wenn die Anfertignng privaten Zahnärzten übevtragen wurde . Mit

derselben Summe kamt also im Jahre ein größerer Teil der Ber >

sicherten mit Zahnersatz bedacht werden . Dieser Zustand kann als

befriedigend bezeichnet werden . Anders jedoch bei der Landes -

Versicherungsanstalt Brandenburg .

* «- TitX W a W5 I ' f Vai» «, * V i VA»VÖ*«5» »Vvl-TV. }i . v. ,lfW*it V, «Ocilli . , iMVI .
laß m « erftklaff�s Metterial verwende , w. rd . . �llSaesundbeit besteht n' cht . — ff . R. 3000 .
Anfertigung des Gebisses� billiger zu stehen , als ssihrcnd an das Ffttanzminißerium .

Wenden Sie sich besckstverde -

Voraussichtliches Wetter bis Montagmittag Mild , jedoch vor -

wiegend trübe mit weitverbrefteten , vielfach starten Regenfällen ,

Diese gewährt m der Regel ! dazwischen zeitweise etwas aufklarend .

Breite
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strethe
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Samen - Neferm - veinkiei de ?

» ttiX . A»z SdiMidH den Ä . tmd Sonntag den 22 . DeMmSer sin » die Beckanssrämge von 12 Ahr an geöffnet . 1



Cfcavlotfenburg .
Dievstag , den 17 . Dezember , abends 7 Itfjr :

im Bolkshaus , Nssincnstr 4 ( Großer Saal ) .
Tagesordnung : 427d

1. „ VW poliiische Lage und dos Armien - Siitr . iarechl " !

Bor�agende Genossin VVäily ZSpIöF. 2. Ain- fprüche .
Sic Bezirkrorganifation der sozialdeen . Partei Deutschland ».

SWlSemlr . Mlmeii Alt - Sll «e -

Dienstag , den IT , vezcniber , abends 6 Ahr , im Gast¬
haus �Zuui Deutschen Hess bei Frau , Bahn , Grünauer Str . SS:

Geffenü . Ilolbsocttamlimg
für die Fmiea von Ali-Cljeulckk-FalKtnberg

Tagesordnung :
Tic Rechte der Frauen i « der sozia -

listischcn Republik . _

Kaalüütt ui ilsfiü

Ii
Montaq , den 16 . Dezbr . , abends 7 Uhr ,

im Gewerkschaftshaus , Engclufer 15 :

Ref. : Schriftsteller Herr SSKltl UtlC | 6r
Dizkusswn .

Bunö der SonfelüonslofeiL

c
461b

NmslWSktMieitmndas
Verwaltungsltelle Berlin - N 5». Cinienltr . 83 - 85 .

Geschäftszeit van 9 —1 Uhr und von 4 —7 Uhr.
Telephon : Tmt Norden ISS, 1239, 1987, «714.

Dienstag , den 17 . Dezember , abends 5 Uhr :

Branchen - Versammlung
aller in der

Schraubenbranche beschäftigten
Arbeiter u . Arbeiterinnen

in „ Graumanns Festsälcn " , Naunynstr . 27 .

Tagesordnung :
1. Stellungnahme zum Kollektivvertrag .
2. Diskussloch 3. Verschiedenes .
Zahlreiche « und pünktliche » Erschelneu aller To Hegen und

«oueginneu wird ermartet .

Dienstag , den 17 . Dezember , abends 6 Uhr :

Branchenversammlung
der Kold - und Silberarbeiter
im GewerkschaftshauS , Engelufcr 15 ( Saal 11) ,

T agesordnung :
1. Stellungnahme zum Kollektivvertrag .
2. Brauchenanzelcgenheiten .

LA ? - Mitgliedsbuch legitimiert . HJQI
ist dringende Wicht aller ssollcgen , pllnktl . zu erscheinen .

"3,74 ' Die Ortsveripaitnug .

s . w . V .

Neukölln .
Tie Sozialdemokratische Partei veranstaltet

Sonntag , vormittags 10 Uhr ,

5 öffentllotis Proies ! - Versammlungen
In nachstehenden Lokalen :

S9hWZtslifsll - 8Z! 6. kottduser Larmn 76,
Kinöl - Braaerei , Mermannstr . 2i 1- 213,
Stern - Licfetspiele . Hennannstr . 49,
Nolfs eesellschansiians , Klrchhofstr . 41.
Beatsches Wirtshans , Bergstraße .

Auf zum Prolest gegeii die Gewaltherrscliafl !
Die BcjirfäTeitung . Bruno Fiedler . Alfred EchoU .

am Sonntag , den 15. Dezember , vormittags 16' / - Uhr

Die deutsche demokratische Partei
und das heutige System.

Alt - Berlin , Blumenstr , 10 ,
Böhmisches Brauhaus , Landsberger Allee 11 ,
Union ( Schultheiß - Ausschank ) , Hasenheide 22 - 31 ,

Blüthnersaal , Lützowstr . 76 ,
Prachtsäle des Ostens , Frankfurter Allee 48 ,
Augusta - Viktoria - Säle , Lutherstr . 31 - 32 ,
Aula des Werner - Siemens - Gymnasiums ,

Hohenstaufenstr . 41 ,
Hochschule f. Musik ( Gr. Saal ) , Hardenbergstr .

Es werden sprechen u. a. ; Dernburj , FUchbeck , HeuB , Frau HeuB - Knapp ,
Naumann . Nosctake , Riedel , Frau Stadtbagen , Wlessner .

isI - MM

des 5Bei Ausschusses ( Zentralrat der Marine )

stellt ihre Redner allen Freunden unserer Bewegung zur Bei -

lügung . Ausktürung tut dringend not . 42>rs
Sprechstunden vormiliogs 10 — 12 nachmittags 8 —5 Uhr

im NeichSmarincaml iU » BoolS - Ami > . II . Etage , Zimmer 4.

Telephon R. »V! . - A. Zenlr . 10 201 , Zimmeranschlust 10.

I . A. : Berlcmann .

Geschäftsstelle «erlin . Leipziger Str . 83. Zentrum 624.

Montag , den 16 . Dezember , abdS . 6' / » Uhr ,
<• Mufiker - BercinShaus , Kaiser - Wilh . - Str . 31

( großer Saal ) :
Tagesordnung :

.
i . Wirtschaftsintcrcfscn ln Ge -

ahr l Unbedingter Zusammenschluß
ber Schlossermeister , Schlossereien ,
Drehereien , Maschinen - u . Werk -

scugfabriken und verw . Brauchen
der Metallindustrie .

2. Freie Aus ' prache .
Pünktliche , Erscheinen selbständiger Gewerbetreibender

natm endig. 378 ®

Rutscher Uaiiarbciterverband
Verein Berlin .

Jirnoc oet Sips - m zmMMA .
�teastag, tzen 17. Dezemb « . abends VJt llhr . Im Cotal van

Witte , vebastiimfte . SSi

VZitgliederversammlung .
5?Aks?rdnllng wirb w der «erstnnmlung bekannt gemacht .
oahlreiche , Erschrtnm erwartet 141/17

. tn S. ffionooorftan ».

JeulMl öoljßtOflfetBettKiBti.
Becmaltuat Verlin .

' ' UNl Moritzplaß 10623, 3S7S . H Bureau : Rungestr . SO.

Versammlungen :
uit . 7 .

. . . . .atöeiter :
ä0i,i ( Seelcauensrofinnecnetsiiinnirnne ) . Me an

' kuugsmajchinen bcfchäftigicn Ardeiter müssen Ver-
. ' "«leut , - niscaden .

»« Montag , 1«. Dezbr »
- _ _ __ _ _ _ _ _ _ _PI » abends 6 Uhr. bei

IlblTv ' �' chaoiNrchftr . 24. Tagesordnung : 1. Bericht
Uno « Verhandlungen mit den Unternehmern . 2. Verbands -

_ «ran - t . enanacl - aenveften .enangelegendeiten .
' »vü MriMln . Neeellürmm .

bl . d Die Ortouermalwng .

2 « ÄMd « Sei MWUrAulMl .
verlln 80 1». Snsrluscr I « IS .

Zur Beachtun - , : Stusschneiden !

Li

�Volicr ! -

. FeuertestMiM -

Seschästsst . : N 39, LchSnwalder
Straße 4 II . Tel. : Nord. 10737.

Den Mitgliedern zur Nennt -
ni», daß die Allgemeinen Do-
stimmungen zu unseren Sattun¬
gen auf Grund der Bunoes '
ratsverordnung vom 29. 12. 17
am 23. 11. 18 von der Aufstchts -
dehSrde genehmigt worden und
mit dem Tage der Genehmigung
In straft getreten sind. Dir Be¬
stimmungen sind in der Ge-
schäNssielie Schänwalderotr . 4 ll
wochentags von 10 —12 und
2 —6 Uhr einzusehen . 29- , «

Ferner den Mitgstsdern zur
Kenntnis , daß der II. Nachtrag
zu unseren Eagtlngru nach den
Beschlüssen der Aubersrden ».
lichen Mitgliederversammlung
vom IL Geplembr » 1613 an;
3». «»vemder INS durch die
« nmtsMIcde

' '
genehmigt

worden und mit d« n 1. Degbr.
101» in Kraft «etretrn sind.

Berstn , 12. Dezember ISIS.
Oer Uocjfnnb .

it. Piehonka . Borssiiender .
E. Schimazck , Echrinsiihrer�

We UnachtaatiilrSge jetil
erbeten I

la YeioDräiile 43 M.

Dnd Prima Pelher
3 » ®- Rest - Verkauf " TSSE

Llndeku , c,sS, «,ltr
2. 0esctiäftGruncwaJdslr . 56

Ecke Bayerischer Ptetz . •

« MSSr Achtung !
Händler , Händlerinnen !

Der große Wsthnachtsartikel
>ft die neue Thrtstbaumkerze .
Bissige Bezugsguestr - ss-t 1«

aetlmuN , Kupp - Nuchs . ,
Berlin , Burgstr . 10

Z garrcn
30. 40, SO§f. di » 1�0 Db V- >-!«.

Ernst Wandelt , Echäneberg .
dolovnenstr . »t II. Geöss 9- 1,4 a.

PELZß
OOnstiRfte Zeru - ssgueste
aller Arten PcUwireii .

Or . Auswahl . Hepar , werden
schnell u. prompiuiujgc�tirt .

JiEGbiaocli . �ÄÄ

siTü

Die Kollegen werde » eriua
zuschneiden und sich diese
elke nur dreimal erscheint .

135,1 » Dl « OttsvetinaHnng .

WlMg . MWMMlUWeilM !
« w grstnde ich mir ew« Haud - n. Fachbücher kür St. kte ».- vraktiserTLb , Schwachstr . - Mon».

ILO, Insiallaleure tSr ~. ßiemp -
. . . . . .. . . . . ., _ _ _ _ _ _ _t Buch : — « >—

Zielsicherer Weg zum Kapital .
Gebunden Preis mir M. 3,50. I
Die elaktrotechn . Praxis . 2 Bände m. Uber 1000 Abbildg . . dar.
201 Schaltungen n. 1 Atlas IN. 4 färb . Modellen zus. M. 37. 50.
Verlag Scheau & Co. , Abt . 3, Vctlin , Steiumchffr . 23 .

Bekanntmach « »» « ; .
Im Hinblick ans die zeitweilige kkohlenknappheit und

die noch bestehende Ungewißheit de » EinirefsenS künstger
erheblicher Zustchrcn werden im Einvernehmen mit der
Kriegsamtstelle in den Marken für die Stadtkreise
Berlin , Charlattcnburg , Neukölln , Vcrlin - Schöncberg ,
Berlin - Lichtenberg , Berlin - Wilmcrsdors sowie für die
Laudlrcise Teltow und Niederbarnim folgende Not -
standsbesünmiungen erlassen .

§ 1.
Für die Beleuchtung ösfenlllcher Straßen und Blähe

darf Gas nur in Höhe von 30 v. H. derjenigen Menge
abgegeben werden , welche zu dem gleichen Zwecke im
Durchschnitte der Monate Tczembcr 1913 und Januar /
Februar 1914 abgegeben oder entnommen worden ist.

S 2.
Mr Privathäuser ist der verbrauch von Gas oder

elektrischer Arbeit zur Beleuchtung von Treppenhäusern
nach 8 Uhr abends nicht zulässig . Die Beleuckitung der
Aufgänge zu den Geschäftsräumen öffentlicher Behörden
in Privathäuscrn ist gestattet , solange der Dienst eine
solche über 8 Uhr hinaus erfordert .

Auf Privatlrankenhäuscr , private Unterrichtsanstal -
tcn und svkche Unternehmungen in Privalhäusern , welche
für den össentlichen Verlehr bejtimmi sind , findet die
Vorschrift des Absatz 1 Satz 1 keine Anwendung .

Die Benutzung der automatische » Nachtbelcuchtung
( Brennzeit 3 Minuten ) bleibt zulässig .

§ 3.
Die bisherigen Bestimmungen über Einschränkungen

In der Abgabe oder Entnahinc von Gas bleiben neben
der in ß 1 weiter angeordneten Einschränkung in Kraft .

§ 4.
In besonderen Fällen lann die Kohlenstelle Groß -

Berlin Ausnahmen von den Bestimmungen dieser Bc -
kanntmachung festsetzen .

§ S.
Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen dieser

Bekanntmachung oder gegen Anordnungen , welche gemäß
J 4 dieser Belanntmachnng ergehen , werden mit Ge-
sängnis bis zu eineui Jahr und mit Geldstrafe bis zu
10 090 M. oder mit einer dieser Strafen bestraft . Die
Verfolgung tritt nur aus Antrag der Kohlenstelle Groß -
Berlin «in .

S <5.
Diese Bekanntmachung tritt mtt dem IS. Dezember

1918 in Kraft .
Der Kohlenvcrband Grotz - Bcrlin .

Werinuth .

VWmMek «
Montag , den IS . vezenibee , S Uhr oormittcgs . in
Franzer - Kaserne . Pltich -rsir . 47148. 438S

HSndlar ausgrschtassen !

_
mmmi liegt , wnz .

�2 � WernnachtsgesclieDHe� -

Leipziger SlraSe 97 u . günigstralie 80

Juwelen - Uhren
Des » ders empfehlenswerte Ocschenk�Artikcl

Silberne Handtaschen
Gliederbänder

mit Edelsteinen verzier «

Siegelringe
Silberne Zigarrenetuis

Halsketten
mit modernen Anhängern

Chätelaines
Damen - und Herrenketten

Armbanduhren
Bleistüte

Wir bitten zn beaihten . daB wir unser Zweiggeschäft
KBoigstraßo 16 nach KöcisstraBe 30 , Ecke Ncuc

Prledrlchstraßo , verlegt haben .
BriUantea , Juwelen , Perlon , Perlenkolliera werden sa

hohen Preisen angekauft oder in Zahlung genommen
Sonntag von 1 —6 Uhr gcSffnct . _

Ivon
Haut - u. aeschlcchtsleiden

jeder Art . speziell veraltete
( chronische ) Harnleiden , Ausflüsse .

Frauenleid . , nerv . Schwäche usw. , Harn - u. Blutuntersuchung ,
Elektro - u. Uchthell - Beuand ! . Wessel ' s Heilanstalt , Elsasser
Str. 35 *. Oranienh . Tor , d. a. Stett . Bahnh , 9-1,4-7, Sonnah . 9-2.

Die Zahtftesten des Verbände » der Maler »fw. . in
donon auch Äuffiahmeu , Beiträge und Neuanmeldungen iür
den Verband entgegengenomuien werde », sind fslgende :

Südosten : Ekalilier Straße öl, 32 im Restaurant .
Sädloesten : Lankwttzstraße 6 » ,
Hlcficn : Steinmetzstraße 36a „ ,
Zlorden : SwinemUnder Str . 96 . „
Offen : Große Franisurter Str . 16 , ,
Jlcröoficu : Winssir . 13 * *
sshorlollenburg : Rosincnstraße 3 , ,
Lichtenberg : Vcharnweberstr . 5 , „
»teglth : Älppclstraße 7 „ »

In den verstehenden Zahlstellen sinken die Zohlstunden
jeden Montag abends von 7 bis 8 Vi Ahr statt

In nachfolgenden Zahlstellen finden die Zohlabsadc
jeden Sonnsbend von 1 bis S' /i Ahr statt :

Süden : Brand mburgltraße 82 Im Restaurant
Itordmeften : Stephanstr . 31 » .
ZIeuköllu : Roscnslraße 24 » »
lO ieensee : ssrledrlchstraße 87 . .
Z- H( enders : Poisd . sshaussee. Ressaur . Miclet
Adlershol : Blsmardftr . IS Im Restaurant
ssdpenld : Rosenstr . 10 im Restaurant

Die Kollegen werde » ersucht verstehende Annonce ans -' " ' aufbewahren zu «ollen , da die-

vaennüdifl erscheint dl « hachattnel ! «
spannend « polttlsche Lchrisl :

CseWSMS ' ZWMMW
tlOD von Alkylos .

Für aste deutschen Männer und Zranen «in
wort der Wahrheit , AusNSrun� u. Trosse » I

Preis 1 Mart

Zu beziehen vom ( krpe - Ver ! ag , SccUn S 42
Alcxandrinenstraßc 90.

\ i

Blnsen - Praeht
Große Auswahl in

billigen
Kleidern

Blusen
Vornehmer Geschmack

Karfürstendamoi 213
Ecke Uhiandstrallc

Frlcdriciisfrußc 94
dicht am S' . adtbahnhof

Frledrichslraße 201
Ecke KrausenstraBe
luvaiidenstraBi 5

dicht a. d. BrunncnstraSe

WKMAii . WWW
v. K. Schlipf , 20. Aufl. . 618 Seit mft 7Ö0 Abbild . M. 12,10 Nach!-. .
L. Schwarz ft Co. , Verlag , Berlin 14 1, Dresdener Str . SO.

Kricgsanieibe — Sparkassenbücher
rwerden beim Möbelkauf In Zahlung genommen�

WKöbel - ICluge
bietet groBe Auswahl bei denkbar Wlli( {cn Preisen .
Pltlschsofas — prima Verarbeitung von 324, — an
Moderne KDchcn — weiß und bunt von . Tl- v— an
Schlartimmer — eiche und imitiert von laStt — aa

Wohnzimmer — Einzelmöbel

Praktische Wcilinacht « geBclionko
» in Kleinmlibeln .

Aul Wunsch erlcicbtcrte Zablnngsbedingungeu .

Willy Kluge
Charlottenburg , Wilmersdorfer Str . 19.

Wer Stoff hat
fertige Anzug Ajk M.
Sitz tadellos , von an.

Elge/ae » Stofüager ,
Wenden ! Acndcni ! Färben !
itartc , falls Besuch erwünscht .

Mode- Afe ' . ter Bcrolina ,
Uandsberrer Sir . 65 ,

Aiexanderplafz . Me� 1134.

j 25 Zahre Ic- . -a
rneue Kunden u. taujr . i &T
Anerkenn , höchst. Zufrieden¬
heit sind das beste Zeugnis
f. meine garantiert unschädl .

Aievior - Ftairrsarbe
echt IU natürlich färbend . Zn
allen Farbtönen erhältlich .
Fl. 4. 6 u. OM. vlto Keicdel ,
Berlin 43, Gisrnbahnstr . 4.

IlISESEESE
Fachlehrlnuß I. Ranges i:iit
vielen Abbild . M. 14, —p. Nach «.

L. Schwarz 4 Co. , verleg ,
Berlin 14, Dresdener Str . 80.

_ Z.
für j. Damen u. Herren T. 4, —.

Güter Toa m feins Sitte
SD!. 3,35 p. 9!cdin .

L. Schwarz 4 C' v Verlag ,
Berlin 14, Dresdenrr Str . 80.

Sehr gut erhaltene , fast neue

K« Lt » vrstio « s -
EwrwiitWNN

kompleit mit allem Fudehsir
umzugshalber preiswert zu
pertaufen . 127A

W. Reste ! ,
Adlershof , Frieden str. 14.

Wigei
Frieden sware ,
M. 3. 300 zu verkaufen . 169/12

ungebraucht .
.. . . .. Ifen. 169/1'

Fasse , Geisbergstr . 16 1.

Prima graffer 169/3

zn verkaufen . Prel . ' IM SDt
Karl Striebol , TBrrlruitt . 46,

Oegrandet IM4 "

sparen Geis
Cngros -

Exportlagtfb
E?i5aE<fflTer ! knuf

nur eine Treppe .

Beae Wiater- Moden .
„ Elegante Koslün/c —

Ulster , iftautelklcldcr ,
erheblt «. i - erabgejewte

Freist

ßsne Bejjciifin ;
'

Seldenplllscb - ,
Astrachan - ,

Brettscbtronz -
Mänfe ! ,

fmprSsnlcrte
Scidcnmfintel

zu federn annehr »
baren Preise .

Lan «sfa . »
Straße vufeisisczytz.

Acht . Sie auf Hausnummer .
Finiann aar üurcti den
UÜlamJ Kaosflnr I

Sonntag geiffnctl

ewMafchlnengeoi
lich, mit Sitz Ä Sst. '

' OOn- nI Hintereinander

na
üaschweu .

aallrnd . 4 M. Gesellschastl
spiele , AufticHspiele , bÄ .
Puppen , viele reizende Rea -
Heven , sehr billig . Rur bei

Maas , ßeriin v
Markgrafen str . 84 , •

von der ginstnOyic 4. Sans

Zsntterfch - » eine
*

Ferkel PZite , verkauft Illsillch
billig siiesccke , Berlln - Rum-
melsburg , Schillcrstr . 24, am
Bahnhof Strslau - Rummilodg .

tckilteSAMk ! ) . rnma?r -v
In PllBen und Bdn- si wer tn
schnell u. dauernd bereitigt d.

meiner fSÜ - Ni ' MM
Auf Wunsch MaBan' crP -
gimg , auch aus Zelluloid .

rfhncraugeatpd , gilisre , hlm
sicher a ch bei Hornhaut
Schuhcreme , Schnürsenkel ,

lihilagcsoiilea , Frostsalbe s «
Pull - fteII - BchIagen-! sitktr�

Neue Winterfoldtsr . 46, Laoea
AelteaL Spezialgeschatt mit
clg. W' erlisMiit . — Broschüre
gratis . — Atntllch eropfohi

IWkM .
Iwoßvertatll , flfelnnrt ' r. it . f

17028
Droßvertaul ,

»**

Vslour - . ZiK . ir -
und Samthütesi .

Li'
ffljaasszcfftüfje 72 a

II, Hof 3 Treppen ,

An�trägserinnen
für den „ Vorwärts "

werden eingestellt In folgenden Filialen :

Banlin • Bärwaldstr . 42. Prinzenstr . 31
SCi HU » Markusstraße 36. Petersburger

Platz 4, Lausitzer Platz 14/15. Linden -
straBe 3. Wilhelmshavener Straße 48.
Greitenhagener Str . 2.' . Bastianstraße 7.
Wattstr . 9. Stolpmann , Westen , Blumen -
thalstr . 8, H. par : . Imraanuelkipchstr . 12,
Hof part Ackersir . 171

» Mölln : ggav
SehÖneSierg '

Meininger StraBe 9.

Cftarlotteßburg : Sesenheimtr 5! r I

TeinpellwflÄTÄKe�Ä
Reiniekendorl - O: SSütfe

bei Gurscb .

Steglitz I Bemste , MommsenstraBe ö"

Wiluiersdorf : Z " *
27

Llehtentjerg :

Treptow : '

' ' ein " s : o

Wart eubergs tr . 1
Ali - öoi - hsgen 66.

bei

und

■eiholzstrasie 411
AN« » II bei Wasi -

MCldczelt von II bti Ist, Lh; ui Lllr .



A. jandorf &( °
Bells - fllüGBK- Strösse Qr. FranktolsrSirnsss Braiiflea Strasse RottöBserDiiiin llaiersilorfßr Strasse

! Sonntaj von 12 bis Z geöffnet I

kk . -

Marlitt - Romaue

1 . 95Band

BIuseskrageE
Mafroccniorm aus gc ' upl ' cm Mnlj
mit Hohlsaum t;. Tüll - � /i g?
sjiitzen garniort

. . . . . .
• Bilderbücher�I�tBc 12 25 45 95 p, .

ßiMgraücfesr auf Papp « . . . . .55 95 Lso 2. 45

Malbücher

. . . . . . . . . . . . . . . . . .
10 35 55 1. 50

Kriegsbücher starke Bände , viele Bilder Bnsd 05 Pf.

Postkarteu - Älbnm Ä gr.M!l.m"!t 2. 95

Jigendbücher 1. 50 2. 50 3. eo

Eäclier für jimge Mädchen « « Vq6 r; inkir«
wieFelsoneck . Wildermuth Jiastusw . Band « . OS w. OU ' i.1-' 0

Wäl ' pllOTlHüpI ' Ol ' i ' lustpiept , Grimm , Andersen , Bcch
marcaeüüHGßer . icin H�f , . n / .
1001 Nacht , Fabolbüchcr . . . . . .Band " J X. 33 sS/Jd �. UU

Briefpapier % 2. 25 2. 95 3. so

Deutschlands Jagend
schönes Geschenk a am a
wert Ihr Knaben tL ifefl
und Mädchen . . . .

ScherFsMädchen - u .

Knabenbnchg QQ. Band

Theodor Storm ' s
sämtl . Werke a a
dreistm - keBando C[ an S

zusammen IWa ' Ww
zuzQgt . ICijTeuerungszujchiag

Kulturhistorische

2 . 50Romane vi,il9
' Titel ,

schongebd . , Band

Gesellschaftsspiele . . . 1. 45 l . ss 2. 90

Hslzbaukasten . . 95 1. 95 2,25 2. 93

SteiahaakaBteü . . . l35 1. 95 2. 45 2. 9a

Damenbretter . . . . .l . ss 2. 45 3. oo 4. 5 o

Dammospiele . . . . . . . . . . . .1. 85 2. 45 4. 75

Klaviere

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1. 45 2. 95 2. 75

Biiderknbns . . . . . . . .1. 35 1. 95 2. 25 2. 75

Trompeten . . . . . . . . . . . . . .95 p, . 1. 45 1. 95

Schäfereien . . . . . . . . . . . . .I . 95 3. 50 4. 50

Kochherde . . . . . . . . . . . . . .: 2. 45 S. üo Jj . so

Automobil mit uhtwork . . . . . . . . .2. 45 4. 85

Schaukslpferd alu 10 . 50 13 . 50 17 . 50

PappeufahrstühIe2,io 3. 85 7. 73 8. 75

OeMeidetePnppestoÄsocmiMg 2. 45

Gelenkpnppe�SÄsw1cmailngll . 50
Festungen

. . . . . . . . . . . . . . . . .
3. 50 4. 75 7,50

Miwagen mit Gep &ck . . . . 2. io 3. 25 6. 50

Schaukeloferd « = . . qs Kft r . 7 „
mit Stoffbczug . . . . . . . . . . . . . .25 . 50 31 . 50 37 . 50

Puppenstuben . . . . . . . . .4. 25 ß. so 12 . 50

« " » 2 . 955 . 50 9. 50

Kindersttthle

7. 95

Kindertisch

18 . 50mit
Schublade

« HO » Eine warme Siübe umsonst
» haben eitj - Bccsr ©cebcteud ' fg . ti : . unserem Heigapparat
a iQ « sä in S v t ®c Nt ml SSngepaeüdil spielend leicht
? > ovijubrlupon . — Preis M, 8. — p. et .
p n 6 s* Ak t Ters »ez . Nach. Verir , itberell gesucht .
>> v. F. P. a. Aijheres durch Sie SSSW»

Nclord Bicht - Gcs . , Zfällctidorspliit , 9, Berln : W.
» OHHOKÄ�HHOHHOEHi

LlieliFänz ? a > » ZV . Ntieieiude « ? Ivl8

KwüS
ZSb7 Gewinne im Gesarntw . von Mark 270/19 '

ISO 000

Lose

58000
Baargeld 90 Proz . für alle Gewinne garantiert
rum amtlichen Preis 3 M. Porto u. Liste 45 Pf. Pf. e

ti" n
-» «

extra .
Eine Qlückseric von 10 sortierten 00 &l
Losen einschl . Porto und Liste für » U ifti

Berliner Loszenirale , M« hÄa £ . £ : i .

Hallo

■ Sädal
Itrümpte
sinsl vleile ? lia

in vsrschiodcnen Farben ]

Link ! �

( Nicht m
Wladorvorkäufcr . )

repassiert

Seidene

Sühiüjifhüssii
Dämon u. Madohsnl

35 »
Ge! egenSieits - |

Kaufhaus

hur Leipziger Str . 30 lüss :

Kein Laden .

sxm & smt & tm

/ /
va

CXpparatc in . oiiea Kreistagen , j

�J-Cktorimlengeßen mßmmlges ( MrkU-

g~
» / / QrcinmopFum imerräditr "

j

roMmmKonr�laKen. j
di & net ieö tea S cnXager .

1

� �ferzcicfuvissejfefijtzntos Vor/AVung ofine ' Xcu«/2iüa�»

C9 1 5 000
«' I�fiaiiflpplionÄÄ

Hund-nZishhgrmcnika' , , ,
iManiloliiiai . öcipJiemKj

in bsElcr Aüsföhnj�,

Aizxanderplatz - Dirckscnsir . ao 49 U. 372T.
V/einmeisierstr . 2- Chüysscesir . 32 Lötzow

Gr Frankfurferstc 144 .

iNeufeÖlln ! Berasir . �. s

XnnMitnti Clemens Kauffmana WUK eine
Treppe

Amt JLoritzplatz lOdil ' » • ■ « " " • ■ w. pw — . . . . ." " an der Koohstrußo .
Gegründet 187S Größtes Spczltlgcschäft und Lager Kein Laden I *

Oelgemälde - Reprothiktionen - BEumerahMer - StiOeben
gerahmt • tma ungerahmt injeder Prcislago . — Xaurendo von Anerkennungsschreiben .

Kttalogauszfige gratis and franko . — Veraand nach audcrhalb . — Veiiragsüctcrant der bedeutendsten Verbinde .■- - Sönetag geöffnet . . . . . . .. . . . . . . .

. . . . . . . . .

> ■ i '

» g,

Die groBtenAutonfaten mMen emsfennag-- (
I . . . . .mmkUix

� '

H

ir

Ludwig Berliner

nur Taüonfiiensfr . 9 �7 ."
gegenüber �grburgerstr . 5tEinpü5y

Elektrcteclwlsclie Büclier für die Pralls .
I. Schtvachstrem -
3t Tafeln uni>

m uuauu . � in . rrumcuLticutuvtiit uu iu «lüuLiO. t IV. Handbuch
für Clcfttopraftacs 1919 - 2 Teile m. 483 Abbild . : V. Was mit
3 nro&cit farbigen zerlenburen Modellen . Alle 5 Bande gedd.
zusammen nur 21 Man . Pestschecklantc 44SS3 Berlm . 299U

Verlag Saltrsn s Abt. III, verlin , Steimnetzstr . 25.

Peizwaren
' Reiclibaltiges Lager aller Pelzarien

Kzo bedeutend berabgesetzteoPreisen .

! Gr. ÄQSV&lil in Herren- D. BaniEO- Feto
Reparaturen werden sorgfältigst ausgef .

«J « Seifer , Kürschner , ß6l ° llll C.
Königstraße , Ecke Spandauer Straße ,

Fckladcn und I Etage , gegenüber N Israel .

"waren' zum6 WEiWSehW VSNKSUZ ' �nm'
Verkauf Relchenberger Str . 22 . pt , nur vorm . 9 —12 Uhr.

Q'
Berlin C Wallstr . l ' d

ardinen
1 Spezialllrma ; GardlnenhausSornhard Schwarte

Heute Sonntag geöffnet ! *

Zur

CxiftenZ ' neugrQnduDg
bietet bedeutendes Eugroshans der Bilonleriedranche kulant «
Unterstützung bei Einrichtung lebensfähiger Detail - Geschäfte.

Hut 5 Mö 19 690 M erforderlich .
HSS " Für ( Bcoh - Berlin geeignete Läden an Sani . " HM

Gefli Offerten unter » . 8 an die E�ped. d. Bs. _ Djb

391L

Ohue
Matratze

verwendbar ,
in Z Miauten ge¬

brauchsfertig
aufgestellt bzw.

zusammen '
geklappt

Gesetzlich geschützt . Alleinig . Uder .

E Albert Heine Nacht , Berlin W. 57
ZietenstraCe 6c , Nähe Bülowsfr . Fernspr . Ltzw . 3018.

Wiederverkaufer gesucht .
Kein Festsetzen von Ungeziefer .



Körperschaften, der HaiÄwerkerverbände , Konstlmpsnossenschaften
usw. teilnahmen . Die Wahl wurde so spät anberaumt , daß eine
Swrdnete Aussprache über die Wahl , eine Fühlungnahme der Be -
teiligten usw . nicht möglich war . ' Zur Wahl selber erschien ein
Unabhängiger Sozialdemokrat mit einem großen Anhang , der in
keiner We ' se auf seine Wahlberechtigung kon -
irolliect wurde , und ließ sich von diesem wählen Die übrigen
kgten hiergegen Protest ein und sandten ein entsprechendes Schrei -
öen an die Regierung .

»

Zu der Notiz „ Spartakuswahlen schlimmer als Landratswahlen "
teilt uns die OrtZderwaliung Groß - Verlin des ZentralverbandeZ
kuw Handlungsgehilfen mit , daß die Leitung des Verbandes in Bcr -
lin nicht in Händen Paul Langes , sondern der Ortsverwaltung
begt. Diese stehe nicht unter dem Einfluß von Spartakusmännern ;
iuahr sei vielmehr , daß der Zentralverband der Handlungsgehilfen
kerner politischen Gruppe einen besonderen Einfluß zugesteht .

Daß der Zcntralverband der Handlungsgehilfen als solcher
keine ? politischen Gruppe angehört , ist uns bekannt und sollte durch
kue Notiz im „ Vorwärts " keineswegs in Frage gestellt werden . Aber
ebenso müssen wir unsere Behauptung aufrechterhalten , daß ein -
Zelne Personen der Leitung , die politisch zur SpartakuSgcuppe zäh -
ken, ihren Einfluß benutzt haben , um die Wahl in ungehöriger Weife
8u beeinflussen . ' Einer der radikalsten Spartakusse im Verband ist
bec Rodakteur der „Handlungsgehilfen - Zeitung " Paul Lange , der ,
kvenn er auch nicht der Orlsgruppenleitung von Berlin offiziell an -
K- ' hört , doch hier einen großen Einfluß ausübt . Die Ortsverwal -

�sng Grvß - BerlinL wird am besten wissen , wie das spartakistische
treiben Langes auf die Berliner Mitglieder des Verbandes wirkt
und welch starke Protestbewegung dagegen im Gange ist .

Reform öes MiUtär - Strafrechts .
Mitwirkung der S . - Räte in der Rechtsprechung .
Da eine gänzliche Umarbeitung der Militärstraf -

<!esetz » bei der gebotenen Eile nicht möglich war , so hat die

Reichsregicrung mit Gesetzeskraft eine Verordnung betr . die e i n st -

Acnderung der Militär - StrafgerichtS -
Ordnung und des Militär - StrasgesetzbucheZ erlassen , die sich zu -
nächst darauf beschränkt , Härten der Militär - Strasgesetzvrdnung zu
beseitigen und den veränderten Umständen entsprechend eine weit -
gehende Mitwirkung der Vertrauensleute der Soldaten ( Soldaten -
�ite ) an der Rechlsprechung vorzusehen . Hervorzuheben ist :

Die niedrige Gerichtsbarkeit , deren Ausübung
ausschließlich durch Offiziere erfolgte , fällt fort . Für die

kkebertretungS - und leichten Vergehensfälle , die ihr bisher unter -
lagen , wird das für Strafverfügungen vorgeschriebene Verfahren
eingeführt . In diesen Fällen soll außerdem nach Ermessen von
von einem Strafverfahren überhaupt abgesehen werden können .

Die Rechte der Verteidigung werden bedeutend er -

Deitert. Jeder Rechtsanwalt ist künftig als Verteidiger zugelassen .
�ei Unterfuchungs Handlungen muß eS einem SoldatenratSmitglied
auf Verlangen gestattet werden , zugegen zu sein .

In den erkennenden Gerichten ( Kriegs - und Ober »

ktiegSgerichte) werden die nichtjuristifchen Richter durch die

�oldatenräte gewählt . Hierbei ist aber vorgesehen , daß
je nach Besetzung sich ein oder zwei Mitglieder in der ent .
ihre ch enden Dienststellung befinden müssen wie der Anye -
klvgte .

Die O e s f entl i ch k e i t der Haupiverhandlung darf , nur noch
�egei , Gefährdung der SilUichkeit oder bei einer Verhandlung
�egen Vcrreats militärisch « Geheimnisse ausgeschlossen werden .

Ablieferung von �eeresgerät !
Der Rat der VblksHesuftragten erläßt eine Verordnung mit

Gesetzeskraft über die Zurückfuhrung von Waffen und Heeresgut
' N den Besitz des Reiches . Darin heißt cS :

Wer sich unbefugt in dem Besitz von Waffen befindet , die aus
Hveresbesiändcn stammen , ist verpflichtet , sie innerhalb der von den

Sustöndigen Behörden bezeichneten Frist abzuliefern . Wer zustän »
�ige Behörde ist , bestimmt die LandeSzentralibehörde .

Unibesugtcr Besitzer ist , wer ohne den Willen der Regierung oder
er ihr unterstellten Organe den Besitz solcher Waffen erlangt hat

vder erhält .
Die gleiche Verpflichtung liegt demjenigen ob , der Heenes -

»erät und '
Heenesgut aller Art ( Fahrzeuge , insbesondere Knast «

k�hrzeugc, Pferde ) in Besitz hat , ohne sich über den rechtmäßigen
Erwerb dieser ©cgen stände ausweisen zu können . Handelt eS sich

�n militärische Belle ildungs - oder Ausrüstungsstücke zum Person -
" &cn Gebrauch , so ist dem Besitzer der Nachweis des unrechtmäßi -
Kon Erwenls zu führen .

Nichkbefolgwng zieht Gefängnis stnafe bis zu ö Jahren und
Geldstrafe bis zu 100 000 M. nach sich.

Httatuvaen öes v . - R. über Gesihäfts -
führung unö §inanzierung .

Berlin , lt . Dezember . Sitzung des VollzugsrateS . Der Voll -
öUgSrat trat beut « abend 6 Uhr zu einer Sitzung zusammen und
sohlet ausführlich über seine Geschäftsführung und
vi n a n z i e r u n g. Auf den gedruckten Exemplaren der Tages -
ordnung für die Delegiertenverfammlung ist bei dem Punkte

o z i a l i f i e r u n g" die Genossin Luxemburg als Kor -

JJFerentin angegeben worden . Diese Angab « trifft , wie in der

�tiiiig festgestellt wurde , nicht zu , sondern ist auf oineN Irrtum
öurüäzu führen ,

Vrrlkp , 14. Dezember . Die SozialisierungSksmmission hörte
sn ihoer heutigen Sitzung be Berichte de » Reichsschatzamtes
" ver hie M o n o p o l p r o j e k t e. die in diesem Amte bearbeitet
werden , und beschloß , weitere Auskünfte über sie einzuholen .

. Keine Uebergrisfe des Frankfurter Arbeiter - und Svldatcnrats .
sin dem Artikel „ Die Finanzen der Arbeiter - und Soldatenräte "

Nr . 340 des „ Vorwärts " war am Schluß behauptet worden , der
■nedakteur des „ Frankfurter Generalanzeiger »" fei von dem Ar -

�iter. und Soldatenrat Frankfurt a. M. hinter schwedische Gar -
" wen gesetzt worden , weil er von einem Finanjbedarf der Arbeiter -
Und Soldatenräte in Höhe von 800 Millionen Mark geschrieben
lntte . Wie uns aus Frankfurt mitgeteilt wird , entspricht diese
Darstellung nicht den Tatsachen . Der betreffende Ebefredakteur ist
�diglich tn dringender Form vom Arbeiter - und Soldatenrat ein -
Kclad - � wmden , sich seine Bücher anzusehen und daraus zü cnt -
lehmen , daß die Ausgaben des Frankfurter Arbeiter - und Sol -
datenrats tatsächlich sehr gering gewesen sind . Der Chefredakteur
tat dioS getan , worauf man ihn unbehelligt ' hat gehen lassen .

� Amerikaner für Südflawvnien . Aus Trieft wird gemeldet ,
daß 20 000 Amerikaner dort gelandet sind . Sie sind als BefatzungL -
' kuppen ' für die südslawischen Gebiete . auScrschen .

Tr . Gustav Wyneken ist , wie wir hören , aus dem pädagogischen
Beirat des preußischen Kultusministeriums ausgeschieden .

Soldaten - wie Arbeiterräte Groß - Berlins haben sich
gestern mit überwiegender Mehrheit für die
sozialdemokratische Mehrheitspartei erklärt . Bei den Wahlen
der S o l d a t e n r ä t e errang die Liste der alten Partei die
doppelte Stimmcnzahl wie die der Unabhängigen .
es wurden dementsprechend vier Vertreter der Mehrheits -
Partei gegen zwei Unabhängige zu Delegierten gewählt .
Aber auch bei den Wahlen der Arbeiterräte errang die Liste
der Mehrheitspartei einen gewaltigen Vor -
sprang , rund anderthalbmal soviel Arbeitervertreter
stimmten für sie als für die Liste der Unabhängigen .
Sieben M e h r h e i t s s o z i a l i st e n, fünf U n a b -

hängige , ein Bürgerlicher Beamtenvertreter war
hier das Resultat .

Für die Unabhängigen und die unter ihrer Flagge
nritsegelnden Spartakusleute bedeutet dies Ergebnis
eine außerordentlich schwere Niederlage . Es
beweist , daß sie mich in Groß - Berlin , ihrer einstigen „ Hoch -
bürg " , nur eine Minderheit , eine sehr schwache Minderheit
hinter sich lzaben . Sie konnten nicht einmal siegen bei einem
Wahlverfahren , das für sie i ' o günstig wie überhaupt nur
denkbar gestaltet war , das ihnen die Anwendung un -
lauterer Wahlpraktiken und verwerflichen
Wahlterrors in weitestem Maße gestattete . Wir haben
jn den letzten Tagen an krassen Beispielen gezeigt , in welchem
Maße die Unabhängigen und Spartakusleute von der
Möglichkeit der Wahlschiebung Gebrauch ge -
macht haben . ?! ll das hat ihnen nichts genützt ! Auch in
Berlin steht eine so große Mehrheit der werktätigen Bevölke¬
rung hinter der alten Partei , daß sich diese Tatsache durch
alle Kniffe und Pfiffe der Wahlmache nicht
verschleiern läßt .

Am elendesten blamiert ist durch den Ausfall der Wahl
die S p a r t a k u s g r u p p e, die bei dem von ihr als einz ' g
richtig gepriesenen WaHlverfahren es nicht einmal hat
wagen können , als eigene Partei aufzutreten , sondern
sich von den Unabhängigen unter deren schützende Fittiche
nehmen ließ . Es gibt eben nur ein Wahlverfahren , bei dem
Spartakus selbständig austritt , das ist , wenn nicht mit Stimm -
zetteln , sondern mit blauen Bohnen abgestimmt wird .

Aber auch den Unabhängigen ist nunmehr der Beweis
erbracht , daß sie auch in der Arbeiterschast im e n g st e n
Sinne nur die Minderheit bilden . Sie hatten ein
anderes Resultat erwartet , sie hatten mif den Sieg gerechnet .
Namentlich ihrem Vorsitzenden Richard Müller fuhr das Wahl -
ergebnis so in die Knochen , daß er wirklich beinahe sein Wort
wahr gemacht hätte , daß der Weg zur Nationalversammlung
nur über seine Leiche gehe .

Der Sieg bei öer Mbekter - Delegiertenwah ! .
�MehrheitSsozkalisten — KUnabhauge — 1 Bürgerlicher .

Die Versammlung der Arbeiterräte Gcoß - BerlinS , die gestern
in den „ Germnniasälen " zusammengetreten war , iim die Berliner
Delegierten zur Reichskonferenz der Arbeiter - und Soldatenräte
zu wählen , wurde von Richard Müller und Franz ÜMse geleitet .
Müller teilte mit , daß nur 4 Delegierte den Soldatenräten zu -
gestanden ' seien , so daß von den Arbeiterräten 13 Vertreter
zu wählen wären . Eine Besprechung der Tagesordnung der Reichs -
konferenz sei unmöglich , weil dies mehrers Tage er -
fordern würbe . Ein « ausgedehnte Debatte entspann sich , über
das für die Arbeiterratswahlen vorgeschrieben « Verfahren und
die zahlreichen Wahlproteste . . Zu ihrer Prüfung wurde eine Kam -
misston von 51 Mitgkiedern eingesetzt .

ES wurden 8 Wahlvorschläge eingereicht , nämlich einer von
den Unabbängigen ( Liste 1) , dann der im Morgenblatt veröffent »
lichte Vorschlag der alten sozialdemokratischen Partei ( Liste 2) und
schließlich eine von Vertretern der bürgerlichen Parteien aufgestellte
Liste ( 8) mit Lehrer Flügel an erster Stelle . Von einer Empfeh -
lung und Besprechung der verschiedenen Vorschläge wurde abgesehen .
Die Wahl erfolgte durch Hammelsprung . Im ganzen wurden
709 Stimmen abgegeben . Hiervon erhielt

L i st e 1 ( U. S P. D. ) . . . . . .281 Stimmen
Liste 2 ( Sozialdemokratische Partei ) . 349 „
Liste 3 ( bürgerliche Parteien ) . . . . 79 ,

Da Verhältniswahl vereinbart war , entfielen auf die
Sozialdemokratische Partei . . . . . 7 Delegierte
Unabhängige Sozialdemokraten » . . 6
Bürgerliche Parteien . . . . . . . 1 -

Die gewählten Vertrete ? heißen :
Sozialdemokraten : Lüdemann , Cohen , Matern . Frank , Rickelt , Neue ,

Brolat .
IX. Soz . : Maltzahn , Eichhorn , NovakowSki , Neumann , Laukant .
Bürgeckiche : Flügel .

Hierzu ist zu bemerken , daß in der Wahlversammlung von
einem Unabhängigen mit vielen Worten das Verständnis der Ar -
beiterschast für bie Nöte und Wünsche der Angestellten und
Beamten betont wurde . Leider ist es aber bei den Worten ge -
blieben ; auf der Unabhängigen - Liste stand nicht ein Vertreter
der Kopfarbeiter , während durch die Kandidatenliste der alten so»
zialdemokrntischen Partei außer 4 Arbeitern auch 2 bekannte Führer
der gewerkschaftlichen Angestelltenbewegung und ein Vertreter der
Beamtenschaft in die Reichskonferenz gewählt worden find .

derSieg bei üerSolöaten - DelegieeteKwnh ! »
4 Mehrheitssozialisten — 2 Unabhängig « .

In der gestern im großen SitzungZsaale des . Reichstages abge¬
haltenen Versammlung der Soldatenräte der Groß . Berliner
Truppen teilte V i e tz als Berichierstatter de » Bureaus mit , daß
sich das Bureau an das Kriegsministerium gewandt hat aus Anlaß
von zwei Veröffentlichungen im „ Vorwärts " , die

Ausschreitungen von Offizieren

betreffen . Das Schreiben des Bureau ? an das Kriegsministerium
protestiert gegen diese Vorkommnisse , verlangt Untersuchung
derselben und Vorkehrungen , welche eine Wiederholung unmöglich
machen . Das Kri egSmini fteriu m bat geantwortet , es werde die
Fälle sofort untersuchen und nach Abschluß der Ermittelungen dem
Bureau Mitteilung machen .

Ein Protest gegen die Weiterbeschäftigung Berg .
mann ? in einem durch den VollzugSrat zu besetzenden bezahlten
Amt rief eine längere Debatte hervor . Bekanntlich ist Bergmann
durch Beschluß einer Vollversammlung der Soldatenräte da ? Man -
dat als Mitglied des VollzugSratZ entzogen , aber der Voll -
zugSrat beschäftigt Bergmann ' als Angestellten weiter . Ver «
schieden - Redner fordern , daß der Vollzugsrat den Beschluß der
Vollversammlung befolge und nicht umgehe . Ein Redner
äußert den verdacht , - der VollzugSrat beschäftige Bergmann weiter .
weil er Furcht habe , daß Bergmann allerhand auS -
plaudern könne , eine Unterstellung , die von mehreren Mit -
gliedern des Vollzngsrats mit Entrüstung zurückgewie -
s e n wird . Ein Redner springt in der Debatte zu einer ander ? !
Angelegenheit über , indem cr ' mitteilt , der Soldatenrat der stell -
vertretenden Intendantur des . 3. Armeekorps habe ihn ersucht , be -
kanntzugeben , daß der Kamerad Will n er in seiner Stellung bei
der Intendantur Lebensmittel aus einem Proviantamt unter » «

schlagen habe - und deshalb seiner Mitgli -dschast im Soldatenrat
enthoben sei . Di « Angelegenheit sei dem Militärgericht übergebe »
worden . Diese Mitteilung entfesselt lebhafte llnrnhe . die Behaup¬
tungen des Reimers werden von einem weüerm Redner unter¬
stützt . Im weiter n Lauf der Debatte kommt es zu hefitgen Kund¬
gebungen für und gegen Willner . Ein Antrag , Wtllnen der sich
auf der Zuhörertribune befindet , da » Wort zu feiner Rechtfertigung
zu erteilen , wird abgelehnt .

Zum Fall Bergmann nahm die Versammlung eine Resolution
an , welche die unbedingte Entfernung Bergmanns
aus seiner Stellung im VollzugSrat verlangt . . Als folgender
Punkt stand

die Wahl der Delegierten zur Reichsvrrfammlung

der Arbeiter - und Soldatenräte auf der Tagesordnung . Hierzu lag
ein Antrag vor , welcher die Delegiertenwahl nach dem Verhält -
niswahlshstem vorzunehmen fordert .

Cohen - Renh trat für . den Antrag ein , damit jeder Richtung
nach Maßgabe ihrer Stärke eine Vertretung gesichert werde . — ■
Von anderer Seite wurde gegen den Antrag gesprochen . Tost be -

zeichnete den Antrag auf Verhältniswahl als ein « Ueberrumpelung
der Unabhängigen und schlug vor , die Wahl zu vertagen , damit
die verschiedenen Richtungen dazu Stellung nehmen könnten . —
R i ch n o w bemerkte , von einer Ueberrumpelung könne keine Rede

sein . Wegen der Wahl sei schon gestern eine Verständigung
Kwischen Mehrheitssozialdemokraten und Unabhängigen zustande¬
gekommen . — Nach einer weiteren sehr ausgedehnten Debatte sagte
Cohen in seinem Schlußwort , die ReichSversommlung habe wich -
iige polftische Fragen zu entscheiden , eS sei also ein Irrtum , zu
meinen , man dürfe hier nicht nach politischen Gesichtspunkten ent -

scheiden .
Ter Antrag auf Verhältniswahl wurde mit erheblicher Mehr -

heit angenommen . — Hierauf wurden zwei Kandidatenlisten ein -
gereicht . Auf der Liste der alten fozialdemokrati -
fchenPartei stehen : Gerber , Vietz , Arndt , Vogt , Richnow , Ernst
Neumann . Die List « der Unabhängigen enthält die
Namen : Szwilewski . Tost , P- terSdorf . Stosd > Lempert , Grünberg .
— Die Vertreter her Spandauer C- arnison reichten eine dritte
Liste mit drei Namen ein und forderten schliesflich� daß einer ihrer
. Kandidaten auf die Liste der Mehrheitssozialisten gesetzt werde .
Nachdem das Verlangen der Svandauer von mehreren Redner »
als unzweckmäßig bezeichnet worden war , zogen die Spandauer
ihren Vorschlag zurück .

Es wurde beschlossen , daß ein Kandidat jeder Richtung den
Standpunkt seiner Partei darlegen solle .

Arndt von der alten sozialdemokratischen Partei führt « aus ,
er sei , seiner Partei stellung entsprechend , dafür , daß die Na -
tionak - versammlung möglichst bald einberufen
werde , weil das der beste L�eg zum Frieden und zur Festigung und
Erweiterung der Errungenschaften der Revolution sei . Im übrigen
' werde er auch für die besonderen Interessen der Soldaten ein -
treten .

Tost ( Unabhängige Soz . - Partei ) sagte , seine Partei sei auch
ßür einen baldigen , dauernden Völkerfrieden und im Prinzip
für die N a i io n a l v er s a m m l u n g , die aber erst einberufen
werden solle , wenn die Bevölkerung über die einschlägigen Fragen
aufgeklärt sei und jeder Wähler an her . Wahl teilnehmen
könne . Die Regierung müsse die Sozialisicrung sofort in An -
griff nehmen . Der Redner bedauerte die Spaltung der so-
zialdemokratischen Partei und beionte , die von seiner Richtung
dongeschlagenen Kandidaten wallten ihre ganze Tätigkeit dafür ein -
setzen , daß eine Verbrüderung der beiden sozial -
demokratischen Parteien zustandekommt . . ( Lebh . Beifall . )
Die Verbrüderung dürfe nicht abhängig gemacht werden von Bei »
sonen , söntern sie müsse wmmem rwS ' der Eriftuntni «, daß sie ' ftwt »
wendig fei an Interesse der Nevolution . Wenn die Führer nicht zur
Vernunft kommen , dann würde » die Massen - über ihre Köpfe hinweg
die Einigung vollziehen , wie ja auch in her Revolution die Massen
über die Führer hmtvegaegangen seien . ( Lebhafter Beifall )

Ein Antrag , noch i « «in « n Redner von jeder Richtung sprechen
zu lassen , wurde abgelehnt . Dann erfolgte die Abgalbe der Stimm¬
listen . Während das Wahlergebnis festgestellt wurde , fuhr dre Ve »
sammlung in der Tagesordnung fort . Der Vorsitzende E g e verlas
eine von Willner eingereichte Erklärung , welche besagt , die gegen
ihn rhobene Anschuldigung sei von Anfang bis zu End «
unwahr . Er lege Verwahrung dagegen ein , daß versucht werde ,
« inen politischen Gegner durch Angriff « auf fem « Ghre . herzu¬
setzen .

Die Versammlung nahm die Erklärung zur Kenntnis .
Ohne Debatte wurde folgende Resolution einstimmig ange -

nommen :
Di « Versammlung protestier » entschieden gegen die Einste -

rufung des Reichstages durch den früheren Präsidenten Fehreu -
dach . Die Soldaten stehen geschlossen auf dem . Standpunkt von
Ebert - Haase , daß der Reichstag nach dem 9. November nicht
mehr besteht . Die Versammlung erblickt in dem Vorgehen
des früheren Präsidenten den Versuch , die Revolution durch die
Entente niederkämpfen zu . lassen . Di « Versammlung . betrachtet
das Borgeheu Fehrenbachs als Verrat ' am gesamten Baterlande
und verlangt , daß der frühere ReichStagSpräsident zur 83er -
antwortu ng gezogen wird .

Jetzt sollte der Bericht der Sicbenerkommission erstattet wer -
den . Vorher ging die Anfrage ein , ob es wahr sei , daß jcdeZ Mit¬

glied der Sieben erkommifsiom vom Bureau des Abgso rdnetenihau sts

täglich 1b M. erhalt «.
S t o I d beantwortete die Anfrage dabin : Die Mitglieder der

Siebenerkommission müßten , um ihre Arbeit nicht zu unterbrechen ,
im Restaurant des AbgeordneienhauseS zu Mittag und Abend essen . .
Dafür erhielten sie vom Zenttalburau des Abgeordnetenhauses
eine AuftvandZentsdfädigung von 15 M, täglich .

Nun erstattete Herz den Berickt der Sieiienerkommission über

Gilderg , gegen den als Mitglied des Vollzugsrats verfchiedone
Vorwürfe erhoben wurden . Die Kommission beantragt «, Gil -
d e rg wegen Unfähigkeit auszuschließen . Die

Versammlung ging über diesen Autrag zur Tcigiekcwdnung über .
Der - Fall Bernhagen , der in die Kommission zurückverwiese »

war , kam wieder zur Sprache . Di « Versammlung beschloß , «S bei
dem Ausschluß Bernhagens bewenden ' zu lassen .

Der Vorsitzende gab
das Wahlergebnis

bekannt . Abgege &en wurden 328 Stimmen , wovon 3 ungültig
waren . Auf die Mehrheitsliste entfielen 204 Stimmen , auf . dir

Liste der Unabhängigen 121 Stimmen . Danach kommen im Ver -
hält niS 4 Mandate auf die MehrhcitSsozialistrn , nn,d zwgr : Hans
©erster . Reinhold V i er tz, Ernst Arndt , Alfred Vogt . Auf
die Unabhängigen kommen 2 Bcrireter , namkich : Otto Tost , Paul
Chmilewski . Der Vorsitzentoe erhalt ' die ErlauIbniS , mit dem
Bureau den Termin der wichsten Sitzung festzusetzen .

Lettte KackriMZg .
Die Engländer in Rcval .

Heksingkors - r Dezember . Sin englisches Geschwader hat am
12. Dr " Uhr nachmittags auf der Reede von Reval

geankc ver estnischen Regierung hießen die Engländer
willkommen . Alle ÄmtSgcbüude zeigen Flaggen der Entente . Laut

noch unbestätigt «: Mitteilung au die finnische Depeschenageutur
soll zwischen der estnischen und der englischen Regierung vereinbart
worden sein , daß Englmcd all « Häfen besetzt und Post , Telegraphie
und Eisenbahnen ühernimmch

ch
- . ch ' . . . .
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Maßnahmen der Töpfer gegen die Arbeitslosigkeit .

Die gegenwärtige Jahreszeit ist für die Töpfer , wie für da »
gesamte Baugewerbe , schon unter normalen Verhältnissen eine Zeit
steigender Arbeitslosigkeit . Jetzt kommt noch hinzu , daß die Zahl
der Arbeitslosen durch die aus dem Heere zurückkehrenden Berufs -
angehörrgen bedeutend vermehrt wird . Die Berliner Filiatleitung
des Töpferverbandes hat sich deshalb mit den Unternehmern in
Verbindung gesetzt , um gemeinsam Schritte zur Beschaffung von Ar -
beitsgelcgenhett zu unternehmen , lieber die Ergebnisse der gemein -
kamen Beratung machde der Vorsitzende Segawe am Freitag tn
der Mitgliederversammlung ' des Töpferverbandes folgende Mir -
küiiligen :

Bauarbeit steht in absehbarer Zeit nickt in Aussicht . Repara -
turarbeuen tonnten dagegen in großem Umfange ausgeführt werde : »,
denn sie find während der Kriegsjahre aufgeschoben worden , tdefeu
und Herde befinden sich deshalb in einem so schlechten Zustande , daß
sie ungewöhnlich viel Kohlen verschlingen oline Heizkraft zu ent¬
wickeln Ja in vielen Fällen sind Oese » und Herde so zerfallen ,
daß ihr Gebrauch mit Feuergefahr verbunden ist . Es liegt also
sowohl im Interesse der Sicherheit wie der uns jetzt so dringend
empfohlenen Kohlenersparnis , daß Oefcn und Herde durch Repa -
ratur in guten Zustand versetzt werden . Aber die Hausbesitzer
weigern sich auch jetzt noch , notwendige Rcparaturarbeiten ausführen
zu lassen , weil das Material gegenwärtig sehr teuer ist . Um zu
veranlassen , daß trotzdem die notwendigen Arbeiten ausgeführt
werden , ist die gemeinsame Konimission der Unternehmer und Ar -
beiter einig geworden , sich durch Aufrufe in den Grundbesitzer -
zeitungen an die Hausbesitzer und durch Aufrufe in den Tages -
zeitungen an die Mieter zu wenden . Diese sollen die Ausführung
der notwendigen Arbeiten von den Hausbesitzern fordern . Wenn
daZ keinen Erfolg hat , kann Meldung erstattet werden an eine noch
bekanntzugebende Slelle , die veranlassen wird , daß eine Sachver -
ständigenkommifsion die schadhaften Ocfen untersucht . Wenn die
Kommission eine Reparatur im Interesse der Sicherheit oder der
Kohlenersparnis für unerläßlich hält , soll der Hausbesitzer durch
behördlichen Zwang zur Ausführung der Reparatur veranlaßt
werden . Ilm dies zu erreichen , hat sich die Kommission an den De -
inobilmachungScmSschuß für Berlin gewandt . Der Vertreter des
Ausschusses , der mit der Kommission verhandelte , ist dem Plan der
Töpfer geneigt und will für dessen Verwirklichung eintreten . In
dem gleichen Sinne will sich die Töpferkommission an die Kohlen »
stelle Groß - Bcrlin , und wenn sie da kein Entgegenkommen findet ,
an die Reichskohlenstelle wenden . Die Kommission hat auch noch
sonstige Maßnahmen zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit erwogen .
Sie schlägt vor , daß vom 16. Dezember ab die sieben -
stündige Arbeitszeit auf 6 Stunden verkürzt wird .
Die Unternehmer haben diesem Vorschlag bereits zugestimmt und
wollen für die ausfallende Arbeitsstunde eine Entschädigung von
1,LS M. vro Tag zahlen . DaS ist die Hälfte des vom 1. Januar
ab gellen &en Stundenlohnes .

Die Konimission ha ! auch die Frage der Akkordarbeit besprochen
und sich dahin geeinigt , daß diese Frage zurzeit nicht brennend ist ,
da Dauarbeit nur in sehr geringem Maße vorhanden ist . Um zu
verhindern , daß Akkordarbeiter in 6 Stunden so viel machen wie
bisher in 7 Stunden , ist der Höchstverdienst in Akkord auf 116 M.
in der Woche festgesetzt . Diese Maßnahme gilt aber nur für die

UebergangSzeit . Wer in Akkord nicht über 96 M. in der Woche ver -
dient , erhält gleich den Lohnarbeitern eine tägliche Zulage von
1,25 Mark .

Ferner ist versinbart , daß der paritätische Arbeitsnachweis vom
16. Dezember ab dem städtischen Arbeitsnachweis angeschlossen wird
und nur von dieser Stelle Arbeitskräfte durch die Unternehmer
bezogen werden .

Nach kurzer Aussprache stimmte die Versammlung den Vor -

schlügen der Kommission zu . _

1500 Beamte und Angestellte der NeichShauptbank und Dar -

kehnskasse waren gestern abend in dem großen Lichthof der Reichs -
dank versammelt , um von dem Präsidium der Reichsbank endlich
eine klare Stellungnahme zu dem Mitbestimmungsrecht des Be -
triebSrates in allen Fragen des Arbeitsverhältnisses zu verlangen .
Auf Ersuchen des Vollzugsrates des Arbeiter - und SoldatenraieS

hatte das Direktorium der ReichSbcmk in letzter Stunde die Forde -
rungen des AngestelltsnauSschusses bewilligt , zu dieser Versammlung
die Führer der gewerkschaftlichen Organisrtion . Marx und EmontS ,
zuzuziehen . Dem besonnenen Eingreifen der Organisation war es

zu danken , daß die erregte und stürmische Versammlung zu dem
Beschlüsse kam . die vom Präfidenten am Mittag bewilligte Plenar -
sitzung zwischen Direktorium und Betriebsrat in der kommenden
Woche abzuwarten . Für den Fall , daß in dieser S' tzung nicht alle
strittigen Fragen eme enidgültige Entscheidung fänden , stimmte die
Versammlung mit überwältigender Mehrheit dahin , dem Allgemeinen
Verband der Deufichen BonkSeamten als SchlichwngSkommifsion
den Auftrag zu erteilen , in Verbindung mit der Volk ! regicrung das
Arbeitsverhältnis nach modernen Grundsätzen und den Zeitverhält -
nissen entsprechend zu regeln . _

Gesten SpartakuS - Sanste .
UnZ wird geschrieben : Unter den im Zentrakbcrband organi -

sierten Handlungsgehilfen Groß - Berlin » ist eine starke Protest -
bewegung im Gange gegen die einseitige RcdaktionZführung der

„ HandlungSgehilsenzeitung " , die von dem Redakteur Paul Lange
in extrem - spartäkistischen Fahrwasser geleitet wird . Die große
Mehrzahl der Mitglieder ist hiermit nicht einverstanden , denn durch
diese Haltung wird die Werbekraft deS Verbandes , die an sich durch
die Revolution bedeutend zugenommen hat , wieder geschwächt . Be -

sonderen Anstoß hat ein Artikel „ Großes und Kleines " erreg ! , der
die Vorgänge der Berliner Revolution in tendenziösester Weise auf
den Kops stellt . Große Betriebe mit vielen hundert organisierten

Mitgliedern fordern stürmisch eine Aenderung der Schreibweise des
Blattes .

_

Gewerkschaftsmitglieder !

Die AuAosmrg der Theaterbillctts zu der Vorstellung „ Die
Stützen der Gesellschaft " am heutigen Sonntag beginnt
nachmittags 2 Uhr 29 Minuten .

Es wird höflichst gebeten , recht pünktlich zu erscheinen , damit
jede Störung der Vorstellung vermieden wird .

Der Ausschuß
der Geweris chaftskouimission Berlin ? und Umgegend .

Bund der Eisenbahnbeamtcn .
Ter Dezirk Groß - Berlin hatte zwecks Stellungnahme zu den

TägeZfragen eine Versammlung nach dem „ Rheing ' old " einberufen .
Hunderte konnten keinen Einlaß finden . Der Vorsitzende betonte
in seinem Begrüßungswort . die Eisenbahnbeamtcn würden eS stets
als ihre vornehmste Aufgabe betrachten , nach Kräften um die Auf -
rcchterhsltnng des Betriebs bemüht zu ' ' ein.

Der Referent , Obersekretär Engel , ging aus die Fordernn -
gen und Errungenschaften der Ecsenbahnbeamten ein . Er begrüßte ,
daß von der Gencraldirektion zugestanden worden ist , daß ein
Bcamtenbeirat gebildet werde , der bei allen Personalfrogen mitzn -
bestimmen habe , daß der Achtstundentag verwirklicht sei , daß für
Nachtdienst ein anderthalbfache ? Entgelt gewährt werde , und daß
ein jeder daS Recht habe , Einsicht in seine Personalakten zu nehmen .

Materielle Forderungen müßten in Rücksicht ans die zu er -
wavtende Unterbilanz der StaatSbahnen maßvoll gehalten fein .
Wenn trotzdem ab 1 Dezember zu den bisherigen Bezügen eine Er -
höhung von 129 M. gezahlt werde , so sei dies ein schöner Erfolg .

Den Beamten sei das Koalitions » und Versammlungsrech ' . jetzt
gewährt . ES würde aber frivol sein , in so schwerer Zeit streiken zu
wollen und dadurch dem Vaterlande den Todesstoß zu versetzen .
Aber die schleunigste Einberufung der Nationalversammlung sei
unbedingt zu fordern .

Sekretär E b e r b a ch als zweiter Redner behandelte die Auf -
gaben der Vertretungskörperschaften der Beamten . Der Kastengeist
müsse schwinden . Die Gestaltung der wirtschaftlichen und dienst -
liehen Verhältnisse dürfen nicht länger dem Wohlwollen der vor -
gesetzten Behörde überlassen bleiben , sondern man wolle bestimmend
mitwirken . Neben dem Beamtenbeirat im Ministerium seien De -
amtenkammern zu fordern .

Bundesvorsitzender Lange verbreitete sich dann über die Ent -
Wicklung de ? Bundes , der gegenwärtig 299 999 Mitglieder umfasse . !

Eine Entschließung , worin die vorgetragenen Gesichtspunkte
zusammengefaßt waren und unter Drohung mit dem durch da ? .
Koalitionsrecht an die Hand gegebenen Mittel energische Maßnahmen
gegen die Spartakusleute gefordert wurden , fand einstimmige An -

nähme .

_ _

Welche Nudanwenduna ziehen die Handelshilfsarbriter ans
der Revolution ? Dieses Theina sowie die Einsiihrung des Sicht -
sttmdeutageS im HandelSgowevbe und die Schaffimg eines Kol -
lektivvertrage ? behandelte in einer zahlreich besuchten Versamm -
lung der in Kauf - und Warenhäusern sowie Detailgeschäften
tätigen Handel shi l fSarbei ttn Und - arb eiterinnen der Bezirksleiter
Werner vom TranSportarbeiterverband . Redner würdigt « die

freiheitliche Entwicklung Deutschlands und betonte , daß die Arbeiter -
tchaft alle Ursache habt , sich hinter die neue Regierung zu stellen .
Ein groß « ? Interesse haben die Handelshilfarbeiter an der Ein¬
führung dcZ Achtstundentages und der Schaffung eines Kollektiv -
arbeitSvertrages . Es sei bereits mit dem hierfür in Frage kom -
Menden Arbeitgeberverbande Fühlung genommen , der seine Zu -
stimmung dazu gegeben habe . Die erforderlichen Verhandlungen
« erden in nächster Jett mit der Bezirksverwaltung des . TranS -
Portarbeiterverbandes beginnen . In der Diskussion wurde von
einigen Rednern auf die niedrigen Löhne verwiesen . Nach der
Wahl einer siebengkiedrigen Kommission gelangt « eine Resolution
zur einstimmigen Annabme , in welcher die Versammelten sich mit
der Schaffung eines Kollektivvertrages einverstanden erklären und
zum Anschluß an den Transportarbeitevvcrband auffordern ; nur
so sei es möglich , die Löhn « mit den herrschenden TeuerungSver -
hältnissen in Einklang zu bringen .

50 Stimden - Arbeitstvochc im Miseurgewerbc .
Zwischen dem Jnteressentenverband der Friseurs Groß - Berlin�

und dem Verbände der Friseurgehilfen Deutschlands sZweigverci «
Groß - Berlin ) kam folgende Vereinbarung über die Reuregelurz
der Arbeit ? - und GewerbebetriebSzeit zustande :

Die Arbeitszeit währt an Wochentagen und Son « '
tagen vormittags von 8 bis 12 Uhr . nachmittags
von ö bis 7 Uhr , Sonnabends spätestens 9 Uhr
Dienstag nachmittags ( wie auch Sonntag nachmittags ) und an ds
drei zweiten Feiertagen ( Ostcr - und Pfingstmontag und dem zweite »
Weihnachtsfesttag ) ist vollständige ArbeitSruhe . Außer der Ar-

beitszett dürfen auch in den Wohnungen der Kundschaft oder sertf
außerhalb der Betriebsstätten keinerlei Verrichtungen vorgenommc »
werden . Ausnahmen sind nur zulässig , soweit es zur BorbereitunS
öffentlicher Theatervorstellungen und Sche ustellungen erforderlich ist

Für die Sommermonate soll vi « VornnttagZarbeit eventuell
auf die Stunden von 7 bis 11 Uhr vormittags verlegt weiden . Di»

prinzipielle Forderung der Gehilfen auf Einführung der voll -
ständigen Sonntagsruhe konnte leider noch nicht durch

gesetzt werden , da es hierzu einer , gewissen UebergangSzeit bedarf -
Die Gehilfenschaft , die sich in ihrer großen Mehrzahl bisher her?'
lich wenig mn ihre gewerkschaftliche Organisatton gekümmert hat-
kann mit dieser Regelung , die eine gehörige Kontrolle ermöglicht -
sehr wohl zufrieden sein . Da des Sonnabends nicht in allen E»'

schäften bis 9 Uhr abend « gearbeitet werden muß , wird auch
Stunde von 8 bis 9 Ubr entbehrlich . -

Die Neuregelung kommt auch den Selbständigen 6»'
gute , von denen ein großer Teil als Alleinmeister oder Lchrliirt *'
mcister von früh bis spät an ihren Laden gebunden war . Not'

wendig ist nur noch , daß diese Vereinbarung , cm der die Zentra . '
Vorsitzenden de ? Bundes der Friseurinnungen , der Perückenmacht '
und Damenfriseurtnnungen und de ? GehilfenverbcmdeS mitgewirit
haben , eine rechtliche Grundlag « erhält . Sie tritt dan »
mit dem 1. Januar in Kraft .

Bon der Branchenksminifsion der Dreher erhalten wir folgtude
Zuschrift : Durch den Bericht in der Abendausgabe des „Vorwärts
vom 12. Dezember 1918 über die am Montag , den 9. Dezember , j *
Zentraltheater statt gefundene Dreherversammlung wird der E' -tt '
druck erweckt , als ob die Versammlung mit der Vorlag « �
Kollekttvabkommens nach den durch Anträge erfolgten Aenderung « !
der Branchenkommission und Vertrauensleuten einverstanden ftst .

Demgegenüber stellen wir fest , daß in der Diskussion dicst
Vorlage als nicht weitgehend genug verurteilt wurde . Eine Ät '

stimmung über die Vorlage fand nicht statt , da darüber die
nralverfammlung entscheidet . Unzutreffend ist es auch , daß
Kommission eingesetzt werden soll , die auf Grund de ? bisherig
Akkordverdienstes angemessene Stundenlöhne festsitzen soll . D» '

Antrag hatte folgenden Sinn : Abbau der Akkordarbeit , Sicher
stellung der Allgemeimnteressen der Kollegsnschaft durch So«1.
Missionen in den Betrieben ( Tavlorkommission ) , die den
haben , bei strittigen Fällen die Zeit des Produktionsprozesses fest »
zulege «. _

Inöustrie unö hanöel .
Tie Börse .

Nach der gestrigen Abschwächung war die Börse am Wcrti «1'

schluß wieder fest , so daß sie mit vorübergehenden Ausnahm « 1
eigentlich die ganze Woche hindurch eine recht gute Stimmung
zeigt hat . Eingeleitet wurde diese AufwärtZbcwegung von statt ' 11
DcckungSkäufen und später von dem Bewußtsein getragen , daß V- b
die politische Sage in Deutschland langsam zu konsolidieren bc-

ginnt , wenn auch die Auseinandersetzungen zwischen Ärbeiinchmrt «
und Arbeitgebern noch nicht abgeschlossen erscheine . Auch der
heitsmarkt war überwiegend fest . Deutsche Anleihen stiegen weiter .
Auf dem Markte der ausländischen Zahlungsmittel war seit länge - -
rer Zeit zum erstenmal wieder eine kleine Abschwächung zu oc>

merken , die auf das lebhafteste zu begrüßen ist .

>

Lohnbewegun . g iu der Binnenschiffahrt .
Die Vertreter des ArbettgcberverbandeS für Binnenschiffahrt

und v. G und die Vertreter des Deutschen Transportarbciterver -
bandeS , Sektion Binnenschiffer , und des Zentralverbandes der Ma -
schinisten und Heizer hatten sich in Berlin zusammengesunden , um
die Lohn - und Arbeitsbedingungen der Schiffsbesatzungen der Elbe ,
Oder und märkischen Wasserstraßen zu regeln .

Die Parteien stellten sich bei den Verhandlungen auf den Boden
der Vereinbarungen , die am 15. November d. I . zwischen den Ar -
beitgeberverbänden und den Gewerkschaften geiroffen wurden . Die

achtstündige Arbe,t ? zcit wurde . anerkannt . Ebenso ein « gemein -
same ununterbrochene Nachtruhe von acht Stunden , die an Mann
und Fahrzeug gebunden ist . . .

Die Sonntagsruhe wurde dahin geregelt , daß der Schiffsbe -
fatzung innerhalb eines jeden MonatS mindesten » drei freie Tag «
von je 24 Stunden zu gewähren sind ; von denen ein Tag ein Sonn -

tag sein mutz .
Für Bootsleute und Hetzer wurden Wochenlöhne von 69 M. ,

fiir Steuerleute , Maschinisten und SchiftSfühmr entsprechend .
höhere Sätze vereinbart . Ebenso eine entsprechende Vergütung für �
Ueverstunden und Arbeiten an Sonn - und Feiertagen .

Die getroffenen Vereinbarungen sind als UeoergangSvertrag
anzusehen und haben Gültigkeit vom 1. Januar 1919 bis zum
31. März 1919 . Während dieser Zeit sollen Verhandlungen über die

Schaffung eines umfassenden kollektiven Arbeitsvertrages statt - .
finden .

Aus dem Berliner Wirtschaftsleben .
Die Aktionäre der Berliner Kindl - Braurrci - A. - G. in Neuköll «

beeilen sich , den Gewinn der Gesellschaft zu verteilen , ehe d«1

Steuerfikkus dazwischen kommt . Auf einen Antrag aus den Krtt '

sen der Aktionäre beschloß die Generalversammlung , einen Extra '
bonus in Höhe von 4 Proz . zu verteilen .

Neugestaltung der Einfuhr .
Jin Anschluß an die Veröffentlichung über die Fortdauer der

Zentralisation der Einfuhr wird über die Umgestaltung der

Einfuhrorganisation mitgeteilt :
Der Staatssekretär des Relchsernährungsamts hat besttmmd

daß die Warenabtailungen der Zentraleinka - ufSgesellschaft den für
die innere Bewirtschaftung zuständigen RcichSstellen angegliedert
werden . Damit wird die bisherige Einfuhrtättgkcit der Zentral '
einkaufZgesellschaft in kurzer Zeit cvu f h ö r e n. Dies « r Schritt ist
in voller UeSereinsttmmung mit der GeschäftSleitung der Zentral '
einkaufSgesellschaft erfolgt und bezweckt , die innere Bewirtschastun «
von LebenS - und Futtermitteln mit der Einfuhr aus dem Au ? '
lande in einen noch näheren organischen Zusammenhang zu bringen -

Z' zraniworlliai für . Politik - Crltfi ffititinft , Perlin : tflr den Odrifien teil dcs
BlatteS : Alfred Lcholi». Neukölln : lür An�etgen Tlieudu ? Warfe . Berlin . Verlas -
DorwürtS - Ver lag G. m. &. H. . Berlin . XtucT VorwäriS - Burfidruckerei

VsrlagSanftalt Paul Dinner u Ca in Berlrn . Cindenfteafce 8.
Hirrzu 3 Beilagen .

Heute

1 Uhr
Sonntag Von

an geöffnet .

Uhren
Herren - Uhr ' «">

Herren - Uhr Nioei . .

Herren - Uhr mlI uo &i « .
von

von

30 . 00 an

9 . r . 0a »

16 . 00 aa

16 . 00 an

52 . 00 » n

81 . 00 an

Herren - Uhr Swni . . . von

Herren UhrSiiber,AnUer von

Herren - Uhr v0D

Damen Uhr t�VLlÄ » * 00 1�5 . 00 « «

Damen - Uhr "cioid von 281 . 00 an

Armband SLÄ ' V ' Lr '
versilbert Silber Dotibls Tula - Silber

von 6 75 15 . 00 25 . 00 24 . 0 ) an

Herren Kette Nickel . . . von 0 . 75 an

Herren Keue Stahl . . . von 2 . 25 an

DurchiUg - Kette Silber . von 7 . 50 an

Durchzug - Kette DoubW von 8 . 00 aa

Damen Kette suber . . . von 6 . 00 aa

Damen - Keue Ooubis . . . von 8 . 50 « a

Galanterie " und Lederwaren
Schreibgarnituren ,

schwarz Glas , b- rsiehend aus : Schrolbienjb
Löseber , Kartei ständer etc .

Schreibgarnituren ,
Marmor , ). verschied . Größen u. Ausführung ,

Fruchtschalen und Aufsätze .
versilbert , mit Glas montiert , in verschie¬
denen Formen und Preislagen .

Zigarren - und Zigarettentaschen ,
aus Metall , in Nickel und silberfarbig

Photographie - Rahmen ,
für sämtlicbe Größen , in Glas , Holz , und
Metall .

Zigarren - und Zigarettenspitzen ,
Tabakofcifea .

Große Auswahl vom

Gpldtaschen , för Damen und Herren ,

Zigarren - und Zigaretten - Taschen ,
Brief - und Banknoten - Taschen , Photo¬

graphie - Alben , Damen - Handtaschen ,
in verschiedenen Ledersorten ,

Leipziger Straße :

Kunstgewerbl . Lederschnitt - Arbeiten

a . zwar : Paravcnts , Truhen , Skatblocks ,

Merkbücher , Schreibmappen etc .

Hand - Koffer , mit und ohne Einrichtung ,
Hand - Reisetaschen , in verschiedenen

Ledersorten , Rohrplatten - Koffer .

Großer Verkauf von Puppen und Spielwaren !

" Bilder
Deutscher Junge u . Mädchen .

farbi ? In weißem Rahmen , 27x33 6 . 213

Märchen Friese 25x58 4 . 75

Heidebilder ,5 ><20 3 . 00

Im Paradies 30x30 6 - 75

do . I rund , schwarz . Rahm 24x24 9 . 7S

Gravüren fa ' big . s « ' " ' ? >" irntt .

Mahag - Rahmen mit Schrift , 18x2 . « j . /O

Blumen - Bilder 15 . 00

Erste Klavierstuode farbig , w
ovalem schwarzen Rahmen , 30x40 15 . 00

Ein Posten Rahmen 40x50 9 . 75

« SS 30X38 5 . 23

Leipziger Straße t

Gemälde Münchner Künstler

lÄÄr4 : 6 ; - 350 . 00 bis 2500 . 00

Kopien alter Meister aus den Gemi de -

Galerien : Oieado , Bausm , Balis m'
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Ein altes , wieder jung gewordenes Such .
Noch unterm „Sozialistengesetz " glorreichen Andenken » erschien
Buch eines damals Dreiund�wanzigjährigen , das » Buch der

neit , Lieder eines Modernen " , von Arno Holz .
Trotzdem es sich des „ Staatsgefährlichen " so erklecklich viel

Listete , dast ein Danaiger Pastor , in der . Hand das Strafgesetzbuch ,
Idäter ausrechnete , würde der Autor für jedes seiner Delikte einzeln
derdammt werden , so hätte er ein Dtrastninimum von sage und
schreibe Lg Jahren au kosten bekommen , hatte der junge Dichter im

Interesse der Verbreitung seines Werkes , daZ in Zürich bei I . Scha -
Witz das berühmte „Licht der Druckerschwärze " erblickte , cS doch für
A' am gehalten , wenigstens seine „blutrünstigsten " OpuScul « in ?
« hubfach und beiseite zu legen .

Von diesen zitieren wir hier :

Ich kann und mag ihn nicht mehr dämpfen ,
mir auS dem Herzen bricht der Schrei :
Auf Tod und Leben last uns kämpfen ,
du legitime Tyrannei !
An dein « windige Tiraden
häng ich dies bleierne Gewicht :
DaS Volk nur ist von Gottes Gnaden ,
fein König aber ist es nicht !

Mir prestt ' S das Herz , mir schnürt ' s die Kehle
und krampfhaft ballt sich mir tue Faust ,
wenn du im Schmuck der Kronjuwels
nur Kirchen und Kasernen baust .
Der ffreiheit gibst du Bastonaden .
der Wabrheit speist du in » Gesicht :
Das Volk nur ist von Gottes Gnaden ,
fein König aber ist eZ nicht !

Doch knechte , kneie nur nach Lüsten ,
die Zeit , schon gräbt sie dir ein Grab !
nicht ewig wird dein Stolz sich brüsten ,
einst rinnt auch deine Sanduhr ab !
Dann naht der Tag der Barrikaden ,
dann wird zur Wahrheit mein Gedicht :
Das Volk nur ist von Gottes Gnaden .
fein König aber ist e » nicht !

Doch du , mein Volk , um daZ, ich weine ,
dein Sklaventum sei dir nicht leid ;
nie stirbt die Freiheit , die ich meine ,
und jedes Ding hat seine Zeit .
Drum stets sei dir dies Wort der Faden ,
der rot sich durch dein Leben flicht :
Das Volk nur ist von Gottes Gnaden .
fein König aber ist es nicht !

Ein Stück , gleich anderen , noch freilich ganz im Herwe�hton ,
aber , wie man zugcbcn muß , von einer Stärke des Tabaks , die an
» Güte " nicht ? zu wünschen ließ .

Diese Verse veröffentlichte -der Dichter dann erst eine sehr ge »
wum « Zeit von Jahren später in seinem satirischen Werk „ Die
Vlechschmicde " , indem er dabei gleichzeitig gewissermaßen gegen sich

selbst Stellung nahm . Nicht aus politischen Gründen , da er sich
noch dieser Richtung nicht geändert hatte , sondern aus künstlerischen .
Dieses belegt i » seinem selben Werk sein köstliches vernichtendes
Satiriion „ N i « p e p i e p" . Wer es damals las , wustie sofort .
wer darin ö ch st s e l b st gemeint war mit seinem grotesken Ein -

zug in Berlin nach der Rückkehr von Jerusalem .

DaS Stück , in hochtrabendstem „ Mittelachsen " - Ton ( wir können
eS leider nicht in allen Teilen in der Mittelachsensatzweise wieder -
geben , wegen der spaltenfprengenden Breite einzelner Zeilen ) lautet :

N i ep ep iep :

Aus Anlast Meiner glücklichen Wiedeckehr nach Timbuctu ver -

leihe Ich dem Oberpriester Müller daS Grostkreuz Meines blauen
ElefantenordenS mit Palmwedeln und Schwertern . Er hat es an
einen goldnen Ring zu hängen und Ich gestatte ihm huldvollst , daß
er sich diesen durch die Rase zieht . Seine Gattin , geborne von

Brocktisch , verwitwete Kretschmec , erhält «ine neu « Klapperschlangen -
boa , drei Päckchen Amorschutz , sowie die silberne Verdienstbrosche !

Ich befehle !
Festlich entkleidete Amozonenrcgimenier erwarten Mich auf

bronzierten Krokodilen am Niger . Der Weg durch die Wüste wird

noch einmal mit Sand bestreut . In genau einzuhaltenden Pausen ,
beziehungsweise Zwischenräumen von je fünf Minuten befahren ihn
grüne Sprengwagen mit Terebinthenwasser . Die Meridiane werden

entfernt , die Parallelkreise mit Oelsacbe bestrichen . Die Glocken

sämtlicher Konfessionen haben zu läuten . Kalmus , Ansichtspost -
karten , Walnußstongen . Extrablätter , mit MoSkitoschnapS gefüllte
Strausteneier und Porträts von Mir in grosser , gestickter AdmiralS -

uniform , behängt mit den Kett . n Meiner sämtlichen Orden , mit
und ohne Bartbinde , verteilt Mein Ballettkorps . Jeder noch un -

bescholtene Bürger der staatSerhalter . den Parteien erhält gegen Vor -

zeigen seiner Steuerquitbmg eine Blechmarke und darf zugreifen .
Desgleichen steht die ganze Zeit über der Besuch der öffentlichen
Rotunden GRATIS frei . Die Kosten bestreitet aus ihrem letzten
Ueberschuss von achtundachtzig Millionen Meine Privatschatulle .

Im Paletot mit Pelzkragen ,
gefolgt von Meiner gesamten matson militaire ,

links von Prittzewitz , rechts von Zittzewitz ,
passiere Ich dann pünktlich Schlag Zwölf Uhr

das Nilpferdtor .
Ich werde sehr ernst aussehen !

In KamelShaacmänteln ,
die Schädel geschoren , um die Gurgel den Sirick ,

mit Kettenkugeln an den Arc de tricmphe geschweißt ,
erwarten Mich kniend die Väter der Stadt .

Der Kadi redet .
Ich höve aufmerksam zu und mit sichtlichem Wohlwollen .

Nachdem Ich indessen allergnädigst geruht haben werde ' ,
nicht zu antworten ,

wird Omar - Jbn - Jbraim Pascha .
der alte , silberbärtige Aga Meiner Janitscharenorta ,

den Datagan ziehn .
in demselben Augenblick ,

üb « die bunt «, gsdreht « Mitt - lluppel Meiner Mondmoschee ,
flitzt Meine grosse , getigerte Standarte hoch,

und mit « den flutenden Wellen des PräfentiermarfcheS ,

unter den begeisterten Zurufen des Publikums ,
werde ich lächelnd ,

zwischen jedem Kandelabcrpaar mit dem Zeigefinger an den Turban
greifend ,

rechts von Zittzewitz , links von Prittzewitz ,
schneidig .

bis vor bis weissen , weit geöffneten Elsenbeinflügel Meine » Kreml »
durch Meine Hauptstadt reiten .

Ferner ! Den Abend vorher , in der mit vergoldeten Drachen -
lichtern zu erhellenden Aula der Universität , wird Vorimaschighe
Sebulon Freudenthal , der neuernannte Professor der Beredsamkeit ,
über die Autointoxikation bei Tieren , insbesondere Plunchfischcn ,

1 Pseffervögeln und Meerschweinchen , unter dem Gesichtspunkt ihrer
spezielleren Beziehung zu Unserem Erhabenen Herrscherhause , einen
auf purpurnes Eselsleder mit Diamantstaub kalligraphierten Vor »
trag ablesen . Dieses Pergament wird noch in der selben Nacht
durch eine eigens hierzu gebildete Deputation , bestehend aus Feuer¬
werkern Meiner Ariillerieschiestschul « mit UntcroffizicrSrang , bei
Magnesiumlicht , der SesostriSkammer Meines Museums einverleibt .
Die Sonne , eingeholt von den mit grünem Soidentafst zu über -
ziehenden Ballons Meiner Luftschifferabteilnng , begrüsst von sämt¬
lichen silbernen Kesselpauken Meiner sämtlichen Armeekorps , wird
an dem festlichen Morgen selbst sieben Sekunden früber aufgehn .
DaS Betreffende , nach erledigtem Uebereinkommen mit Konsistorium
und Sternwarte , veranlasst Mein Hofmarschallamt . Alles Sterben
an diesem Tage ist zu unterlassen , alles Gebären einzustellen .

Ferner !
Die von vierundzwanzig Giraffen gezogene Pfauenkuische , in

der in blassblauer , mit violeten Löwenässchen bordierter Seidenrobe ,
in reizendem Kapottehütchen , Meine HOHE GEMAHLIN sitzen
wird , wird von zwölf berittenen Leiblutschern� in weißen Allonge -
Perücken unter der Führung von sechs Stallmeistern aus dem Sattel

gelenkt werden .
Ferner ?

In allen öffentlichen BergiiügungSlokalen ,
von acht llhr abends ab ,

. nach Schluß des Zapfenstreichs ,
findet

BAUCHTANZ
statt .

Die Polizeiorgane sind angewiesen , nicht zu inierbenieren .
Sollten nichtsdestoweniger Unruhen vorkommen

so ist angeordnet worden , nur auf die Füsse zu schießen .
Ferner !

Die Feier hat einen durchaus patriotischen Verlaus zu nehme « !

Piepepumpel , sein in Gott ruhender Hochseliger Herr
Großvater , vor Kummer in seinem Sarkophage sich mit verrutschen »
dem Hermelin auf die andere Seite drehend : wortlos .

Plantfchneefe , währenddem , zu feinem „ Nachfahren " :

Zum Glück kümmerte sich niemand um den frechen Lästerer ,
und fein Werk , das die bürgerliche Presse bezeichnenderweise ganz
und gar totgeschwiegen hafte , blieb „ unverboten " .

Das „ Buch d e r Z e i t ", heute wieder jung geworden , erschien
in einer Volksausgabe zum billigen Preise von einer Mark
und ist durch ' die Buchhandlung de ? „ Vorwärts " erhältlich .

SksSenlräiiätar !
JJJIo ' JMnvrr B«rdie »st durch

s- ufati - n. Sochenschr .

xjBsr Scheinwerfer "
Edamer Str . 27b 11, Gth. II.

Die Abrechnung
bor au « der Türkei jucficfgckehrfen VngefleOfea findet
in der Seschützgießeret Spanbau vom Montag , den IS. Dez. ,
ad in der von der Bersnmmluna am 11. Dezember ausaestelltcn
Reihenfolge statt . jÄfibl Der Auoschuh .

DmWntel - Wer
— Anfutigme nach naß , —
ModernisierungundUrnarbei -
tung , auch aus Militärmänteln
M. Jacobj , Brunncustr . tö , II.

Weilmaobtskrzen .
Achtung I Händler , Handle .

rinnen . Der große Weihnacht
ist bie neue Christbaumkcrze .

Billige Bezugsgnelle Koeppe
Nacht . , Burgstr . 30. *

Straßenhändler
erzielen hohen Berdienst durch Bertauf großartigen Artikels -
Jedes Quantum KrealnwaW - y , Wustcrhanscuer Str . 16, SO-

Ehreaepklärnng.
Die Beleidigung gegen Herr »

Paul Snschiem nehme ich hier -
mit zurück. 168/5

Wilhelm Diewite .

erfüll ? nns , ist dem Gedanken , dem

Publikum einen Mantel von der Pracht
des nebenstehendem zu dem preise von

99 . 50 anbieten zu können .

Etz ist ein molliger , langer Meivermantel outz frSfi
tiger , einfarbige » viagonaiware . Seine Form ist
wettgeskdmtten und mit schönen - tiefen Watteau «

falten vertehe » . Ein entzückender , breiter Pelzbe «
fafe schmückt Kragen und Manschetten . Beavemr ,
böbsch geformte Taschen und ein schlanker Gurt
erhöben seine « lsteiz . Oer Mantel ist auch mit
tosig hochgrstülvtew Kragen geschlossen zu tragen .

Hier ist ein glänzender neuer Beweis m *

serer Leisiungsfähigkett , dis - übrigens - in

jedem einzelnen Glück unserer gewaltigen
Bestände gleichmäßig zum Ausdruckkommt

y
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Am Bahnhof Alexanherplatz

Chausseefir . IIS
Beim Stettiner Bahnhof

In üen Sonntagen vor Weihnachten
von 12 bis ö Uhr geöffnet .



Blusen
W aschbiusen

S 25M 2950

Töllblusen
oqJ9 ,c

»eiß hi . dgest . cM . , . . K. bis ~ i0 " ~

Chiffonblasen
in moderBen Farben toI onSO STCiH -
Macharten . . . . . . . . .M. O ? 81s 0 >

Seidenblusen
/ ( > so cg7 .

dunkeigcstieiB u gemmtertM . jflj Ks A! ?

Qu ff od torüs
�

LEIPZIG ERSTfUArSE Z3 ~ - ZS
S�jwiree Köperse : dc
echmiegsam . . . von M » an

V- ussnzeide
gcstreN , kaiiert . von M 1180 an

Färb . Koperseid ?
mattglänzend . , . von M. 15 " " an

Woschsride
vreS, ) H?Wg . . . von M 1680 ap>

5eii « . ers « ie «nwra .
n. tarb. Br. ieft' 1 10 von M. 1780 an

K« per <« ide schwarz
n. fsrb , Br. Si ' W von M 32 ®® an

China - Kr episch wz.
u. färb Br. 90/100 von M. 35 ■ an

Husselintaft schwarz
u. färb , Br. 98/100 von M. 36 ®® an

W eümadiib - Autstefinng
AM . TesdÜc Kunsl :

ja «45en . H«. derfl »fi
m«l ; ert,trette 1 * /1 « . . M. 29M |
fackenkltider st «tf
marineblau » Br. ISOcm . M. Z258 j
j3ckenkJ . eidersioff
meliert Breite 140 cm . M. SS *

JadtenWIeidyrstoff
meliert . MarineBr . lSOI « M 38 ®®!

Herren - KrawnHen
Schleifen , schwarz , von M. 4 ' an

Herren - Krawatten
Selbstbinder , . . . von M 5�� bo

Taschentücher
gestickt . . . . . . .von M. 2 ®® an

Kleiderröcke
Kleiderröcke „ . „
marmeblan . tehws , u. braan M. 30 ~ bis Di /

Kleiderröcke
� no

einfarbig grau n, gestreift M. CO - bis / O" "

Klelderrödce
QC n

gestieift n. gemustert . . . M. ÖD " bis 5/0 " "

Kleiderröcke
aus gesfielitem u. schwarzem OC50 ft/fSO
Alpaka . . . . . . . . . . . .M. ÖD bis 5/0

> ömenzimmer , Flügeldecken .

5tiaufrfcderboa $
_ _ _ schwarz und /arbig . von M. 9 ®® an

Kissen , Puffs , SchkimraerroSen , Tischdecken für Herren - und

Lampenschirme für Steh - u . Hängelicht . Nadelkissen , Pcrlbeutel , Kannenwärmcr u . a . m .

Kunstgewerbliche Handarbeiten aus gutem Material für Geschenke geeignet .
. . . . . . . .Heute Sonntaa von 1 —9 Uhr aeöffnet

bWn ' bn Max Reinhardt
Deutsches Theater .

Z' . SUhr: Die deutschen Klein¬
städter .

Heute und Montag 7 Uhr :
Und das Lieht scheinet In
der Finsternis .

Kammersplela ,
Vis Uhr : Minna v. Barnhelm .
7 Uhr : Michael Kramer .
Montag 7 Uhf : Oer Sehn .
Kleines Schauspielhaus

Fasanenstr . I, Port . 5.
Vit U. : Frühlings Erwachen .
Montag keine V»rslellung .

Volksbühne
Theater am BOlowpIatz .

Direktion Friedrich Kavßler .
3 Uhr ; Komödie der Liebe .
V/t Uhr : Wilhelm Toll .

na- '
Direktion ; Victor Barnowskv .
3U. : Perleberg - Partie , Pikett ,
V/t Uhr : Der Schöpfer .
Montag ; Der Schöpfer .
Dienst : Der Marquis v. Keltb .
Mlstw. , Dono . : Der Schöpfer .
Freitag ; Peer Cynt .
Sbd. , Sonnt ; Der Schöpfer .
Montag ; Marquis von KeUb.

DentBehes KOnstler -
Theater .

3 Uhr ; Der Blaufuchs .
Hpirte u. lolgende Tage 71/,:

Nsciitbeleuchtung .
Mfttwoch 4 Uhr ;

Ble Reise ins

iSiHÄiiiiiiEEa
Sonntaa , bzn Ii . Dezember ,

Nachm. 3 Uhr :
Solfsbüline : Äomöbtc der Liebe
Sqillez - Th. Diaztrttenbura :

Han » Gennenstlhers Höllen¬
fahrt

Befinfl - «, . : Perfeberg . — Eine
Parti - tUauet

Rihrttiet -ST! . : Der BlanWchs .
Refideng�h . : Sylierpeits Erben
Th. de» Westens : Wie Dollar -

Prinzessin .
Wochentags - Wend oom
IS. bis 23. Dezember :

Zsfksbllhne : Wilhelm Tell.
Komödie der Liebe. Kirsch-
garten .

iTianoa - TbeAteT .
Bhf. Priedriclistr . Zlf . 4927�351
Nachs », 3>/ , U. kleine Preise :

ßosmsrslislm .
Tägiich Vi, Uhr :

Der gute Ruf
von llerman « Sudermann .
Ida wflst , Bruns Kasimir ,

Emma • ebner , ring « Flink ,
Gonla , Schinfeld , /eilen .

Mittwoch 3' / »: Aschenbrödel .
Donnerst 31/,: Rotkäppchen .
Freitag Z>/, ; Schneewittchen .
$fta aap . 3�« tiöftäül u. GfgjeL

Theater für Sonntag , den 13 . Dezember .

fieaes OjisreUenhaus
t ' ls Uhr ; Der Soldat der Marie .
Vi, Uhr » io « locken von

Ceraovllle .

Central - Theater

� Die Eos; vonStainy .
Dcatsrlice OprrnUans

7 uhr : Rlgoletto .
rriodr . - WHhrlniBt . Th .
1' / , Uhr : Haanerl .

Das Dreinäiierüiaus
2. Teil .

S Uhr ; Der Barbier v. Sevilla .

. Kleines Theater
■f/ai yhr ; Jettchcn Gebert .

s uhr = freie Knechte .

S>/ <: Schteanwatdmaael .

JSf: Schwanwalilnialel .
ESiFipiellinus

3' , tü, : Raub derSnbinerlnnen .
7' /iUhr : Die spanische Fliege .

Metropol - Tbeater
3 Uhr : Wiener Blut .

7 Uhr 10= Die Fasellingslee.
Palast - Theater

8"/» Uhr : Der Struwelpeter ,

7-/ . uhr : Der Kikailo .

UcBldcnr - Thcatcr
3 Uhr Byekcrports Erben .

v![ FrfeomvertaEdtangen.
Schlllcr - Tlieat . Chorl .
3 Uhr ; Hans SonnensiöQers

Hbilentohrt
T/t Uhr : AIt <He! deIbcrg .

Thalla - Thentor
tU. ; Unter derbffiiierd Llrde .

Uhn PfllHl

TTi . orn : - iÄ7slWiÄ6TfpI Ott :
3' / - Uhr ;

7 Uhr : Eva .

Theater de » Wcwtons

7»/ . Uhr : SHe lOSÜSE WilWB.
S1/, Uhr : Die Bollarprinzcssin .

Operahaas . _
Unter den Linden .

Sonntag , den IS. Dezember :

Der Diegende Holländer.
Romantische Oper in 3 Akten

von Richard Wagner .
_ _ Anfang V/, Uhr . _

Schauspietas .
Am Qendarmenmarkt

Sonntag , den 15. Dezember :

Kater Lampe .
Volksstück In 4 Akten

von Emil Rosenow .
Anfang T/ , Uhr.

_ _ _

"HesMenz- Tlieater .
Voranzeige !

Weibnachten und folg . Tage
8 Uhr ;

Der lebenssdiüler
von Ludwig Fulda

mit Engen Barg ,

Walhalla - Theatsr .
Nachm . 3 Uhr ; Preclo ' sn .

V/, Uhr :

Aap st der Starke .
�

Rose - Thetter .
3 Uhr : Die schöne Galathee .
Hierauf ; Die Nürnberg . Puppe .
Gastspiel des Frledr . - Wil

Theater ». T1/. Uhr :
Das DretinKdorlha . fi8 .

Casino - Thealer .
ZotHrwg . etz . 37. Sägt •/<« ;

da » breialtige S»IT»ftlld

Die WM StCile .
Vorher : erftfL Speziniitiiten .

gonntafl S' stU. ; Der Säugling .

Iglimes

Thealep
am Nollendorlplatt .

Blllowstr . ö. Lüttow 2303.

Käm

ErstldassissSpezialitäteD.
SnMMm al * Ehrenliste

knien Suiiritt

T/t Uhr :

m

WaUner - Thcnter
3' / , Uhr : Der Märeeenwaid ,

ri . uhr : Sra! IMiits .
Mittw - S' �Uhr: MSrcheuwaid ,

Theater der MrfrlsTädl
u. Linienftraße .

it täglich :
Etle .

V/t

Drei tolle Tage.
Operette »»n z»rlig .

von M»Hendnrf , Cleron , Georg .
Semit . 8: Hinsel u. Grete ! i. Z.

Lnlsen - Tksater .

sVag 3: Die ÄDiördens.

Täglich Wenn man im

TV Daakein Wt .
JngenPTköatep

■«Ulemftc . «.

Benfe m letzen iaie
i £aBaflca - 5p ! elc .

Drei Nachmssia�isrstellungen
2 Uhr : K( 4aatau ! teL
3 Uhr : OnmcnMftcn ,
4 Uhr : chfiaf ei u « ö öcrlcL

Kükfik
liichtayicle

ßr. FraiklürterStr . 28,
a . d . Andreanatr .

Bis M« ntig ;
DasDreiffildcrliiai

mit Gesang .
Ernst Reliter .

Detektiv - Abenteuer
Der Stier v,n

Saidnuku .
Anfan » < Uhr.

mit

Jlnüa Sorbcr
Neue Tänze

und dem groBen

llKtM - WM

Der

Siellverireier

8iuart Wsdds 25. Abenteuer
mit Ernst Reicher / Ria Jends

Eesemanmlrauifiiiirt
Lustspiel

Mellta Petrl , Leo Peukort ,
Herbert PaulmUMer , K. Dreher

U. T Mostenborspiatz

Zeitchen Sebett
( Fisnrisits davobx )

Regia : R. Ostaeeid

Ü. T Unter den Cinben

Das NDdel MI lallet
Ossi Oswalda

U. V Mrrikviay

Mia May
Die Beftalgräfln

ü T Schönekerg U. T bieintdenporsetstr

Sohne desVolkes
Der zozlallstlschs Mbnuaisnlalfitm von
Sophus Michaalls und Ole Olsen

ntt Ouniiar TeSnaas
Lfll Jaeebscn

Ü. T «lexanderpte ? U. T W? lnbergSweg

Das T&gebueii einer Vsrlorenen
tirgtt ; R. Oswald

Hauptrolle : Erna Morana
ätlq olä SeSOu») . VeHtiH itA. lagrtt tf/t

üamnmer »

J & K cd at

M $ 3MK¥ PORTEN

i . Die biaiae Laterne

Z ) r » i tt © WocHe !

LeicVitsioiel «

Uifefirl Basserina�n
Ose Sessermann / Kcfthe Haack

Im ctbauipiel :

Idjrcsz ® Bushafth

�k \ lL \ k \ k \ k \

MATIONAL - THEATER
Cöpenicker Str . 68, 3 Min. Jannowiubr .

Täglich ?>/ , Uhr
Ganz Berlin spricht von

Prinzenliebe .
Operette In 3 Akten von Walter B- omme .

SonntagS1/, : Prlnzeallebe . Feiertage ; Prlnzenllcbe .

VDDJMEHMED .
AUFENTHALT

QüTQEPPLEQTE
WEINE . *

« » SS Neu eröffnet ! » « « « ♦

HARDT HEUT £ !
1 WPIMP A

8 U. Melster - S.
KöthenerstrJS

HFINF - ABEND -riCUTC : - Kart Abepdk .

Apollo - Theater
Frledrichstr . 219 Dir . James Klein

ZilBEEFLGTE
Kommandantenstr . 72

Inhaber Carl Fiedler •

In der Geheimratsdieie und im

Paradies - Saal :

Heute : Ciroflep Bell
Tanzleitung : OINchvn Lorrmanu mit seinen
S verliner Jicngeu : Fritz ! , Lröntzl .
karlchrn , pculchen und Znlchen und Sit

beliebten vorlünzee - pcore .
llnfang 7,
8 i ~

? 31 Seantace nad 73]' 14 Sonnt , nachm . je t Erw. I Kind freil * | 4 |

Letzter Monat !

Die Welt

SS geht unter !

Senta Söneland Lucia Biattner
Hadsehura * Elefanten Rostons Affenmensch j

Traneys Blnmenkors ».
| Theaterkasse ab II Uhr onunterbrech . geöffn . I

_ Konzertieimng Hans Adler . �

Heilte abends T/ , Uhr

zum Besten für die HIMIIeimn

der Im Kriege Gefallenen
Slncieer Behabert - Abend

Kammersängerin
Ottilie _

HETZGER - LtTTERKANH
Karten : 3 —1 M. Abordkasse . -

Der für den II . ds. Mts. in der Singakademie
gesetzte Beethsven - Abend des

Stnttgarter WendllnR- QDartetts
wird infolge der VerkehrsscbwierLkviten auf den

24 . März 1019
verlegt . Die gelösten Karten behalten Gültigkeit

FhUhannonle . Sonntag , 22. De ember , abends Vir

MOZ ART * ABEND
Leitung :
General¬
musikdlr . BRDKO WALTER m

CLlRE DDXSolistin :

Programm : Haffner Serenade . Arle ;
Sinfonie C- dur Köche ! Nr.
Motette für Sopransole - Orchcster
Exsuitate , suböaie Köchel Nr.

( Erstauflütirung ) . ..
Karten » - 12 M. bei Bote 4 Bock , Wertheini und statu

Entgegen den amlantenden Oerflehten wird inh'
geteilt , daB Hnr Generalmusikdirektor Bruno Walt' '
trotz der Verkehrsschilerigkelten bereits am 19. d. M
zu den Proben in Berl n eintrllft

Sonnabend , 28 . Dezember , abends 8 Ihr :

vüdrag
Prof . Werner Sombart

„ Der Parvenü "
— » ■ Klindworth - Scharwenkasaal . —

„ Karten von 5—1 M. bei A. Wertheim , Bote S Bock , Vefisf
B Bruno Ca4Sirer,Derüingcrstr . 15 ur44Jien�j65 <i 4030 *

eetlWföea - Snal öreTtäg , dt

Liszt - �bend

Richard Singer
BBB Könzertenr . : RöBert Sachs , 9? sä ii43f

a Blüthneraaal . Dienstag , IT. Dez� 8 Uh' 1

iFiameUe HILDEGARDE
In klannUchen orten - XÜ n 7d > n
tauschen , modernen «ntl * . was .

I Zweiter Abend " tÄS
Karten ä 2 —8 M Bote t Bock und Wertheim .

BlüthaersaaK Freitag , 20. Dez , V/, Uhf' :

P
Kapitän rar See a. D.

ERSIUS
Der UsBootsKrlcg
Karten ä 2 —6 M. Bote 4 Bock und Wenheim .

Beethovensaal .
Blütbnsrsaol .

Mittwoch , 23. Dez. (1. Feiertag ) -
Sonnabend , 28, Dez , 8 Uhr

Lucy KIESELHAUSEN
Zwei Abende mit neuen Tanzen .
Karten k 1 —10 M. Rote 4 Back und Wenheim .

aiütfanersaal . Freitag , 21. Dezen - ber , T/ , Uhr:

Beethoven - Abend
IX . Sinfonie mUT£ Zirl±r

Karten ä 2 - 8 .M. Bote 4 Bock , Werth , Bur. Blüthners .

Beethoven - Saat . Dienstag , 31. Dez. , 7 Uhr:

CLEWING
Heiterer Silvester . Abend .

Karten i> 2 —8 M. Bote 4 Bock und Wertlielm .

Linden - KaM

Unter den Linden 22

Reute Sonntag 2 Vorstellungen

Anfang 5 Uhr und 7 Uhr

Gussi Holl — Willi Präger — Grete Bellln

Prof . Dreßler — Rolfs — Else Britten

Iven Andersen .



Nr . 544 ♦ A5. Fahrgattg
Z. Seilage öes vorwärts Sonntag , 15 . dezemberl�is

Theater Ser Roche .

Vollöl ' ühnc : 1' , .� is . , z?. , 21. » Wilhelm Tcll " : 18. » Nomrdie der
Siebe ' ; 19. , 23. . Kirschgarten ' ; 20. , 22. »Tie nxmfeligctt Beftnbinder ' .
Lprrnhauö : 15. „tflieeeuie Holländer ' ( Nr. 273 ) ; 16. . Violetia ' ( Nr.
274 ) ; 17. . Walküre ' ( Nr. 275 ) ; 18. . Salome ' rSr . 276 ) ; 19. . Figaro '
( Nr. 277 ) ; 20. . . Slegfiieb * ( Nr. 278 ) ; 21. ' Troubadour ' ( Nr. 279 ) ;
22. . Migium ' ( Nr. 280 ) ; 23. „ Göiterdämmeruirg ' ( Nr. 281) . — Schau -
lbielhouS : 15. , 19. , 22. . Sätet Samfc ' ( Nt . 278 , 232, 283 ) ; 16. . Peer Synf
( Nr. 279 ) ; 17. 20. . Slhcllo ' ( Nr. 280. 233 ) ; 18. . Heimat ' ( Nr. 281 ) ; 21.

. Egmonf ( Nr. 284 ) ; 23. . Braut von Nlesstna ' ( Nr. 286) . — Deutsches
Opernhaus : 15. . Nigolmo ' ; 16. , 20. . Pollüsche Jude ' ; 17. . Glöckchen des
Eremiten ' ; 18. . Hugenotten ' ; 19. . Fidelio " ; 21. , 26. „ Tannhäuser ' ; 22.
. Fledermaus ' ; 23. , 27. . Oberem ' ; 24. Geschlossen ; 25. . Lohengrin ' . —

Deutsches : 17. »Hamlet " ; 19. . Kaufmann von Venedig ' ; sonst : „ Und das
Sicht scheinet in der Finsternis ' . — Kmnmerspicle : 16. , 18. , 20. , 22. „ Der
Sohn ' ; sonst : »Michael Kramer ' . — Lesstng : 17. . Marquis von Seich ' ;
20. »Peer Ghnt ' ; sonst : . Der Schöpser ' . — Kleines Schauspielhaus :
„ Frühlings Erwachen ' ; ab 20. »Die Büchse der Pandora ' . — König .
gräher : 16. . Erdgeist ' ; sonst : „Musik " . — Schiller Chart . : 15. „Alt - Heidel -
berg ' ; 16. , 20. . Hamlet ' ; 17. . 21. . sappho ' ; 18. »Siebente Tag ' ; 19. , 23.
. Das Konzert ' ; 22. . Pfarrer von Kirchfeld ' .

Täglich : Berliner : . Sterne , die wieder leuchten ' . — Künstler :
„ Nachweleuchwng ' . — Residenz : . Friedensverhandlungen ' . — Komödien .
Hans : » Tanzende Nymphe ' . — Wallner : „ Graf Habenichts ' . — Kleine «:
„Freie Knechie ' . — Tri « um : „ Der gute Ruf ' . — Theater des Westens :
„Lustige Witwe " . — Lustspielhaus : „Spanische Fliege ' . <— Nollendors :
„Drei alte Schachteln ' ; 15. , 18. , 21. , 22. . Eva ' . — Zentral : „ Rose von
Stambul ' . — Thalia : „Polnische Wirtschast " . — Komische Oper : . Schwarz -
waldmäM ' . — Metropol : . Faschingsee ' . — N. Operetlenhaus : „Glocken
von Eorncville ' ; 21. , 22. „ Die keusche Susanne " . — Palast - Th. am Zoo :
„ Mikado " . — Friedrich - Wilhelmft . : „Hannerl ' . — Th . i. d. Fricdr . : „Drei
tolle Tage ' . — Urania : 13. „ Werden und Bergehen ' ; 16. „ Winter in der
Schweiz ' ; ab 17. „Schönheit der deutschen Landschaft ' .

cMUSaMGL .
Nr. 210

RocK
■ tu « Laibwcllcnem Stoff u» ;

färben

35 . 00

BERLiy� . C S fiandauer Str . 16 Gegründet 1815

Wirtwaren Damenwäsche Taschen

Nr�IO. IU » » 19 . 50 j
� 350-

iubfc St - M If kariert . "Ssldi 1

dta IS - � 22 v « .

z bt von 1 bb 6 Uhr
�

TMeuutfnnorrMnnoointuoiiMoitiiniuntoumiiiMKmttfmtniimMnnimiHdiiiit,, ?

39 . 00
rtfittitoiKit

geöffnet!

Damen - Bcinkleiiier
au » kräftig , marin » n . A/ -
Banmwoll - Trikot . Z4 . ÜU

Umsclilagetüclicr kariert

SÄ46 . 25 78 . 15

Reiaw . Ktadcrgamasclten
grau gestrickt

Gr . 2 4 6 6

10 . 50 12 . 00 13 . 50 15 . 50

D amen - Strümpf e
glatt , ecKwarz , . . „ .
Gianz - u. Seidenflor

Seide m. Flor - Obert . 16 . 50

StricK�arn
Reinwolle , «ebwarr . � 4 / "Vxnode. eowvlt

Tagltcmd B. Mada -

polam m. Langctte
T agLemcl a. Mada -

pol . , im Rumpf gest �

1 agtenii ». Mada -

polam , mit Stick, -
Ein - und Ansatz . 27 . UÜ

Mtederlcibclicn
�

au » Stickcrcistoff . 7 . 50

Seiden - |
und

Samt - l

Resle 1
Blusen u. Kleider |

: o«c«o*9«osc *ow«o*o*

Ledcrtasclis mit

Nickelbügel . . . . 9 . 75

La Jertascks echt

Borgziege . . . . 26 . 00

Beutel handgehäkell 7 . 75

Perlbeutcl aufhelk

od. dunklem Grund 14 . 50

Schirme
HalbseiclcfDameD

und Herren . . . 39 . 75

Reinseitlcf Damen

und Herren . . . 44 . j0

Reinseidle betend .

gute Ausführung . 4y . 5U

BERLIN C Königstr . 11 - 14

Hanöschlche
Darncn - Haadscltuke

mit 2 Druckknöpfen

Scliwed . - NackaLmung
farbig , . . . . . .2 . 85

Sckwetl . - N ackakmung
schwarz , mit farbig . -
seidenem Halbfuttet « J . yU

Reinseide schwarz ,

farbig , wciß | . . . . 4 . 75

Taschentücher
Batist mit Hohlsaum

u. gestickt . Ecke , St . 1 . 40

Opal gebogt , m. reich

gestickter Ecke , St 1 . 95

Batist reich bestickt
3 Stück im Karton 7 . 75

• Weihsadils - Preisliste |
i kostenfrei ! 1

Bealcbtfgon� ohne Kanfzxvang erbeten !

Sole Uore - praiBErtü
Sonntag » geöffnet 8 —10 , 12 —6 Uhr !

HerrllchrPeliRiSRtel atMiMimm isso , 1800, » 00
OSlf.

rt Sil ! - D. PUilüel Z60, 350, 509

Astrschanraäntel 168 , 239 usw . Ulster aus weichen Plaids toften 96, —

Practirrolle Koitflme 165 , 218 , 279 , 350

Sainniet - Chifson 425, —

Impr . Mln ( el 72, 69 Sporkjacken 36, 45

Impr . ScidenmSntel 165 , 228 usw .

Röcke aas der Reichsbekleidungsstelle gegen
Berliner Magistratsschein

Serie III 28,69, Serie IV 35,40 , Serie V 43. 20, Serie VII Tuehrücke 62,85 .

Westmann
L Geschalt : Bcrlbi W, i Geschält ; Kerl tu HO,

mohrenstrafie 37s . kr . Frankfurter Straße 115.

'
l ~� " " r r- - - - - - - -1- - -r' — — — — �

Ü Heute Sonntag von l Uhr ab geöffnet l

HEINRICHHERNES
AlexanderstraOo 54 t -

Praktisclie Weihnachtspatien!

Wintermäntel u . Kostüme
SV auch mit Pelzbesatz l :: Biesen auswail !

Reinwollene Kostüme

einfarbig 195 Mark .

SmprLgnisrts Seidenmäntel
Bestes Erzeugnis . Viele Porman und ? » rd » n .

Kostbare Modell ' KIeider
iÄT * Das Eleganteste nnd Vornehmste 1 " ME

Wimdervolle Kleider f. junge Damen

S & T Hochelegante " WF

Seiden ® Morgenröcke

Seiden " Kittenöeke und Sinsen

Feinste Waschvoileblusen
mit echten Filetspitzen etc .

StrafienverkHufer
für leicht o- rvlufllch - Weih-
michtssttlkcl sucht 3649 ' 1
Brockhans & C«. , SchSneberg .

Gelegenheitskäufe
InMuslklnatruiuentcn jeüerArf , roi - wlcgcnd Friedens¬

ware , sd berabcesetsten Preisen .

Surechtuaschlucn mit Trichter
Nr. 300 303 SOG EU 821 827 E38 k » 852 864

88, - 48 - 66, - 88, —110, - 125, - 145, - 176 - 350 . —275 —
Spreehmaseblnen . trichterlos

Kr. 367 869 872 374 882 325 808 402 <08 <10 <t «
84, —68, —69, —88 . —So, —125, —l « i — 260 . —306, —875, —150, —

Sefaallplatten , gross doppelseitig besplsll ,
zurOckgesewt , gespielt Primi Mass «

1. 95 4,50 6,50
nenzeahauer Zithern u, Prima Fabrikate

8akk . vakk . v»kk.
IchSO u. 22,60 88, - <6, - 80 — 65, - CO, — 75, -

TJeltnen In Vi, n. Vi Gröje lür AniSoger , Schüler u. Konzert -
Instromeute N' r, i a 5 0 _ 16 21_ _ 37_ JU _ 8�_ Sä _ I

7,50 8,90 Ii . —18 . —IchSr ' A- 25 — 82, —<6, —64, —
Vr 40 /i er AS M PiA f,2

885, —" 85ft - 600, —
Standollnen Kr. 66 73 81 96 98 98

Warenbaus

UTapUfsl
am Bahnhof Weddiug .

Größtes Haus
| direkt a�ettelbeckpUts .

Damen - und
Herren - Garderobe

Pelzkragen I Muffen !
Riesige Auswahl — Billige
preise . —4u! Teilzahlung :

MÖBEL
u. Polsterwaren |

eigenes Fabrikat .

Spezialität ; ! - u- Z- Ziinmer -
Etarlchlungcn u. einzelne

MöbelsiOcke
sowie farttge

Kücben - Einricbtangen :
Riesen - Auswahl —Billigste
Preise . — Sehr kulante

Bedingungen .
Krcditfians

M fase Hers
Größtes Haus

| direkt ». NettelbeckplatB

[lElnlekeiisloFler Str. 16,
| Pauk - u Goricitstraßon -

Ecke . Park , I. , H- ,
HL, IV. Etage .

Mus
von Rüben , mit Fnichtaeschmach
Älehwcrfauf 1 Pfund 55 Pf ,
verlaust Buggc , gionctirchstr . 2.

Wcherverlituser gesucht. •

HrJ » mers ■ "

alkoholfreie

Funselie

Kr. 99
28 . - 82 . - <5, - 54 . - 66, - 74 . - 97 . - HO. -

102 106 110

126, - 145, - 165, - 190, -
OUarren Kr. 124 137 129 132 188 185 188 189 141

-
46 . —" 68. — 68, - 74, - 88 . - 95, - 110. - 125 . - 155, -

Kouzert - Lauten mit bohlge�ofallllencD Banden .
Kr 163 156 153

. . . . . .

.159 162 105 171

Kr. 175
7071 bS - 28, — HO — 125, — 146, — l' iö. -nk ( 76 173 180

130, - 230 . — 250, — 22U,
Zlchliarmonlk » , Wiener ,

10 Test , 4 l4«äs. W,« 10/8 10/12
LS, — 43, — 60, — 75, — 95, — 85, — 110, - 166, -

Schulz & OisnefSacSü , Berlin ,
klOnzstraase 13 (>/, Min. t . AleranÄerplati ) .

GrCsate » Uuslklastrumenteu - Lager Deutschlands .
Füialea : Kottbazer Itamm O, KeuhUUn , Bercstr . lSS ,
Tozmatr . SO, Invalide - . Btr . 2t , am Stettlner Bahnboi

iftiiW . SSi,
Preise Inkl . Steuer .

Alkoholfrela Kalß -

fetränke mit punsch -
hniiehem Geschmack

unter Verwandung
won Wein hrrßcstcllt .
Kein Zucker er¬
forderlich I I Teil
Extrakt , 2 Teile sieden¬
des Wasser ergeben
ein herrliches etiOea

Getränk .

H. Kiöineri I »

Oraoientiiirjjer Str. 6S
Verkaufsstellen ■

PoIsäaiMP Str. 16.

ReliMemlopIerStr . iOS .
Andreasslr. 18.

Petersburger Stf. 88.

BeDkDlln,BeriiBepSlr . I8.
Versand nach außerhalb
in Kotbflaschen von 3, 6,

10 und 25 Liter .



Am Freitag , den 13. Dezember , morgens 7Vj Uhr , verschied infolge
Lungenentzündung und Grippe mein inniggeliebter , guter Mann , unser
geliebter Sohn , Bruder und Onkc "Jnkcl , der Hoteidirektor

Hans FerchSand
im 37. Lebensjahr , tief betrauert von den Hinterbliebenen .

BcrlinHote!l EicSber 1918 Bianca Ferchland
xob . Grasso .

Die Beerdigung findet am Dienstag , den 17. Dezember , nachmittags
lUtr , von der Leichenhalle des Dreifaltigkcits - Friedhofes . Bergmann -
Straße , aus statt 413D

Es wird gebeten , von Beileidsbesuchen abzusehen .

Zigarven
lOO Stück V. - i « Mk . an.
Zur Probe 10 Stück M. 4. —,
6. —, 9. —, 12 . —, 15 . —, 20 . - ,

Zigaretten
vorrätig .

Xj . JInnnheümcr . Barlin ,
Eergwannstl , I ( neheKr - uzb . )

UM Reki. -Zettel 18,76
1000 Sezttgschsine 7,90

J GOf, Kofli . AnhSn - tsr 20 . - .
Bochdr . Rund , Pallsaaenstr . IOl

Am Freitag , den 13. Dezember , vormittags 7I,j Uhr, verloren wir
durch den Ted unseren langjährigen , treuen und fleißigen Mitarbeiter ,
den Hoteidirektor , Herrn 412D

Hans FerchSand
infolge schwerer Lungenentzündung und Grippe . In den vielen Jahren
seiner Tätigkeit hat er in bewundernswerter Weise seine Pflichten vor¬
bildlich erfüllt und wir betrauern in ihm einen Beamten , dessen Andenken
wir stets in Ehren halten werden .

E erlin , den 15. Dezember 1918.

Der Aufsichtsrat und Vorstand

der HotelgeseHschaft Exceisior
in . b. H.

Die Beerdigung findet am Dienstag , den 17. Dezember , nachmittags
3 Uhr, von der Leichenhalle des Dreifaltigkeits - Fricdhofes , Bergmann -
straEe , aus statt • -

Am Freitag , den 13. Dezember , verschied infolge schwerer Lungen¬
entzündung und Grippe unser sehr verehrter Direktor , Herr

Hans Ferchland
ein Vorbild der Arbeit und Pflichterfüllung . Sein freundliches , stets hilfs¬
bereites Wesen sichert ihm ein dauerndes , ehrendes Andenken .

Berlin , den 15. Dezember 1918. 414D

Die Angestellten des Hotel Exceisior .

Die Beerdigung findet am Dienstag , den 17. Dezember , nachmittags
3 Uhr, von der Leichenhalle des Dreifaitigkeits - Friedhofes , Bergmann -
Straße , aus statt

Leulchei '
Slefallaröeitcr - Verbanfl
Verwaltirngsstelle Berlin .

DenIiitgliedern zutfNoch -
ticht bog unser Äullege
6cc ( BütSct

WmBagdalm
SRuäfauec S trüge 22,

am 12. b. Mts . gestorben ist.
DieBeerdizung stnbet am

iccrUeg , 16. 0. iuTis. , nachm.
2 Vj Mr , oou der Leichenhalle
des ßanüfon - Ziirchhefes in
der gasen heibs aus statt .

Siege Beteiligung wird
ctmaztet 123/12

Srachnif .
Den Atttgliedern ferner

üur SJotirtldji , dah unsere
stollccstn ' die Arbetterin

iedwig Bianliois
SBeigenjet , Stccuitr , 2,

tmi 6. Dezd. gestorben ist.

Den Mitgliedern ferner
zur Nochriait daß unser
Kollege, Der Schleifer

Wilfeelm Wittwer
Priesen et Str . 28,

n lü. d. llll. gestorben ist.

Den Mttaliedern ferner
mr Nachricht , daß unser
Kollege, der Mechaniker

Büo Mmm
am 6. d. Mts . gestorben ist.
Ehr « ihrem Anvenfcul

Die Crtsvcrwaltuns .

1 Volks - 1"

�FeuerBcsiaflungs -
"V' ereinCiroS - BerBn

ßcutlfher
trats >orfarbdt « r -

feföand .
©CjWsaecio . Sit - Brrlw .

Den Mitgliedern zur
Nachricht , duß unfrr Aollege.
der Jnbustrwarbeiter

Btts Potrafke
von der Firma Siemens

am 12. Ackernder im Alter
von IS Jahren verstorben ist

Dir Beerdigung ftndel
am Dienstag , den 17. De»
zemder , nachwittags 3 Uhr,
mm t ' £ ielchentzalle des
Dvtnttstt ' chfs , Milller -
ftrrße aus statt .

Mitoied MIg «
von der Firma 71. war »
muth am n. Dezember im
Alter von o4 Zahreit

Di» ©ettMming findet
am Montag , den 16. De-
zemder»na<»inittags N/illhr ,
von der Loichcvholl - d- -
istlsolnntittrchbofoo . Berlin ,
Aderftrah - SV, aus statt
Ehra ihrem UnOcnten t

Sit Bcjlrfsncrtonltung .

(Dcfdjäftsftclle :
N 39, Gchbmoalüet Str . 4 II. j

ScL: Norden 10787.
Unser Mitglied , Herr

FaulGusMrrina ! ! ! !
Schwedter Str . 313

ist verstorben . 295/7 1
Siiuischerung : SJlontog , !

den 16. Dezember , nachm. I
p; . Uhr, im Krematorium \
Derichtstraße .

Ferner verstarb unser !
Mitglied , Herr

ViZtielm Mm' äs
Gcrichtstr . 15.

Sluäfcljcruno : Montag , [
den 16. Dezemdre , nachm. !
5 Uhr , im Krematorium I
Derichtstraße .

I
Am 7. d. Mit »erstarb

msolge Unalückssalles im
Saust Ullstein unser lieber
Schwiegersohn , Schwager ,
Onrrl und Better , Herr

Willi Scboiückert
Ihm folgte in wenigen

Stunden , weil sie glaubte ,
den Tod Ihres Satten nicht
überleben zu fünnen , meine
liebe Tochter , Schwester ,
SchivLgerln und Tante

WkSeMiMkrt
geb. Marx ,

Die trauerdsn Hinter¬
bliebenen .

Sie Einäscherung findet
am Mittwoch , den 1». De¬
zember , vormittags 10 Uhr,
im Krematorium flpencht-
{trage statt .

Wer

ist oder zu sein

befürchtet ,
wer sich vor

GescMecMskMligii
scliOtzeü will ,

verlange das Buch :

IVom
Baume i

der Erkenntnis >
von

i __�ans>JlJ�aiider5
Aus dem Inhalt :

Entstehung , Verhütung
und Heilung von

GesciiiecliiskranlilieiteiL
Ausbleiben

der HessMon
usw. 192/8

Inhalt zum Teil
verboten gewesen ,

wieder frei gegeben

Preis M. 4. — portofrei
gegen Voreinsendung

direkt vom. Verlag
« Fiel Ho. , W.
Leipzig , Johannisgasse .
Nadinahme 50 Pf. Zuseht

Don Kondolenzdesuchei
wird abgesehen . 510

S « m p e , Originalfüllung ,
zirka 39 Prozent reiner Wein -
brand , ferner Iamaiea - Rum-
Verschnitt sowie LUote, Not -
weine , Weißweine und gute
Ecklmarfen , mit Zucker gefaßt ,
geben ad 5732 '

Kirsfeiti K Co. ,
©einlcttetiiea ,

Dezltu , Stfjühcntlcofjc 6.
Zentrum loäl u. 2327.

- . . SMenSAM
SinlcßesoMsn
KoseuiräfisiF

und ander « gangbare Weih -
nachts - Artlkel zu sehr billigen

Cobn , rirnßbecren
Preise «« . Str . 63b III.

Spar - u. KrodU - Verein
Sondaria .

Den «Waliebern zur
dich unser lang -

Mi«g lieb und Mit -
der des Vereins

MU Keiiöast
Kt. «Alb

Sin &cnüen I
■»er Vorstand .

Verkauf : Nachmittags 2—8,
52§D�_ Sonntags 9—2. |

Weihnachts »

geschenke .
Hdfcmuffec noch gediegene , ■
schöne �luofühnmam m Raster - 1
Apparaten , etekirischen Tisch- u. |
Taschenlampen , Taschenfeucr -
zeuaen , Eßbestecken u. anderen

Ärtiteln 4ZLb* \
zu Dorzugspreisea .

Berliner

Konstruktions - Werk ,
Wesoobilaenftr . 85/9«.

Bis Ml . 5 # . - fäfllich »er -
Skium 0c ( baten und Himdier
' «rech den Vetfauf unserer fein -

Buiiwrurt - Postfarteu in
110 Karten für 202!f .

uSvIbotentat '
100 Mappen

MI. 40- ,

M TeiizalilQng !

CärUtbaamlckmuck
Stanniol ( Bistau (
Lametta --- Etnge ! haar
Konfekt ( Nu£»tinUcr >v

Wunderkerren . Sämtliche
Spielwaren und Schcrzariikel

MlliaPbinißJ . Csliö &Co, .
Neue Friedrlchstr . 65, Laden .

Damenuhren ,
Wanduhren ,
Zithern ,
Spieldosen ,
llar . dharmonlkas ,
Gcigon ,

£
A V]

Krömer ' ft "
alkoko freie

n

Grammoplione
Siihrs § Köuirj ,

Warschauer Str . 68 .

ZI agen bziter
Plefferminz

Kämmel

Vorzüglichorzügllch 94L*
Geschmack .

M. Hrömer , Esrllü
Oranienburger Str . 66

u. in meinen bekannt

Antik ,

GelegeniieilskHüfe!
antife eichene Schränke ,
Büfekls . Aarvttschrönke
Biedermeiermödei , reiche

! italicn . SchrSnIe , Schreib .
j schrLnie , Kommod « , ®Tae -
! seroauten , preiswerte Ge-
! malde mod. >a alterMeister .
Zfeine elektr. Kerzenkronen ,' eleg. franz . StilmüS «! n. a.

Antik , �

Rvseuthaler Str . 39,
! nur Vordersusg . 1 —3 Tr .
>8- 11 . 4- 7. Norden U'

hm
in MW- LsöMen
troffen jeßt täglich ein '

Berlin , Groggärschenstr . 12

Schlüter � £ o .

puten , fette Kaniniqen , fettes
Sieatnflcifd ) , täglich frisch.

Frau Grnschko ,
Neanderstr . 33 , nabe

Kopenicker Straße . 1412
und Uhlandstr . 124 .

Wlngg lesen !
Rl AlGMü

VellemMn !
Verkaufe jetzt !
ohne R ü ck s ich t j
moderne Ulster

65 M. , hochelegante
�Tuchmäutcl 16ZL0 M. . I

Ulster , zur Hälstepelz -
'

gelüttett , 11?AO M.

Sammetpaletots
auf Seide 85 M. ,

Sai ' . iinctkostttme , i
hochologanle

Zlüfchmänte ! 275MA
l S75Jjjt , 600 Stück pcochto . J

Wollkosrüme in
1 vielen Ausfuhrung . 15250, 1
1 1732)0, 189 ®. Snizuckende

wolleneMnntelkleider

ioo, 185, Seidenkleider
J 95, 125, 153, 165 M,
zWvllrölke , prima Stoffe .

35, 43, 58 M.
! Blusen 18ch0, 25, 86, 55.

s Pelzmäntel , Pelz -
igarniturcnzo j - dem
} annehmbaren preis .

lDroßePelzkragens8M .
iSeid . UnterröckezoM.

OJclegenheifsföufe .

IKEiehaelis
j ®auet[tt . 80, eine Treppe

gegenüber Krausenstraße J

9 Mlaile .
MtMiimlile u. a .

für Orcheftrr,KIavier und Chor.

f . Giintber Verlag
vresclen ,o .

<z * 2rusdet 1S64

uxwmbiiäzm .

waren en gro »

Einzel ferkanl
wie alljährlich zu JJ"

billigsten Preisen

S. Schlesinger
l(ea.Rönigst. 210rdh00nuns »nz-

Kein Laden , II. Stock .
Bitte genau auf Firma 04

und Hausnummer Äl
zu achten .

Sonntag von 12 fiJRV
tlS bis 6 Lhr geöffnet | El

i & ki & zxsi
Ncvor Sie

Pelzsaehen
kaufen ,

besuchen Sie bitte das
Pelzwar « n - Haus
Hack esc ,er Mark i

Rosentiia ! . Str. 40/41
( • reise bedeutend

hera gesetzt .
Schwarze Daroonpelz -

kragen j. nur 4S M
5 Fuchskrac . cu

80 M.
Rote

jetzt Our
Alaska - füchse

jetzt t : ur 130 M.
Uerrl . Krcuzfüchse

jetzt nur Ä05 M.
Hcrrcn - Sportpclze

von 450 JVL

Arbeiter ! Arbeiterinnen !
Bezieht Eure Lebensmittel nur aus den nachstehenden Läden der

3b Berlin :

KW

Beoffelstraße 4/5
Charitostrafze 3
Emdener Straße 5D
Softotfer Straße 35
Sdcnerstraße 21
Lübecker Straße 29
Umaustraße 16

TS -

Bornemannfiraße 1
Boyenitiaße 4
ftebrdelliner Str . 54
Gartenstraße 3
GerichMrane 3
Wcimflr . 45
HochmeiüerstraßetSck
Hochstäbler Straße 6

tusfitenstraße
63

olonieslraße 139
Lychener Straße 19
Norduser 4 b
Prinzcnallee 85
Prinz - Eugen «

Straße 24
Ramlerstraße 11
Schideweiner Str . 9
Soldiner Straße 100
Slolpische Str . 24
SwinemünderStr . A
Togostraße 4
TranZvaalstr . 3
Dillduiowstraße i

SO

Bötzornstraße 34
Varnimstraße 4/5
Elbinger Str . 42
Naugarder Str . 43
©inüftraße 19
Zellerstraße 28

O

Bödiferstraße 7
{ÄaBeI46eigcrfti - . 11
Grüner ©eg 15
itochhaimstr . 14
KovernikuSstr . 3
Slüftrincr Platz 4
Liebigslraße 7
Mirbachiir . 26
Pettenkojerstraße 26
Zorndarser Straße 6 l

SO

Adalbertstr . 36
Admiralstr . 28
Karster Straße 3
Raunynftr . 1t a
©rai . gelstr . 65

S

MfeFakobstraße57s59
Dicstttldachstraße 15

SW

«rudtstraße 99
Kochstraße 62
Wassertorstraße 20
Korckstraße 70

W

Culmstraße 20
Kurfürstenstraße 17

JnöeaBetotfea :

Adlershof

Sisinarckstraße 31

Alt - Glirnicke
Rudower Straße 59,

EckeCöpenickerStr .

i Baumschulenweg

j Baumschulenstr . 93 a

Bohnsdorf

ParadieZstraße 8

Borsigwalde
Ernststraße 1/2

Britz
Werderstraße 31

Sharlottcudurg

Fredcrieiaftratze 11
Kchierin - Äugusta -

Allee 55
Pcstalozzistraße 55
Potsdamer Straß « 30
Wallstraße 23
Weimarer Straße 29

Erkner

Friedrichstraße 54

Friedenau
Moseistratze 7

Friedrichsfelde
Caprivi - Allee 44

FriedrichShageu
Drachholzstraße 2

Grünau

Cöpenicker Straße 8

Hermsdorf
Echloßslraße 1/2

Johannisthal
DiZmarckstraße 6

Karlshorst
TreZkow - Allee lvl

Cöpenick
Berliner Straße 5
Porgmannsiraße 5
Müggeiheimer Str . 48

Lichtenberg
Voxbagener Slr . 24b
Bü' . gorheimstr . 102
Finowstraße 2
ldürtelstraße 40
Nittergutstraße 22
Viktortabtatz 2
Vismarplatz 5
©ühlischstraße 57

Lichterfelde -
Lankwitz

Kaiscr - Wilh . - Str . 43

Mariendorf
Kaiserstraße 110

Ncuköll »
Brmio - Baucr - Str . Z2
Emier Straße 33

Herrsurthitraße Ü/6a
yertzdergstraß : 22
»obrechtilraße 26/27
Mare ' chiiraße 15
Münchener Str . l ?
Steinmetzstragc 107
Weserstraße 2S| 29
WUdenbruchstr . 39/90

Nieder -
SchSnhausen

Kaiser »Dilh . - Sir . 79

Ober -
Schiinewelde

Edisonittaße 50
Mathildenstraße 5

Nieder -
Schöneweide

Berliner Straße 110

Pankow
Berliner Siraße 47
©ollankstraße 102

Reinickendorf « Oft
Holländer Sir . 126
Hoppestraße 16

Reintckcud . - TSest
Wachholderstraße 32

' Nofenthal
Lindenallee 7

Schöneberg
Zlpost . - P. auIuS - St . 40
Ebersstraße 26
Sedauftraße 82/33

Steglitz
Albrechtstraße 115

Südende

Lichterselder Str . 36

Tegel
Bahnhositraße 15
Schliever Straße 16

Ztempelhof
Berliner Straße 39
Dorsstraße 19/90

Treptow
Draetzstraß « 55

Wcisieusee

LanghaiiSstraße 7
Lehdcrstraße 62

Wilmersdorf

Wilhelmsaue 25

105,6Umsatz im letzten Geschäftsjahr : 30 Millionen Mark !

SM SkWsvSlkerel. la der lSgllS ooo Brote dergelleU Werden können.
M ? " Besonders empfehlen wir zu vorteilhaften Preisen : Bettfedern , tkvcist - und
Rotweine , alkoholfreie Getrii ' - ike . Bouillantviirfel , Vanillin - Milchzulker » Back -

Pulver , Zitronen - und Mandel - Essenz , Kohlenanzünder usw .

Aufnahme » werde » in obige » Berkaufsstelle « entgegengenomme » . EiutrittSgeld 50 Pf .
Die Verkaufsstellen flnö geöffnet an Wochentagen von S Uhr morgens bis 1 Uhr
mittags unü von 4 Uhr nachmittags bis 7 Uhr abends . Sonntags geschloffen .

m
s #

GROSSE AUSWAHL .

\ BILLIGE PREISE .

Auf " Wunsch

k BEQUEME
% ZAhLWEiSE

iP

VerlangeB Sie unseren Protpert Nv, f?T>.

MÖBEL
en Proisen

liefert tmmittelb . ab Fa -
brjkcobftude an Private

Hobel * « roB * nger
terl . Ti8c ! iL- u. Ttpcx . - Mstr .

Alberl Gleiser
ierltn CALAieianderstr�Z

Alsxanderplatx *
Wir saM. - fc «Ju » « Mh

• ÜM niah « AwwsU i »
• Mfkiaarifrw Mtkelm
Ws tarn AscMlMMMm .
■eweittatr »» » nlerst
lohaeni ti *4 orxvttnsflht .
öraeksaehen kostenlos .
— Bahnfreie läefeTUTje

Wsöveli .
schwor , » nd weih ,

Nir »iliillülZcstiiie lülll stsnil
empsiehN UlZ «

lllljustsiöVgsitg Asiolig ,
LeisMiT - R. 13

MKI - ä » .

1
Komplettes eichenes

Sdjtäf . ilmmcivTtiJ . 885
Spc #f03lramcv, £iüdf ; cn
in groß, �lusvoanl a. maß.
Preisen . — Auf Wunsch

Jahlungserleichterung .
Antsl , »rllokenstzr . 2.

Billiger

I-
Verkauf ,

LWS ' M mm
375 . 432 .

Große Auswahl .

LMinger Slr . 22

» r
Elchen - Wohn- ». Schlafzimmer
zu billigen Preisen , direkt ab
Fabrik . Ausstellung : Neue
Hochatr . 80 , SchOnwaldcr

Straüen Etne . 52b *

Kriegs-ÄDdenkBn-Ringfl
in feinster Prüzisions - Aiisfüh -
rung , solange der Vorrat
reich i, in echt 800 SUber und
echt I4kar . Qoldfillcd fünf
Jahre Garantie : M. M-
Kriegsting EiC 1914/18 2,10,2. 90
Feld - Erinnerungsring 2. 90
Kriegs - Siege ' - ringe von2J >0 an
Westfront I9' 4. 1918 . 3,40,3 . 90
Ostiront 1914/1918 . . 3,40. 3. 90
Weltkrieg 181 1. 918 . 3,40. 3. 90
Flfeger - Ringe _ _ _ _ _3,75,4 . 90
Sanitäter - Ringe . . . . 3,75. 5,9'
Vierbund - Ringe . . . . 3. 90,4. 90
Begiments - Ringe . . . S. O' VS. SO
Flicgcr - Bcobachter - Ring 5. 00
Maschinengewehr - Ring . 4. 2a
Kra tfahrer - Ring

. . . . . .

4. 2a
„ Gruß aus der Heimat " . 3,7'
Deutscher Flotten - Ring . 4. 90
Front - RingeTieueWacht 6. 50
Voreinsendung des Betrages
zuiüglich 25 Pf. flr Purto und
Verpackung oderNachnanmc .
Als Rinegröße aenügt ein Pa-
pierstreifen Sämtliche Auf¬
träge werden sofort atis -
getuhrt . Wlnter - Pre ! » » » 1 ®
1918,1919 mit RÜngmass voll¬
kommen kostenlos .

SifflS&Hiyef. BtrücSW . ßS,
Oranlens ; » . 117 8. Abt. 43.

II . Verkaulsstellc i
Leipziger StraBe 93 .

aller Art
Udert au Feitjcsehcnkea

J « Altrichter ,
JKusikjostrumeütea » Fabrik ,

Prftnkfnrt a. O.
Zweiggeschäft : Berlin C,

Konigstraße 1—6. 1

Pn Aigareen . Aus kleinen
Restposten : al » Brasil , Havanna ,
Sumatra p. p. durchweg noch aus
iibezsceifchcn Taba?en,passend zu
Geschenken , nur an Verbrauch' ' ~ -

Vi <9 )

253/1 *

Möbel
Scblafzimmer 675—6850M.
5peisezfmu ?er 945 —7120 „
Herrenz Im m. 992 —6600
Wohnzimmer 738 —4620
ivücbencinrichi . 367- 1452 „
500 gedieg . Einrichtungen

lieferfertig vorrätig .
Franko - Lieferung . Auf¬
klär . Drucksachen gratis .

Höffner
Mobel - Qroßhüuöer

BcrI . 43,Veteraaenstr . 11 J
GitarrezUhsrn

en 28. —, große
- ( Cabareir cu.

50 —SO), Randoliven , fflitorrea
45. —, erstkl. 85. —, Konzcrtlautc
125 —145 . —, SchiNernivlinen
45, —, KonzertgeigMn . Ew! 85. -,
Künstle « loiliie 145. —. Unter -

richtS . — Monatshonorar .

« « PL Äanimstt . M ? Tr .

Spiel :
waren !

Puppen
für de»

�Vvfkvncktstisod I
Größte Auswechl !

Lpislvsren »
Renz ,
Berlin W,

Jiotsöctucx Skr . 123 .
an der Brücke.

Geöffnet : S —6.
Sonntag : ?—6.

Drehbänke

F�smasehiaea
Bllhrniascbiiien

Hobel - u. Shaping -
Tdaschinen

sowie alle anderen

neuu . gebrauchtl . gr . Ausw. J

H. UKWUL ,
Berlin C. 25 ,

DircbsenAtraße .
Bogen 13 7.



tzeute , Sonntag , öen 15 . dezember 12 - b Ahr geöffnet .

Preiswerte Seidenttoffe
in bewährten Qualitäten für örautkieiAec , Straßen - unö Geselischastskleiöer , für Slusen , Mantel , Röcke und Sefätze .

Reichhaltige Mswahl in vielen prächtigen Farben , in schwarz , in glatt unö gemustert .

IPtilllCttC einfarbig , für Blusen und Kleider , Meter . . . . . .

fmlkttt - fr Blusen , in schönen Sireifen , Meter . . l . . . . M.

für Blusen , in neuen Mustern , Meter . . . . M. *11$«"' "'

Bedruckte foulard $ ti . -

. . . st .Mopericide schwarz , für Blusen und Kleider . Meter

einfarbig und changeant , für elegante Kleider , Blusen %
�tlll unb SRöchc, 98/100 cm breit , M. SÖ. ' - , 48 cm breit , M.

Crepe Georgette 23 -

yoile Chappe KrÄ' "6' . ' - . ' ' ; � r . 8�. 100 L7� >

Crspe de chlne frilöe 80 . -

Ducijeiie raouSSellne Äfet . " 7° 85 . -

Ferner : Seidene Unterröcke und Strümpfe — Seidene Damen - Beinlleider — Schwarze seidene Schürzen — Theaterschals — Schleier — Spitzen - Taschen -
tücher und - Kragen — Flügeldecken und Tischdecken — Kissen — Seidene Negenschirme — Seidene Krawatten , Schoner , SchalZ und Socken für Herren

Sddtimtfcmf IMicbets & C! s
Verlin , Leipziger Straße 43/44 , Ecke Markgrafenstraße .

+MkfÄl!ed
izkieüele . eiste ekpicfctete j « i

EellaiiStalt L iffllwlitiirlsete BtUanillüng�8 1
Modernes , erprobtes Hellrerfahrcn : Naturheilrerfahrcn ,

Elektro - und Eiclit - Iieüiaet &ode, die

wissenscbaitlleh anerkannte und glänzend de » 1

währte „ Künstliche H3hensonnen " - Behandlnng |
Uöntren - Behandlung und - Untersuchung , Wasserheil .
rertahren , Pila . ier - n. Krüuter - Karen n. öider . Sauer -
stoffkuren , homöopathische u. mcchano - therapeutische
Behandlung . — Nichweisbar gute und dauernde Heil¬
erfolge bei sämtliehen Kränkelten , inneren und äoBcren ,
speiicil chronischen , i . B. Lungen - , Hals- , Herz - , Magen- ,
Darm- , Leberleldcn , Nervenschwäche , nervösen Kopf¬
schmerzen , allgemeiner Nerrosltäl . allgemeiner nervöser
Abspannung , Ischias , Gicht , Rhcumailsrausj sämtlichen
Ausschlägen , Flechten , Wunden , Lähmungen , suwie
Kinderiaiimung , stotiwechselkrankheiten , Zuckerkrank¬
heit usw. — Zr - iwillige . briefliche nnü münhllchc !
älncrtennonaon frBher bcfietihcllet und geheilter 1
polienle », die angebe », nor bei Bklianblunz in unterer
Anltait awverweikig ohne Erfolg behandelt morden
tu sein : l. ssrau Äl. Richter , Beriin - MoabiL Waldftr . zz.
Lungen leisen , vlu ! or >nut,rterrer . ! chn >öchege ! icill .
1 Herr Georg Heinrich , vautnichulentveg , Baum -
ichtUcastr . dg Ii LuuosaisiSen gehet U. — 3. Frau
3°. Blddotn , CCapcniet , Auguste - Vlktorla - Sir . 24. Herz - ,
Leber - und 1t >ere »l «Ibeu wieherholl gebelfert . —
4. Herr kk. bZnsle , Rsstaur . Eharloitenburg , >iuNen »
Ilrabe 42. Thronischer MiN- iohrtat - rrh geheilt . —
3. Herr 20. ZZurschc . VerUn - ASlernhof , Helbtgste . 29.
Von Atogengengeschwüren n. vormkaiorri , geheilt .
3 Israil M- Zofte , Äerlin , Nollenderfitr . 40 I. Rheumo -
Ii » « » » n. steife Schulter geheilt . — 7. Herr E. Ehr -

Zlerosu - uü » SnochenhoutcntzauSung - uott -
fkündig gelahmt - gehettt . — 9. Herr S- MochBo.
TJatrliiC Prinjen . Ällee 72,73. Sen ftopf - unh fteenj -

I schmerzen , trockener vr, . f «eNetiije ' . nSung noch
Znsluenzs gehritL — w. Ftau tr . gerj - nann . Schöne -
berg , ffeurigltr . 61. Eiternde Zistel noch vllnSvarm -
Operation geheilt . - U. . Herr «. �«»«er . Srieh - nan .

' ' ' 63. Bon «nlegeleutleiven gehellt . —

Nohrmos - r . Berlin . Breslauer Str . l . Altev

h
BUCHHANDLUNG VORWÄRTS

BERLIN SW 68
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Otb ' ,

politische Broschüre dieser Woche ist :

Jur über meine LeiohB"
Ein Wort zuy Nationalversammlung

Uberall zu haben für 15 Pf .

Wie im Frieden , erhalten Sie durch die so
fortige Bestellung meiner allerneucsten ges
gesch . KetoUherzc

„ Das ewige Licht " fwie Abbildung ; )

. J

fGroß
urva

unverbrennbar
Vollkommenster Ersatz für die Stearinkerzi
und Petroleumlampe . Brennt durch alle Brenn
Stoffe wie jede Kerze , gefahr - und geruchlc ?
Flamme regulierbar . Jahrelang im Hanshc !
zu nebranchcn , daher änBcrst sparsam . Vei
brauch in 6 Stunden für nur I Ptg . PetroletiE
In der jetzigen Belcuchfur . gsnot , speziell an
dem Lande , unbezahlbar . rvi,

Peels pro Kerze nur 1,00 Mark .

Karton mit IÖ Kerzen in Gold und Silber bm
ziert nur 9 Mark . Bei Abnahme von 3 Kart »
I Kerze gratis . Versand per Nachnahme nie ]
unter 10 Kerzen . L>; ,
Bestellen Sic solort , da Vorrat bald vergriffe i

Heumärkisehe Seiientabrik ,
Liandsber » n . Warth ® Ab

- m

i sitS ' SÄ ? ÄW & 3 ' Ä & Ä -1 Ten nnö Jleroezfelben gehe' . ' ' . - 15. Frau - Bm.

rojce Sch vöche geheilb
W > ,g . Berlin . Schonbanscr Mce

Von " säsebowschec Krankheit lI «hell���I9 . �Herr �

sucht , attgemeiner g
IZ. Frau Skestanr . Hering . B
- - - Tkb

Sros «' . ' ®In�Iempel h o f. Zriedrtch - Mfbflm. Sfz . 14,

Schweres Rücken martleiben mil Lahtnnng See |
Beine noUstauvIg gehellt . - �� " 6 . Popp .
Blm - Ltchtenverg . ßfirr . iccirt . 10. Von chronischer
H- rzschwZch « und verstopsung geheilL - 21. pttt
« . Schwbih . Berlin , Laprtuifir . 24. - Bon Oenchfo -
Inpus geheilt� oordor

mit�labam��rw�ws�behan�olt.22. Her? Ol. Hellwig » Bln . � - — - - — ,
ftroht 25. Bon Magengeschwalst , v- r, . opfnn <, und .
Zlerneafchwüche n- h- Ut . � « - L« ? MU« Sndler
Eckert , Berlin . Dreisenhagener Str . Zu. Ton glchlllch .
rheumatischen Schmerze » in Brtn und ge¬
heilt . - 14. Herr (Baflmltt T. Michaeli » , «MjccIolUn - ,

bürg , «aNfir . 17. Ten chronlschem Leber . „ Sen und

9 - Briefliche Orlglnal - AiwrkenBongen von uns ge-
hellter Patlenico stehen im Wartezimmer der Anstalt
auf Wunsch zur Elnvlcht . • Getrennte Behondlungs -
rdume für Damen u. Herren ! * Sprech - u. ßcfiandlungs -

zelt : 9- 1, 4 —7V,. — Sonn - und Feiertag : 9—1,

Die ärztlickie Anstaltsleitung :
yä. ' tla »,ftale »brsiher 24L/1l

Professor P . Mistelsky
graduiert und approbiert im AuStand

Lerlin LG ) . 16 , LnidienstF . 101
nm KaltnHof • TannowItzbrUcke .

erfrevAi zum

Weltm € 3icl�ts £ �It

da »

Gsshmm « » plMm j
das voHkomsRenste S�hsKc -

Sns & rument de ? SegenwarS

Vorführung bcrottwllllgit
JBustrierta Preisliste fcortoaloa *

Grammophon
Spezialhaus s . m. d. K

Berlin W 8

nur Friedrlcfosür . lSO

M

B

H

mss FERDINAND

ÜEIIMANN
l . eip * lgerstr . 51 Tauentcienstr . 17

Damen - Strümpfe
| Flor , darchbrochett oder | Relnseldenei intt Flor -

bestickt , setmarz öohle , scliwarz
�f5s I IS , es

Herren - Socken
Qaumwoilsne , schwarz 1 Seidene , farh . n. sehwarz I

1,25 i 8,75

iSport - Men
i Kunstseide , wollaitlg ,

sohOne Farben

125,00

schwarze , stark . 2 und 2
pateut Besinnend Gr. I mit 1

3,00

Hand - Schuhe

Auf Grund boS Abkommens mit der

GcwerkfchastSkommission für Berlin und

] Umgebung : Arbeiter der Metalliudnstric ,
! des Transport - und Fuhrwesens , der

Chemischen - und Bauindustrie sowie der

Industrie für Stein und Erde aus Be -

| trieben die weniger als 40 Arbeiter

beschäftigen , erhalten . mis »

Mine IMM
I gegen Abgabe eines Bezugscheins und

eines Ausweises tioiu Arbeitgeber in der

R. V. ( Z. ,Mtellung für Arbeierversorgung .
I Berlin KW. , Konimandantenstr . 82 .

Verkaufszeit 9 — 12 und 8 —6 Uhr .

Loder -
Damen ,
üchweden
tatb . u. weU*

6,25

TriUot -
Darnen ,
rorolg nni

»chtfar *

2 - 25

Loder -
Herron ,

gute
Qualität

11,5

Trlkot -
florren ,

mtl FnMW,
fbrhig

3,75

Parteigeuosscu , die aus dem Heeresdienst
rtttlasseti sind , werden zur

BertKltaas ota MWW »
verlangt . Nnr solche , die sich durch Mitglieds¬
buch des Sozialdemokratische » Vereins Charlotten -

bnrg ausweisen können , möge » sich melden .

Meldungen in der Geschäftsstelle des votkshause » Chor -
lolfenbatg , Itaslnecflrofi « i , i . « ingang 3 Zrepp - a .
zwischen 7 bis 8 Uhc abends . 250/6*

Edosana
( Nährsalzpillen mit Malzextrakt )

krüftlart , bildet ISlut , frlacbt die STerven auf ;
Indem es Fi. n. Plioaplior , Kalls , leisen dem
Körper BalUlirt . Hol Scli�fieiic . Blutarmut ,
I ? sitcrenuli ! irn »3: ist ,,Bdosauaki als beleben¬

de » StÄrknnssm Ittel bestens zu eiupfehlen ,
froi « 2 . Hark . 5828 »

Borussia - ÄnoUieke , Ber! in ' SMnfb - " * '
Hauptstr . 13 1.

SlUge WWW !
Kecken schon jetzt ihren Bedarf in Floischext�tt -Grsatz „Niandal " .
Fltr Mafsenspeismlgen ist „Vtanbal " ein langst erprobtes und
bewährtes VrodULt.

Man sichere sich sofort «Vi an dal " als elserneu Destand .
Erhältlich in allen einschlligigen Geschäften .

Standige Grattstostproben bei . A. Wertheim » Leipziger
Straße , uztd Rasenthaler Straße , 5w! lsi ) aus des Westens .

BiMI - eei , lör l > e « e sseiie - Sflnfa ,
Berlin W 35. 232/1 ?

se9zwapen

bequemer Zahlweise
Bei Barzahl ixss* auf vorcoschriobeao Preise

10 Prozent Nachlaß .
Kriegsanleihe wird in Zahlung genommen .

Pelzwarenfabrik Kallis
Berlin NW 87. Tilc - Wardenbcrg - Str . 11

nahe Bahnhof Tiergarten .
Tel Moabit 7622 7623.

ATraurinac
Dukatengold ÖO
t4kar . Gold 685 gestern

A \ | N * nlawe « Torrat rsickck

rfi 8 ( tar , Ooid von M. 19 . 7P . an

WcMolKg
Weihnachtsgeschenk ! S3Bai1

Ptkoltum ! ßerm !
sind rnapp und teuer .
Staufen Sie sofort die

Elektrische

Licht - « . Kraftirnlagen
sotvie Neparsluren von {fletivomotaecn jeder Sfromorf
und Spauunug werden preiswert ansgeftthrt . 57�2*

chrofzos Lager in Otithlampen und
Christbaumbelenchtunge »

empfiehlt
A , Senftieben , Berlin H 118,

Cdnenffrafee 3. Tel. Korben 5624

Zllsgnet Lampe
Brennt j a 6 r e I a n ß ohne einen Dsoiinlg
Unkosten . Brennt o s, n e Bnlterie ! Ber -
sagen ausgeschlossen ! Diese Tascheniampe
gibt durch einen Zug Helles elettrischeS Licht.

Preis 20 M. gegen Äoreinsentmtg od. Nachiiahine .

i

Einmalige Kosten I
Daher die dilti gsto Sampe der Woltl

1672

OMonate Garantie ! �

IM Mysi & Co. , Berlin S SS
I

Dirsfcubachstrahe 38 .



€ 5l 25 ©

FuchskönlnRragen . . . M. 49 pass . Murr M. 59

■g Alaska farb . Füchse - . . . . .. . . von " M. 9San

| Hem - ielJn - Muffen . . . . . . . . . . .von M, SO an

Skunks - Opossum - Koffier .

. . . . . . . .
. . 1S5

Edelmarder , orsiiaiig . . . . . .. . 3 - 70

1 Konln - MotMtca , langhaario ' , . . . . . M . 2300

0 S e al ' Elekln c >Hufe ■ ■ ■ ■ ■ . , . ; von M. SO cn
n * "

Ob walls f ras se

6 - 7

Paletof tus gemusrertem Stoß . . . . . von M. 53 an

Palefof aus wefchsm Stoff In vorschledenon
Farben mit Peiz &sragen H. Ä74

Paleiof rnK Hamstorfuffer M. Z2 . 0

BacRfiscti . ' MHnf el
fesche Formen , von ,M 35 an

Kinder " Mäniel
in gufen Sf offen , von M. 59 , 63 , 95 an ,

Selderae KSs�derkleldler
von H. 73 , Z23 an .

Volle « Sluse , . . . . . . . . .

. . . . . . . . . .
M. ZQ . so

Weiße Voüe - EIllse , netsche Form K 35

Thkof - Seidsn - Eluss In rosa , braun , fauben , , M. 55

Crepe de chine ' BlUSe , garniert in weis u. rosa H. 75

Crepe de Chlne ' Bluse , gute Qua ! , ralorb . sadt . M. 9S

• >

in hellen Farben von M. 155 an .

Am Unferg rund bh £

Hausvogfeiplaß

v
u

0
0
et

Wir ihd ' en Mlstre Btrwuf »-
iram - ruf ba - rilchh - Mafte
asgtfiatifl , «r . & uf . KüuftR,

« t « zu rqumett ,
- iKUitWe Cittcid ) tur,a ( : t rii ' j
p. j-Iitt fiimmet ois zum

acjfir . l ' tc öijfes Jahres

heWSkS UMMÜ .
! MS « L WdLlkSd ? ! ! l .

I »h. lt . klallr .
ZimmcrsKahe ie —1».

ZMckiiiiMS
'

kür Ksimhehreaclc Xrieger de-
liaelrn : Potsdamer Platz ,
Kaffee la ; Koppcnstr . 5, Schief .
Bahnhof ; DircksensiraEe 29,
Alexanderpl . ; Friedrichstr . SO,
an derBehrenstr . ; Invaliden -
strcßc 12fi, Steftiner Bahnhof ;
Alt- ,Moabit ; 33,LchrLBahnh . ;
Zoo, Kaffee Josty ; Charlottcn -
burg : Kaiser - Friedrichstr . 63
und Kantstraße 54. In den
Helmen werden Getränke
und Suppen verabreicht : be¬
nagt . Tases - Aufenttialt bieten
Lese - , Schreib - u. Musikzimm .

Ac! t . Buremi BerI. . Fr! edrichIir . S

Ret f. Verwertung und Anmel .
dung kosfenZos . Wir »er .
fmipn ous nnferem Vurcau
kürzlich die Patente zur Sc -

wmuung von Leri - Hin fi !r
1 500000 M .

8—5. Soiintags 11 —X.

Reuet Str . . Dczlmalwoge
biUlfl zu verkaufen Krausen »
straCe 17 III. 5126

Sonderangebot :
Kiiltebcsi . ©clc .

- - 257b*
Heidestraße 34. Aibt. S764/65.

SshtteUfä ?fosrei
in i bis 7 Tagen 2486*

aicrfgrafenffeofje 20 .

Lacte-, GitaFreontefFieiit
Methode Heinrich Scscrrer

Einstudicrung b. Licdcrvortrazs
bis zur künstlerischen Reife .

ReziiailocsoiiterFieiit
Methode Alexander Strakoscti

Margarete Wailcotte
Lteglisj . Aichtesll . 10
Tel. Amt Strglig 3854. «

F!M. c! i ! l ?! l - ÜSIilMM
und Efnzelznaricen
kauft J. Goldberg ,

LottumstraSe 1 b, I Treppe ,
am Schönhauser Tor . *

Aalbninionst ! Ziagelneue
erstklasstge . Akaskrtsiichse , Rot »
stichst, Blaufüchse , Müssen ,
Okunlsc , Mafienauswahl so-
lanoe Vorrat reicht . Cchmuck-
fachen , Tischdecken , Diverses !
ücibhaus Kottbufcr Dannn 2,
neben Zirndorf .

_ _ _ _ _
*

Pe! >n>aeen , graste Äuowvhi
in Awsla - , Blau - , Lüde ?- ,

... Rot - , Kreuz - und Zobel -
Echmurstochon , lächst ' i von 75 Mar ! an, so-

PelWarnitaren ! zu herab -
setzten spottbilligen Preisen I
tunk »! ragen , Aiastafiichse ,
I. uifüchse, Rotfüchse . Silber -
chsc, Zodrlstichse , Jitisgarni -
reu , Massenauswahl mober »
:r erstilusiiz verarbeiletec
rizkregen und Muffen alle

scheu. ' Eon -' . tag geSffnrtl
shhaus , Warschauerstr . 7. *

chrdcrhendwdLln , Leiter .
ndioegen , Kastenwagen ,
n' zrnder . Auswahl .
hTttUce, Laudaberg « Str . f Belleuue .

wie Skunks , auch Kanin usw.
von 80 Mark an. Elllck,
Fleusburzerftr . ISo . 1. Etage ,
Cae üeistngstrasts ( Im Saus «
Dresdner Bank ) , Liadtbahn

Dezimalwaz : ! ! , Tafelwagen ,
Gewichte liefert ab Lorrot .
Wagner , Copenilkerstraße 71.

Berkause lleberzichcr , Seh .
rock, Jackett , Pliischsofa . Wil -
vicrsdorf , Brandcnburgische -
strastc 88, II . _ _ _ 1356

Damcniaantcl (44ct) , pe! z-
besetzf. ?i lang , 55. —, auch
Peizgarnitur , neu , für 90, —
verkäuflich . KIüh , Sroimau -
ftrage 82, Earicnhans , par -
tcrrr , abends 5—7. _ 5476

mit

«
tl '

_ _ 22«A�
öchauielpserde , Pupeuwagen ,
wrcnstuben , Kaufmanns -
; - n. Puppen , Spielwaren .
nficrocrtauf , auch einzeln .
nf . erlager Alerandrintn .
aste SS, parlerre . 2?7b*

Brileuottkauf , Teppichver «
if. Gardinen . Diwaudeckkn ,
nbrttdechen , llhreiwcrfcmf ,
iuringr , Gtoreoverkeuf . Ad-
raistraße 4, 1. _ _ _ _ __ __ _ _125 - S

ölcgant : Keftiime , Dbiuen -
ntcl , Damenulfier , Damen -

Blusen , H- rreuanjiige ,
rschenexzitee , Winttraaie .

SrSstrr - n Posten
LS«*

silberne
Damentaschcn , feinste Aue
führunz , einzeln oder im
ganiiii . verkauft von f —5
Uhr . «ach , iiachf . , £: 3a £icn -
streß - 78. _ _ _ __

lÄim

Kaiiwcheu ! Kroge Aus¬
wahl Schlacht - , Zucht», Hüb.
ne. ' , . Tunqtict ! verkäuflich .
Mtimatübltr , Lanbsbcrgerstr .
Dr . il . _ _

___________

21 «*
~

LriLanten , iihren , Eilvcr -
tafchen , Ringe , Medaillons ,
Armbäikder , Halekcttcn , Uhr»
iett - n, Manschettenknövfe ,
Nadeln , Elftnorindroschcn

: I i

I
' 51 :

: lll

■; t ;

f

eÄ- ihu « chlsvertauf begon
:!! Spetthiiligste herab -
ctzte iZäun ' . vngspreise .
iskrfllchse 191' ! Mafien 7o!
»ufilchfr i iÄardertrapett !
isüchke! «reuzfitchfe ! Fee-
niinren ! cherrtvaarderode !
rfteuerwasche ! Uhrenigz - r !
' gtes Koldwareniagcr !
oertafchen ! Sanntags ge-

_ _ _ _ _ _ _ _. . .
*

iistoer Perlauf von Ül-
. Paletots , Cpoil - Paletois

Pelzkragen , Joppen , An-
Knabe , >- Ulster v»ii 20

k. Schneidermeister WM ,
mveusir . !>, vor » 1. _ 1411�
launext ' teptat ! Sockicle»
Je öelggarniNirenlWasien ■
. oofit! Barverkauf auch
i!e Zsblunaoweis «! ffiinMl -
au, ! Sptttlilline Preise !

öekcknntts Pcigleihhaua !
incsakdsirahe 72! JiV
ierkiüif » "sehr billig fast
c Tevpiche . Bettoorlrget ,
ferstoffe , Sardinen , Sto -

Portieren , Diuxivdlcken ,
ffdecken. Kederbeite »,
zvbsck ' , . Tststbettdeckeu ,
,d� PvinzenstraKe 84 II
r -öhletzst _ _ __

__________

'

' xibaat &ts . cetffaf fast ncuev
vise , Diwaydecken , Tickl»
decken, Tiichdecken , Tüll -
tf , P?riieren . Stepp¬
en, Lünferflosfe , Frder -
-n zu billigsten Preisen .
ug, . schdeuickerstrast « tö.
f - uthÄertor . )

. . . . .

iandleihans , Hermann -
. o. iWlkkpauswghll Pelz -
n! CLiNiSickaaru . Sruuis -
feil . Aiaskafßchle , Rot -

neue S- rrenpeletots ,
laiaiülijf . Teppichverkauf ,
. ' nreikguf . Pasteude ifest -
icnke! . Ijttft !'

��WMWWM we
�Wison

billig mit hoher Ra
exmüßlgunp , sämtlich :
Pqren in eNn nne
, -"!chst ?N Pel - ortrn ,
fragett ' und Mus -

ia' Skuuls . Marder ,
>, Siele , Bisam . Seal .
■k. Alaska . Liaufuä, - .
utfis , Srtujfud ' S, free,
eaiopossum , Persianer ,
akakauin , P- rzp- lcriiieit .
- Pclzgarnituren aus
t gearbeitet , ssuck. e-
n von Mark 98�0 cn.
ikrgarniwrcn . Schte
, schwarz und farbig .

Aussuchen van Mark
an. Pclzstreiseu .

eupelzc , Pelzfutter
H- rteu . und Damen -

hX. Herren - und «na -
Pcl - krao- ! ! . Viele ander -
g- nhei ' . skaufe . Wegner .

Poiode ! n»e>! r .

lzgarnituretl ' : «regen ,
' cn. M- iikeurusmalch
reif . Ksstüm - , Ulster ,
■bnumäPfH , PiZfchntlln -

iinrocke . direkt aus
' tsstubeu . Rener . Blü -
oeste 13, I. Klein Laden .

184 «*

Iz - Weibvochiiiverkapf wl
pvtoefchtftfcnet Catso

Irüchatis , Pvlsdar
�Btuscnguelle . Scideiiiltidiiug ,
preiowerl . Schröder , Wein -
bcrgsweg 8, Hochparterre . Igle *

Lcchhaa « Siosentbaterior ,
Linien straste 208/4, Ecke Ro-
scnthalerstraste , nur 1 Treppe ,
kaufen Sie Pelzkragen . Biuf -
frn , Skunks , Hiera, Alaska ,
Blaufüchse und alle anderen
Pelzarten . Tasdicnuhren , Bril -
lauten , Silbertaschen , Ütlpaka -
laschen , neue Herrengakderobe .'

_ _ _ _ _ _ _l «ii «
Brlonntmachung ! Riesen -

ousroebi hodieleganter Aieska -
siichsel Zeht spottbillig ! «reuz -
fächsei Btaufückife ! Rotfüchse !
sfuchonrusfen ! Stuutstragcn !
Srunkoinnffen ! Iüisxaru - . .
turen l Peltstceifenl Ta-
schenuhrenf Brillanten ! Eil -
bertaschen . L- ihhaus Pats - \
damerstraste 8Cb. Sonntag ■

SS ? ? " —_ _ _ _ _ _ _ _ _. l - S? '
:

" Ünöaudtich billiger Snlinif ;
sämtliche » Pelzwaren . Saug
enorm herabgesestte Prene . >
Zum Beispie ! Pcbmufieu st ist ,
nur 85 Mark . Rclsifragen iestt >
nu - 85, 55 Muri usw. Bes' . v-
tlgang ohne Ka- . ' flwang .
Sor. st . tuos gcdssnrt . Pelzver -
tiieo Charlotienbura , Wii -
nieoddyrferstraste 113/114, _nur ;
Hochparterre , Irin Laden . 78K� i

Peizwaeen , billiger itra - !
gen, Muffen , 85 an. Sold - !
uhraruiband . Brülantringe . (
Shgnet , Arbanstraste ' 48. var >

te : re. __

________

__ _ _U * I

Pel - waeen und Muf - en in !
klceuzfucho� sowie� Wei�

S chuhmackcrwerkzeug
Leisten , Maschine ,DWMWWMM��Bettl
stellen mit Matratze z» per -
kaufen ( lhristburaerstraize 11.
2� Hof bot Reist .

_ _ _ _ _ _ _

540b
Liebknecht , Bebel , Brust -

bikder . Größe 50 X 05, schöner
Wandschmuck , zu beziehen
durch Wiukelniann , Berltn L!. ,
Lothringersir . II . _ _ _ _ _5136

Bettücher feilt seilt . , Kaffee .
deck- für 12 «ed. , Decke 2,25 X
S. Damengummifchuhe Rr . 87
verkauft Neukölln . Siegfried »
straste 40, Luergebäude 2 Trcp .
Pen rechts _ tlOl

. öttrane : Herrcnulster zu
verkaufen , Mitiekfiaur . Leib »
itizstraste SO Ik, Hultcrmann . -b

Schankelpserd , Puppenma -
aeu , Puvvr . Edilllerpult ,
Kino , Schürten , Leierkasten ,
Geige , Zither , anderes Spie ! -

Thiel , Bell ealliancestr . 11. _ b
Eine Drebrrlle zu verkaufend

Mudrk . Hussttrustr . 28. �-st ?»»
«rstüm , hochmoderne lll st«r

aus guten Stoffen und
schöne Horben verkauft Slej .
nicke, Reuköll », Rcuterz
i. rast. - 28�1. _ _ _ _ _IßS/lü *

p. ünftierZerdincu , 2 Fen¬
ster 05, —, Ltoces . 2 Fenster
83, —, gebrauchte Stores ,

Fcnstcr 70, —. Lsttum -
straste 4 II rechts . Cdiön -
hau >er Tor ) . _ 103/11

Hiuderwsgen , Bettstelle
mit Matratze verkauft Don¬
ner , Bergmaunstraste 81,
Hochparterre� _ _ _ S49b

Teppiche , Deiloorlegor , Di-
wanarcken , Tischdecken , Tüll -
storeo , Potsdamer Strast - 100.
Fischer .

_ _ _ _ _ _ _

116 «*
Zustallateure Achtung ! ifict -

itilchfä Material . Drahtgiüh -
lampon , Kupferdrühte , Mcs-
sing- Gasarmaknreu , Glich - ;
strüinpfe . „iiobba " . Alte Ja -
tobstrago 125 ( Moritzvlatz
8088) . _ _ Iii !' '

Sa ! crhalteaer schwerer
Ulster , Hoppe und Winter -
val , tot , tleine Snckur , uer -
käuflich Ai . - Boxhagen 44 1.

kchoackelpseia , Fclldezug ,
PflzBaiSti neu für Sliibchcn
10—14 ah . ua vorkauft
Schmidt . Stolaischestrast » 11,
linke ? Seitenflügel . chZl

Filukarniige Gastrouc ,
Aquarium und Zauberlaterne
billig zu verkaufen . Fenn »
ltraste 50 Hochparterre , 5!o.
lob », nickst_ _ -jgst

AussteZung modernster Kil-
cheu, farbig und lästert , in
allen Preislagen ! Besichti -
gung cewünschtj . Berliner
Möbechaus " M. Hirschowitz ,
nur Südosten , Skaiitzrrstr . 25.
Hochbahn Kottbuscrtor . Hch
unterhalte keine Filtalen ! K*

Möbel jeder Art auf Teil -
Zahlung und gegen bar .
S roste Auswahl . Kulante
Vediugiingcn . Möbelhaus
. Luisenstabt ", Cöpenicker -
strastc 77/78, EckeBrückenftraste .
nahe IaunowDbrücke . _ 20n *

Möbel - Sohn , im Osten ,
Brost « Frankfurtcrstrastc 58
<5 Minuten vom AI- rander >
platz ) , im Rorden Badstraste
Är. 47/48, licferl auf Kredit
an federtnann bei kleinster
An- und Abzahlung ganze
Aohnungseinrichtunqen und
einzelne Möbelstülle sowie
farbige Küchen - Ginrichtungen
in bester Olusfllhrung . De-
' ichiigung mcine : Möbel ohne
jeden Kaufzwang gern ge-
stattet . Kriegsanleihe und
Sparkassenbücher tiebine
gern als Anzahlung . Sröstte
Rücküchr bei Krankheit und
Arbeitslosigkeit . Lieferung
frei Haus . Liefere auch
nach auswärls . Sonniag
«—10 , 12 —0 geöffnei . *

ZÜMMMZMZ

Tiauos , prächtige , neue , ge-
brauchte , inästigc Preise , bc-
quemitc Ratenzahlung . Micts -
kiavicrc , preiswert . Sachter ,
Oranienburgcrstr . 42. I4K*

Blau - , Silber - uitd Aiaska -" ; Mar-istchf.-, feiner Liuitks ,
der. . Iltisse . Ohne jeden ;
Zwischenhandel in meiner J
Äcrlstale . Beer . Köllnisiber [
Fisckimarkt 1, zwischen Pi ckte- !
siraf ;« und Siadttsdier Spar - i
kakle. R- paraiuren schnell !
nisti preiiwert . ' 512. '

Leihbe . us Slüch- rstraste 15.
Hohe Beleihvua , Beckaus r on !
Drillameai , Ciloerkaschen . qbl - \
Wae, tiTii -vui' Uhren , Ann .
bonbnhren . Ketten , Ankauf
jeder Wertsache . IllöK *

Rähmoschiuen , Singivlang -
schiff, Fabrikat : Said , Reu -
Kariaruhe , Rundfchiff . auch
gebrauösie Sarantiemaschincn .
«aliski , Riirnbergerstr . 58/54,
Ghnuffecstraste 76, Prinzen -
straste �45. _

*

Keihham « Schöneberg . Sc -
danstraste 1, qeaeuliber Bahn¬
hof, beleiht höchstzohlend
alles . Stets Verkauf von ,
W- e- sachen . Kurfürst 5f«7.
Z' . icharb c- ichelmann . 1S1K* ,

F»rt »tinl «ihha >: ». Brun -
ucnstpaste 15. , Räuinungs -
halber spottbillig : Prlzira -
gen , Pelzmuffcn , Pelzmützen ,
Schmuckfachen . Verschiedenes .
Sonntag geöffne ! . -jckll *

zmsmmm
Restaaration , gutgehend ,

sofort preiswert zu verkau -
Näheres bei Jost , Belle .

Allienre Platz 6. 55la

»ptche, B- tlvorleger , DI-
«k»>, Tischdecken . Tüll -
. PoiZdamr : Straße 106.

er . . . . .. . . . .. - C . -. VSK *

Puxpenssuben - Tapei - n. Machk .
facht , wasserdichte Unterlaoen l
verkauft Sjillof , Kolonie - 1
straste S. _ ;_ _ _ _Iffl *

Srunkssiolaa , Elunksinnf -
fen verkaufe wegen Zeisigen
t - inkauks von 151—455, prima
seidig » Akaskafiichse von 80
bis 200, Blaufuchs , Rotfuchs ,
Morder , Opossum , Skunks -
kailin usw. von 18,75 —256.
Pintus , Pclwertricb , Der -
Nn- Therlottenburg . Sekbniz -
straste es, Etagcngeschiikt sge-
gründet . M° ) . . . . KVS2*

Möbelfabrik vlrorg Tennig -
kcii , Oranicnstraste 172/178.
Brost « Auswahl in Richbaum .
Mohnuugseinrichiungcn , Kü»
cheneinrichtungcn , Eichen -
Schlafzimmer sowie Herren -
und Speisezimmer� _ _ 20 «*

Möbel - Brest , E roste Frank -
furtcr Straste 141, zweites Ge-
schäft : Invaltdenstraste 5, Ecke
Ackerstraste , liefert stets zu bil -
Ilgen Preisen gute Möbel gc-
gcn bar oder bequeme Teil -
Zahlung . Kriegsbeschädigte er-
halten Rabatt . Av- eige mit -
bringen . Wert 5 Maek .
Sonntag 8—10 , 12 —0 ge-
öffnet . � _ 142 «*

Hein mg« igroibe n hallen
sich unsere billigen Preiie .
Eichene Estzimmer S45 bis
7120, Schlafzimn - er XIj - <4,50.
eichene Herrenzimmer 662 bis
6808. echtfurnierte OLahnziS! -
nier 728 an, Köchen 367 —1432 ,
lluslitätsarbeit . Die ! Frtc -
deusmaterial . Auch Einzel¬
möbel . Lieferung eigene Bc-
spanne . Auck, austerhalb ,
franko . Höffner « Möbel -
Häuser , Betcranenstr . 11- 18
�Verlängerte Invglidenstr . ) •

Möbellredit an jedermann .
Kleinste Anzahlung , beauemste
Abzahluna . «röstte Rücksicht.
Einzelne Möbelstücke gebe de-
reitwilllgst ab. Liefere auch
nach auswärts . Landwehr ,
Oiällerstraste 7. ein » Treppe .
Sonntag 8—11) , 12 —G ae-
uffnet . _ _ _ _ 1420 *

Stuben - und Kstchenctnrich -
tnng sehr billig . Möbelschatz .
Brunnenstraste 180. Eingang
Anklar. icrstrast «. _ _ _ _158 iZ'

Schlafzimmer ! ! ! in allen
Holzarten , holbelegantc dun -
kelmahagon ! , birnbaum , birkc ,
eiche, infolge Riescnlagcr
billigste Preise . Möbelhaus
Osten , nur 80, Andreas - 1
straste 88. _ _ _ _ _ _ _10! ft * i

Möbel , preiswert . Spezia - !
lität Stuben , Küchen , anch
einzelne Möbelstücke , sowie
Teppich ». Belidecken usw.
Bvenluest Teilzahlung . S.
A. Wcistbnch . Elsasser Straste
Rr . 8, Rasenthaler Tor . «K*

Möbel - Rath . Wegen Räu -
mnug seines Ladens sehr
preiswert kompletie Schlaf -
Zimmer , Speisezimmer . Kit-
dien sowie einzelne Möbel .
Teilzahlung ncstoitet . El-
sasscrftrnste -14, I, am Oro -
nienburger Tor . _ _ _ _ _138 «»

sr. Zf. clgefch-ist , 38 Jahre be¬
stehend , verkauft jetzt Belle -
nstiancestraste 14» noch zu bil¬
ligen Preisen , solange Vor -
rat reicht , Sveisezimmer ,
Herrenzimmer , Schlafzimmer ,
moderne leftchen. Speisezim¬
mer , Eiche, 1850 . —, Schlaf -
zinrmer 636, —. Küchen 820, —,
einzelne Ankkeideschrär . ke,
Ruhebetten , Bettstellen , Tische,
TrumerntZ , Teppich ». Keonen
spottbillig , verliehen ae-
wescne , zurstckgesetzie Möbel
lledrulend unterm Preis .
Sicheren Leuten Zahlnnos -
erlcichtcrung . _ ?6K°

SUebtl - Beebcl , Moritz' .
platz 52, Fabrikgebäude . Sve -
zialüät : Ein - »nd Zweizim -
mer - Einriö iunacn ' Riesel :
onswab ! tu v"tzllav - a und
e>ch»ne» Dehllzimmern .
Söckafzlmvier » Spe ' sezim -

Ruhebetten . 3 Eiage »!
B- Scht - ' - una erbeten . 6 —12
8—7. Muftcronch wird nicht
o- rsandt . _ _ 287L*

Metallbettstrüe verkauft
Klar , Lolimann siraste 2, 5j2b
B>ire >erl !«b» Möbel ränmnnas -

halber billiast bei Wcistbach .
Weinmeisterstr . 12, vorn I._

*
Ai- een - - tJuo » vcrkanke

kämiliche Möbel llillia . B- tt -
llellei - mit Matratzen . Berlin .
KtralkuUber strebe Zs. �172

Bettstellen , Betten , Sitz »
ballewanne . ssinitarr ». Flö ' ».
Kaliop , Svrcchmafö ' ine , !?' .»
thcr , aoTacne Bribanten - Da-
mcvvhr . Klinker , Ofenerstrab »
15 II. _ _ _ __ _ _ _8.8

Bessere Stuben - und
Kücheueinrichiunn verkaickl
Bieri . aih , Mnskatierstr . 81.

Enieae ' spiud . Nlidmakchine .
Korllitulll . Bette » »erkäuflich
HechsiraS - 44, Sarienhan ? i' e
links . Kramer . _ _ __ *i' 88

Kokal - Einrschtuna . Laden -
tisch mit BiereinrichUmg und
Klaofchrank . Revosttorium .
Wandschränke . Billard . zu
verkaufen . Konto ? Brunnen -
strastc 1U< vormittags 10 bis
12. _ _

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _

_ +171

Scbeanchte Pianos in cigc -
ner Reparatnr - ZLerksiatt , wie
neu hergestellt . Grone Aus¬
wahl . Bolle Earantie . t ! la »
vicrstimmcr Adam , Münz -
straste� 16. __ _ _ _llck *

Phonographru - Katz . Gram¬
mophon - Sramola . Avparate
sind die besten . Reuauf -
» ahmen erschienen : ,Fa -
schingssee *. „ Sas süstc Mä-
dci", . Hanncrl " , „Graf Labe -
nichts ", „Schworzwalamädel *.
Ankauf uns Umtausch alter
zerbrochener Platten . Alex -
andcrplatz , Weinmeisterstr . 2,
Clzausseestraste 82, Graste
Frankfurter Straste 144, Reu -
kölln , Bergstraste 4.

_ _ _ _

*

Phonographen - Katz ! Alep -
audcrplatz und Filialen .
15 008 Musikinstrumente ,
Mandolinen , Geigen , Zithern ,
Mund - und Ziehharmonikas .
Best « Ausführung in jeder
Preislage .

_ _ _

*

Specchmafchinen , Echallplat -
Icit , grostes Lager , stets die
neueste » Aufnahmen . Becker,
Eharlottcnburg , Mlmers -
dorserstraste 127 1, Ecke Echil -
lcrstraste , kein Laden . 17K*

Piauo », Fiiiges . Haimo .
nicu , gebrauchte äZianos und
Harmonien billig . Reue In -
nrumente , Teilzahlung .
Piauofabrik Konrad Krause ,
Ansbacher Siraste 1 (Ecke
Kurfürstenstraste ) . _ _ _ 21R*

Pianos auf Teilzahlung
und zur Miete . Pianohand -
iung , ssöllensiraste Isla. 51K*

Ei . arrzithcrn mit Unterleg »
noten 28, —, groste sechs-
akkordige 88, — ( Ladenpreis
5 » —Mj, Gitarren , Lauten ,
Wandermandolinen 45, —, erst -
ilalsige 85. — , Konzertlaute
125, —, Unterrtckl 8.— Monats -
Honorar ( zehnstündige Schnell -
turse ) , Schülerqciae 8,5.—,
Konzertgeige mit Etui 35, —,
Künitiervloline 145, —. Ernst .
Oranienstrcst « 166. _ 22«'

Rustbonmpiono . elegante - ,
schwarzes . 1450. — , Konzert .
piano 1953, —, Klavier 473 _ __
Hades schwercichenes Pracht »
instrumcnt 8500 . —, schwarzer
Stutzkiüael 1860, —. Rönisch -
- läge ' 2860. —. Ernst , Ora -
nienstraste 106, III . _ _22K*

Wando , änei, . , Giiarec », ,
Lautenspiel . Dreimonatskurse
zur perfekten Ausbildung d. —
aPanatZhonorar ( zehnstiindige
Echrellkursef , Lchrinstrnmcnie
billigst . Klavier - , Biolin -
Schnclltvrse . Ernst , Oranien -
strastc 106, Kl, 22K*

Stutzslügel (erstklassig ) ,
Piano », Friedensware , Har -
montum . Klaviermocher
Peeikschat . Weinnieisier -
straste 10/11. _ _ _ _ _168/8

Trichterlose Prachigram -
mophonc verkausk preiswert
Drews , Schliemannsiratz « 10.

Elektrisches Kiaoier , Fadri -
ka t Kuhl u. Klatt , 2 Billards ,
Ecktelephonzelle mit Silber -
schrank zu verkaufen . Kontor
Brunnen straste III , vormit -
tags 10 bis 12. still

Sunderte gebrauchter Fahr -
rädcr aller Gattungen räu -
mnngzhalbir billigst . Fahr -
radlager , Aebcrstr . 42. 2tK *

Wertpapiere , Zinzschcine ,
Hypotheken , Sparbücher , Erb -
schaften , Lebenspolicen kanst ,
beleiht vorspesenfrei . ( So-
sorfigc Gcldauszablung . ) Deut -
sche Kreditkasse , Prinzenstr . 54
(Moritzplatz ) .

_ _ _ _ _ _ _

1R*

Film - und Zclluloidabfälle ,
alte Wachswalzcp . Schallvret -
icn , Horig ' tmmi usw. Fiakchen
nur bei Lieferung ins Saue )
kauft zu höchsten Preisen
Matthäus , Berlin . Alte Lein ,
zigerstraste 21. _ _ _ _ _ _ITCS*

Platinabsällel Gramm Vf.
7,80! Zehnaeb ' sse ! Ketleu !
Ringe ! Militärtressen ! Glüh ,
ftrumpsascht ! Filmabsäll »!
böchftzablend . Schmelzerei ,
Metall - Einkoussbureau , -Sc-
berstraße 81. Telephon Alcr -
ander 4248.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Mck
Kupfer , Messing , Blei , ginn ,

Zink kauft Schcriner , Lange -
sttaste Ist, . - 1193

Platinabfälle , per Gramm
bis 7,80 Mark , Ketten , Ringe ,
Bestecke, lihten , Tafelaufsätze ,
Tressen , photographischc Rück.
stände , Papiere . GIllhnrnmpf »
asche, olfe Zahngedisse , sal -
petcrsaurcz wilder , deren
Rückstände »nb Eefrätze .
Film - und Echildpattadsällc
Usw. kaust Platin - und Sil -
berschmelzerei Broh , Berlin ,
Eöpcnickerstraste 20. Telephon :
Moritzplag 8476. Eigene
Schmelze , direkte Berwerinng .
Geschäftszeit van 6 —1 und
3 - 6 Uhr. _ _ _ _ 171*

Spiralbohrer in allen Aus -
führungen kauft laufend jeden
Posten . Brenikpw , Paulftraste
Nr. 20. Moabit 0273. _ _ 13a *

Lacke, Bleiwcist und andere
Makcrartikcl kaufe » jeden
Postc « gegen Barzahlung
Deutsche Lack- und Forben -
Industrie , Gneisenaustr . 5.
( - Gollendorf 2876. )

_ _ _

*

Spiraloohrer , neu , jede Di-
nwusion , kauft laufend . Stäb -
ner , Pankow , Westerland -
«raste 1«. _ _ _ _ _ _ _158. 8*

Auudcankous ! Schäfer¬
hunde , Boxer . Rchxiiitschcr
kauft und verkauft S. Schaff .
land , Palisaden str. 25. _ _21K*

Leitungsdrähte Motor «, Vi
bis 1 P. 8. kauft Elektro -
Kuttncr , Prenzlauer Allee 220.

2ZK*
Wachswalzen , Echallplattcu

— Diktierwalzen — auch ?er -
brochene , graste , per Stück bis
1,20 Mark . Zelluloidabsall —
Platinabfass , Gramm 7,70
Mark . Holzbrandstiftc . Zahn -
gcbisse , auch zerbrochene . Sal »
pctcrfanres Silber . Hart -
gummiabfall — Elllbstrumvi -
asche kaiift jeden Posten Mc-
lallschwelzc . Alte Fakobsirastc
Rr . 188 (Ecke Hollmann -
straste ). _ _ _ _ _ _260R*

Klavier und Harmonium
sucht Iauezak , Liiucburger .
siraste 7, Gartenhaus IV.
Preisangabe erwünscht . 2ZK*

«aumniollband 10 bis 15
Millimeter breit und 25
Millimeter breit und Mir -
lurborle zu laufen gesucht .
Margonal , Belle - Alliance -
straste 32. 280,20

Englischen Unterricht für
Anfänger und Fortgeschrit -
tcn «, sowie deuifchc und fron -
zöstsche Liunden erlcilt G.
Swieutn . ( shärkottendurg ,
S. utigarterplatz 6, Gerten -
Haus IV. _

*

Kacimänaischc Privatfchule
hon Hugo SirahlenSorsf ,
Benthsteastc 11. am Spittel -
markt . Lehrpläne unentgel ! -
lich. Am 4. Januar bcainnen
Handeislehrgänge für Damen
und Herren vpemittags 6 —1
oder nadmiiitag ? 8 —7 Uhr
zur Ausbildung für das Kon-
tor . Tages - nz. d Abendunter¬
richt in allen kaufmännischen
Fächern , sowie in Kurzschrift
IT! ol , ;«- Schrei ?) , Mafchinen -
schreiben , Schönschreiben ,
Deutsch , Englisch . Französisch .
Anmeldungen jederzeit . IDOK*

Stenpgrophic . Schreibma -
kchigeit . Buchführung . Karre -
svondenz , Schönschreiben ,
Reckenuisserricht , Französisrn ,
Englisch . Htalicnisch , Spanisch ,
Polnisch , Russisch , Slenoera -
phii in fremden Sprachen ,
Rutkowski , Iuvalidenstr . 106.

2? K*
Rudolf Mourer ' s Privat -

Zuschneideschule . Inhaber Al-
frcd Maurer . Fricdrichitr . 61.
Gegründet 1871. Uniform - ,
Herren - , Damcnschnciderei ,
Wäsche. Lehrplan F losten »
tos . _

93 ««

Kaufmänn ische Privat -
schulen von Ludwig Rösner ,
Reue Promenade 3 ( Börse -
bahnhofl und Sendelstraste 1
(an: Spittelmarkt ) . Bor -
miltage - , Rachmittags - und
Abendlcbraänge . Am 8. Ja -
nuar beginnend . Am Mo-
natsankang neue Stenoin -
visien - Lehrgänge . Drucksachen
fasicusrei . - Ilnencldungcn
iedcrzcit . Ausbildung ZU
Bnchhgllcrn . Buchbalfcrin -
nen . Kontoristen , Kassierern .
S' cvoqraphen . Einzeksächer :
Einfache , doppelte , amerifa -
nische. BankbuchfÜbrung . all¬
gemeines Rechnen , kauf -
männischer - Rechnen , ®( 6rifl -
verfehr , Handelslehre , Wech-
seUehre , Schecklehre . Kontor -
Praxis . Sfenvgraphie ( Stolze -
Echr - v) . Maschinenschreiben ,
Schönschreibe » 1/54,

Maschinenbau , Elektrotechnik ,
Eisenkonstruktion , Ausbildung
von Betriebsleitern , Kon-
strukteuren , Technikern , Werk»
meistern , Damen als Lech.
nische . Zcichncrinncn , Tages - ,
Abendunterricht . Lehrpian
frei . Sdilllcrzahl zirka 760.
Anfang Januar . Technische
Ptivttttchulc . L. Barth , In¬
genieur , Ehaussccstrastc 1.

� 200 5*
Tanzschule , Kohl , Rosen -

thalcrstraste 11- 12, Sonntag ,
Dienstag , Sonnabend . An-
fängerkursc . «72*

Damenfristcren , leichte On-
dulicrmcthodc , gründliche
Ausbildung . Tages - und
Abendtursc . Haartcchuischc
Werte . Billowstr . 6! . 22K*

Kriegsteilnehmer ! Reue
Kurse , Abitnrium , Prima -
reife , Einjährigen - Exomen,
Borbcrcitungsanstalt gempel -
bürg , Direktion Dr. Fuchs ,
Uizlandstraste 14, Steinplatz
10 170. Sprechstunde wecheu »
tags 7 —8 abends , Sonntags
' eil —' «12. Schuiarbcitszirfel ,
Nachhilfe . Allerbeste Rcfe -
renzcn . � _ _ _ _ _ 17K*
Tanzschule Friedrich , Michael -

kirchsirastc Ä. Täglich Unter -
richr . _ _ S5K*

Maschinenbau , Elektro lech-
nik, Ausbildung , Wcck»
flihrer , Werkmeister , Ma-
schiucnmcisier , Konstrukteur ,
Bctriebstediniker , Kalkulator .
Technische Privatschnle . Eickl -
mccher , Friedrichstraste 118.
?! euer Kursus 1. Januar .
Prospekte . _ _ _ _ _1451*

Tanzschule Regehr . im
Hause des Lnisentheciers ,
Reidienbergerstraste 84. Reue
Kurse beginnen . Anmeidun -
gen Sonntag » 8—8, wache »-
tags 8—10 abends erbeten .
Moderner Prioatunterricht
jederzeit . Auskunft UHIand
2608. Lok *

Kl-stschez Kenservalorium ,
gegründet 1802, Skalitzer
Straste 58. Klavier , Bioline ,
Harmonium , Maudoltne ,
Laute , Gitarre . Einzelunier »
licht . 10K*

VerreKiettenez

S- esenersparnis . Bücher -
revisor , tüchtiger Buchhalter
und Organisator , empfiehlt
sid, für ständige Erledigung
allcr budihalterischen Arbei »
ten , Absailiisse usw. Katz,
Ebarlottenburz , Suarezstraste
55. eS5b*

iLÜia

Danerwäsche reinigt , oer -
kle - nert und repariert Dorn ,
Reichenberaerstraste 7. _ _ 78K*

Knnststopse - ci Groste Frank -
fnrter Straste�67 . _ �6SK *

Darleha . C Prozent Teil -
rlla lahiung , aur Hopotheken -
bliese 5 Prozent , gibt Bank -
rerein , Eharlottenblirg / Wil -
mersdorfer Straste 168. 40K*

Echrcibwarcnzelchllsle wer¬
den ergänzt und gegen feste
Rechnung neu cingerichlc ! .
Barschiäge und Offerten ans
Wunsch . Ferd . Asbelm , Ak-
tirngesellschaft , Berlin R. 30,
Willdenowsirastc 16. v88 *

Beamter sr. cht behaglich
möbliertes Zimmer , Bade -
gelsgcnheit und anfmerlsam »
Bedienung , nicht über drei
Treppen , Schönhauser Bssre
oder Friedrichshoinviertek .
Offerten an Zeitiutgsausgabe
Grcifenhagencrstr . 22. -fZ4

Sausscrivaltungen als aus -
schlicstlid )« Beschäftigung sucht
Anwaltsburcauporftchcr , 8l
Jahre alt , verheiratet , beste
Empfehlungen . Offerten er-
bete » Ausgabestelle Vorwärts ,
Neukölln , Sicgfricdstr . 28,2 . f

Ltrasteuhändler ! Höchster
Verdienst , leicht verkünsilcher
Arsikc ! . Melden : täglich
6—12 , 2 - 6 Uhr. Köpcnickcr -
straste 10, Fabrikgebäude eine
Treppe . _ _ _ _ _Ifü/lS

Sicheres E- ntommeu ha¬
ben prioatieifende Eoidalci ! ,
Händler , Hausierer , sowie
jeder Arbeitslose durch Bei -
ianf meines zeiigemästcn
Schlagers für Berlin , aud,
austcrhalb , melden 6—12 ,
Danzigerstrasta 45, Nestau -
tor . l . _ _ _ _ _ _225/3

Schuljunge für Bor - oder
Nachmittag ZU Botengängen
gesucht . Margonal , Belle -
Alitanccsiraste _32 . _ _ 267/2

Sakko- , Besten - und Hofen -
schneid «« aus Einhcitsanzllge
verinnot M. Schön , Unter
den Lmdsn 50. _ _ bild *

Etostwerkarbciter fiir - lie�
gende Ziehorcsscn für Blech-
stanzartilel . I . Sckiuch u. Co. ,
Dresdenerstrastc 40. _ 5i5b

Maler . Laufleiter , Pinsel ,
Töpfe verkauft Riemenschnei .
der , Malplaauct straste 0. 483

Zeichnerinncn , gründliche
Ausbildung . Technisch « Pri »
«atfdjuic . Stcklmachcr , Fried -
richstraste 118. _ 14«*

Junges Mädchen unter
16 Jahren mit guter Eam! -
biidnnz für leichte Kontor -
arbciten gesucht . Margonal ,
Belle - Alliancestraste 32. 297/1

Kupcrtarbciterinnen , ge¬
übte , Maschinenbetrieb , ver -
langt Albert Labus , Brief -
nmschlagfabrik , Alcxandrf -
ncnsiraste 22. gzgb

krMSilbsk - ketSLeksvre
i mit Treograph vertraut , bevorzugt solche, die auch 1
| ?! quareil <Ärbcitcn ausführen

Eoloristiu Mr GasIlcMbilder
[ stellt sofort ein

„ MONTURA «
Attien -Gesellschast für

Berlin SW 47, z
irapiitfche Kunst,
orckstr . 11 . 192,2

oder Vertrauensposten gesucht.
Offerten unter Tm. N. 916 an
Rudolf Masse, Tempelhof .

�Väckter
sucht 121A*

Siiditwaeb-Geseilsclialt
Eharlottcnbg . , Mommfenstr . 15.

SMWMl
safort gesucht, ( ishris . ' bcmna-

vlarkekoovcr -schtnnck .
ivaren ) .
168,15

OpeuL ,
prinzenstv . ?Z.

Portier ,
gelernter Gärti-. cr, bei freier
Wohnung , 2 Siubcn «. Küche,
und Gebalt . sofort oder 1. Ia -
nuar gesucht. 168,1 «
Weist, Lankwitz, Eicmcnsstr . 48.

iisusiefer
bc ! hohem Hrrdiensk , sehr
gesucht «: Artikel verlangt
5. 1!, Anr. easfr . 39. pert , links .

Laufjunge .
4 Uhr Am girku « 12a, II.

' SMvilMin »" Sr .
Berlin SO 16, Schmidstr . L5, I!.

Ter heutigen Tinblmiflage liegt ein Prosprlt dcr

,,Arbeitsgemeinschaft der industrielle » und gewerb . ]
licheit Arbeitgeber und «rbesinehmer TeutfchfnnM " 1 .

Oei. - ■ i 4,' 1..I . . . . an; , ' ' »—�r , V . .. l]J
Etts ?
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